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II. AUSFLUG. 

lieber Baden f Gainfarn , ßtrnsdorj f Dre/m 

Jtütten^ nach Buchher * 

\ » 

haben den nHchften und angenehinfteB 
FttUw^g von Wien nach dem Briele im erften 
Aus&age be£ckr leben. Briel lelbil ift zu bekannt, 
als ilafs es einer unadändliclieieu Erwähnung 
bedurfte: nur diefes wollen wir hier noch be« 
merken, daCs^ wenn man allenfalls in Baden 
ftbernaehten wollte, man den fchöneii Wald« 
weg wählen muft, der TOn Briel nach Baden 
führt t und der jedem 9 der Berg und Thal und 
Wftld mehr liebt als Ebenen, willkommener 
iejn wird , als der bekannlere Weg über Gum* 
l^ldsUrcben« ^Ein Wald Hebt dem anderen 
Walde ähnlich; und diefe Cbhr gelefaneBemer- 



I 



littng des akeu SaqcHo darf niemand weniger 
rergelTen $ als derjenige , der einmahl in feinem 
Büchlein einen Wald berdiiieben hskt. Hs ilt 
mir daher unmöglich } meinen Lelei:n dieCen 
Waldweg fo zu berdireibon , wie ich es wuttich« 
te: und wenn ich ihnen auch noch fo viele 
Langeweile mit meiner BeCchreibung machen 
wollte, fo würde ich ihnen «doch nicht einen 
\ Führer erfparen können » der hier um lo nöihi« 
ger ilt 9 als man üch ohne denfelben in Gefahr 
1 befindet, an jedem anderen Orte9 als bey Ba«- 
den I aus dem Gebirge wieder heraus su tkom* 
man. Diefer Umftand (chrecki; auch viele von 
diefem fchonen Wege ab , der ein Pendant su 
dem Wege von Baden nach heil. Kreuz abge« 
ben könnte. Der Botaniker und Entomologe 
wird hier manche Seltenheit finden : der Mine» 
raloge darf aber aar auf KalkHein rechnen. 

Auch Medling und der W«g ^n Ensersdoil 
nach diefem Orte ift zu bekannt » all daCi ich 
bey demfelben. langer verweilen dürite. Nur 
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auf die malilerilche Ausüchc aacU den beydea 
SchlöITera Lichcendein , vor wdcliea ein paar 
Waldhügel über den Weingarten einen präch« 
tigen Vordergrund bädeo , will iob den Waa» 
derer auhnerkfam machen. Wir haben /fo viel 
ich weifs, Keine Abbildung diefer beyden SchJöf« 
fer von dieser Seite. Auch die alte gothifche 
Kiiciic von Medling *) präfentirt lieh von die- 
fer Seite Tortrefflichf und entging der Au&nerk« 
famheit unfers feiigen Brand nicht« £iner mei- 
ner Freunde befitzt ein Gemähide rön diefer 
Kirche und den kahlen Felfenbergen umher ^ 
das Brand auf dieCem Wege gezeichnet zu ha« 
ben fcheint. 
fn Medling find einige Fabriken , in welchen 

*) Die Türken serüünen üe im Jahre 1599. Fnihei 
Ichon 1252 ward fie von den Ungern eingcklchert » 
und Merian bildete die Ruinen derfelben ab. Mg^ 
"Winde Cie wieder fo, wie iie P. Fuhrmann S. 4^2 ab- 
gebildet batf aus den Auiuen erbauet x glücklicher 
Weife noch in einem älteren Style ala in Jenem des 
ftuifzehnten lahThnndeits» 



Bänder und MouiTeline anf Sobw«ixeran ron 
« Schweiseni , die.fich hier niedergelaflen haben« 

verfertiget werden« Allein diefe Fabriken 
diehen nichts und Können bay uns nicht ge* 
deihen, da wir dem, der uns das rohe Mate- 
riale» Baumwollengarn ^ verkauft ^ bey dem 
Kaufe deflelben sugleieh den Gewinn bezahlen 
müflen, den er gehabt haben würde, wenn er 
uns feine daraus rerferttgten Fabricate ver* 
Kauft hatte. Der WohlHand diefes MarKtes ill 
nicht unbjBdeiitend : auch der Weinbau i(l nicht 
unbeträchilicii , obichon der Wein, der unter 
dem' Nahmen Brunner und Gumpoldskirchmr 
Terkauft wird^ nicht fo gut iH, als derjenige, 
der an den Orten gebaut wifd» von welchen 
er den Nahmen trägt. 

Jedes Kind kann den Weg von Mediing nach 
Gumpoldskirclien zeigen. Wenn man Jic Wein* 
berge um Mediing , die fich an dem fiid5(lliohen 
Abhänge der Berge umher hinan ziehen» durch, 
Iiiegen hat» geniefst man eine tehr angenehm« 
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Autfiehc zuruQk nach dem Markte mä auf Liehet 
tenftein und Brunn am FnCie des im Nordwe«^ 
den liegenden Weingebirges » auf Neudorf mit 
leiner fchöaea Kirche » auf den Pafk yon Lia* 
xenburg , auf Biederm^nn^dorf , und fo wie . 
min den Hügel hinan Iteigt , hebt Dorf um 
^ Dorf und Markt um Markt fichr empor^ aus der 
Ebene, bis endlich Wien am Fufee des Kahlen- 
gebirges und die Donau in der Ferne empor 
J&eigt. £in Prorpect y der nur zu. jenem am Giefs- 
hübel als Gegenltück dienen kann. Ermüdet von 
dem Auf fachen bekannter Oerter in dem Ge- 
wühle yon Dörfern , das man hier in der wei« 
ten Ebene überblickt, ruht das Auge auf den v 
kahlen Bergwänden umher, die nur mit feinem 
Gräfe überwachfen hnd* Nackt und wiUt Aeheri 
die grauen FelCen aus . einem Thale hervor ^ 
hinter welchem das freundliche Briel liegt Man 
Itei^t eine halbe Stunde hinau an der füdiichen 
Seite des magern Kogels , bis man f erll durch 
eine klein« Ebene an dem R.ucken desfelben. 
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äann einen Abhang hinab honamtt hinter weU 
chem die Gegend im Norden alimalilicb, ver- 
ünkc. Inline neue Ausückt. im Süden enifohädigt 
für 'diefen Yerlnft. Freundlich lieht um den 

« 

todten liahlen Hügel Dorfchen um Dörfchen 
wieder herrort und die Yoralpen des Schnee» 
l>erges » ein Theil der Wand , die öltlichen Arme 
des Semmerings und die Hügel Pannoniens, 
umkränzen in mannigfaltigen Formen die weite 
NeuAädterheide* DasSchlofs vosDraCsKirchen, 
Guntramsdorf mit feinem Weiher» Baden , Gün* 
feitdorft Schönau, Saleoau geben die Puncte» 
an welchen das Auge das Gewühl Ton mehr 
als zwanzig Dörfern mit ihren bunten Aeckexn 
und Fluren 9 und Bächen und Auen oidnec: 
und fo wie man weiter gen Süden fort rückt, 
gewinnt die ganze Scene eine neue Anficht. Di» 
kahle Bergwüfte.iro yordergrunde Terfch win- 
det, und fanftercHügely umwachfen mit Wein« 
gärten , geben dem Ganzen ein freundlicheres 
Anfehen. 

% 



Digitized by Google 



7 

EncUich ragt der dicke Tkurm Ton 

TkaUm 

dicht unten über die leuten Weingärten,. die , 
den Aeilen Abhang* iiroKleiden, herauf» Eine ^ 
kleioe Gruppe von HÄuIern » die üch um den* 

felben drängen (denn mehr lieht man hier 
noch nicht von diefem weinreichen Orte^ 
gibt ihm ^n grofaväterlichet Anfehen, Auf 
den meiften Karten heifst Thaiem$ Talling: 
im Jabre ii4a hieCi es Talarn, Leopold Y« 
fcheukie et den Mönchen zu heil« Kreuz« 2^alam 
war und iit icut noch unter dem Nahmen der 
grtifsen Pieiit! *j bcKaunt, (weil die gröfste 

♦) Um diele grofso Weinprefrc fiihrten die Mönch« 
ZU heil. Kreuz und Me 1 k einen Krieg , mit def- 
ren vergoffenem Einte die Jahrbücher ihrer KlöAer 
noch bellecht (ind. Wenn wir ein Oenie , wie der 
hoch fei. Bifchot von Gnofen , Krasicki, aiifzuvyei«> 
Icn hätten , To wur^e der Krieg der Mönche tun die 
WeiiiprelTe xu Thaleni wohl eben fo berühmt in der 
Gefcbicbte der komirchcii Epopöe feyn , aUTalToni'f 
Secchia rzpite und Kra«icJ(i*s Monacho- 
mechia« Ueber dem Kreuze an dem Hochaltare der 

S 
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Weinpr^ITe in Oefterraioh hier ill) luid beßeht 
bloft aus Häufern - der Hauer (weinbauenden 
Bauern) und Prefahäufern. Von Thalern führt 
der Weg immear noch auf der Höhe des Berg- 
rückens 9 von welchem man üb^r Weingärten 
hin» die vorige Auslicht behält » nach 

Gumpoldskirchen 9 
das grofsen Theils in einer Bergfchlucht, die 
ich im Gebirge von Weßen gen Oßen herab 
sieht, verborgen liegt. Die ahen Mauern um 
den IVJarkCy und in den Weinbergen, die in 
denfelben z^rltreuten Häufer und Hütten f die 
gleichfam das Fauxbourg dicfes Marktes bilden , 
und die Ausficht hinab in die Ebene » und hinan 
auf die kahlen Berge ini Rücken , machen die 
Gegend um Gumpoldskirchen fehr angenehm. 
Weiskern Ugt, d«r Markt habe feinen Nahmen 
von Gumpold 9 Birdioieu zu Paflau» der von 
^9*^"&^^ lebte: andere glauben, er wäre 

Kirche dieres Dotfes &nd Herr Wiedemann die Anf- 
fch^ilti Haeb est vers vitis. 
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▼on Gumpold , Leopolds des Erden Bruder oder 
Freund 9 fo genannt worden. Wie immer : be«* 

t 

rühmter als beyde iil der Wein « der unter dem 

Nahmen Fumpeskirchner ( Gumpoldskirchner) 
hier wächst 9 der allgemein gerchäut wird, und 
in dem vorigen Jahrhunderte an der Tafel der 
Kaifer als Tafelwein getrunken wurde. Ich 
weifs nicht woher der Ausdruck : Pumpsskirck* 
ner'-Gmadu (Gumpoldskirdien* Gewächs), mit 
welchem der gemeine Mann in Oefterreich 
fcherz weife liöckerige und kleine Perfonen be« 
zeichtiet, Kommen mag; icli fand liier einen 
fehr (chonen Schlag von Leuten» und, was in 
Oefterreich nicht leicht der Fall ill, die Weibs* 
leute fchoner als die Männer* 60 alt auch die» 
fer Ort silt £0 weifs ich doch keine andese 
Meik Würdigkeit \ron demCelben zu erzählen f 
als dafs er einft als Ausfteuer einer öAerreichi« 
fchen PrinaeHlnn an Ottokar von Steyermarii 

# 

kam, und dem Herfogthume Steyqrmark ein* 
▼erleibt wurde. Leopold der Tugendhafte er* 
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hielt ihn erft.daiin mit der ganten Gegend bif 

Wilhelmsbuig zurück » als er Stey ermark erbte« 

You dem Racliliaure in Gumpoldskirchen kann 

man wobl noch mehr als von jca&tn zu Med« 

ling das Tagen y was einil jemand von dem 

Rathhaufe zu Lavihgen Tagte; dafs der Ort 

wegen des Rathhaufes und nicht das Rathhaus 

wegen des Ortes da ilL Der Charakter der Land« 

leute in dieiem Weingebirge iit wie jener aller 

Weinbauern ; ich konnte mich nie mit demfel« 

ben rerföhnen. flxtreme von Faulheit und 

Üeberfpannung der Kräfte ; kriechende , an 

fietteley granzende Demuth yov der Weinlefe« 

und unbändiger Bauernßolz nach derfelben, 

und alle die kleinen Kün/te^ die die Saeva 
♦ 

paupertas den Menfdien lehrt, wenn lange Fehl* 
jähre waren» und die der SpecuJationsgcid des 
« Handelsmannes bis zur Tollendeten Schurkerey 
▼ervoDkommnet t wenn^ die Weinlefe reich 
war 9 hnd die Hauptzüga im Charaktere aller 
Weinbauern. Edler ift der ackerbauende Laad« 



manu;' noch ecUer der Aalpier 9 der Ton Vieh« 
sucht lebt, der feine Hausthiere als ^Glieder 
feiner Familie betrachtet und der . einlame 
Waldbauer. 

/ • 

Von Guxnpoldskirchen weg führt der Weg 
no<^ lange durch Weingarten : allmählich ver* 
flächt lieh ahßt die Gegend» und die Weingär« 
ten verlieren fleh bey 

Ffaffßätten 

in der Cbene, W0| nach meinem Gefchmackey 
der bede Wein in ganz Oederreich wächst. Es 
ift ein feuriger rother Wein 9 von Abhömm« 
lingen echt btirgandircher Reben. Ob diefe Re» 
ben fchon in dem Weingarten waren» den Ul« 
rieh Dux von Piaffenitatten zu feiner und fei* 
ner Gemahlinn Gifela Begrabnifs nach JLilien* 
ield im zwölften Jahrhunderte Aifcete, weifs 
ich nicht» aber bedauert hab' ich oft bey mei* 
ner Durchnuifterung von Klofter-Chronihen » 
daCe die Mönche die Nahmen derjenigen» die 
die erüen Reben in die Weingärten pflanzten» 



im 

oder diefelben veraddceaf nicht eben Co fieifsig 
anfaeiehneten f als die Nahmen derjenigen» die 
He xum Heile ihrer Seele (und zum Ueile dei 
Leibis der Mönche) dem Hl oder fchenk(en. Ein 
AJbrechc von Pfa£FenItäUen Kommt in öfterrei* 
chifcUen Urkunden fehpa im Jahre ii58 vor. 
De^r fchon im Jahre i;k6i nach Lilienfeld ge- 
Tchenkte Wald Hühnerheurg bey PlaffenAäiteii 
rerdient, jeut nicht mehr den Nahmen einet 
Waldes. 

Von PfafPenfthtten bis Baden fuhrt der Weg 
in der Ebene durch einen locus communis ei- 
ueif ländlichen Gegend, und man fehnt fich 
# Baden sn erreichen. 

Der Botaniker und Entomologe wird auf * 
dietem Wege von Medling .nach Baden lieh 
manches (ekenen Fundes zu freuen haben : die 
Weinberge, die Mauern und Hohlwege in den- 
felben « felbft die kahlen felßgen Bergrücken 
«nd die Raine hier an den fparfamen Aeckem 
nühren manche Sekenkeii;. Wenn man fohon 
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•inmaU daroh Briel nach Baden gegangen ift, 
fo ift m alleidings der Mühe Werth , von £a« 
den über Guippoldfkireliett naeb Medling atf 
gehen« 

Der Weinbau wird hier eben fo fleitsig be- 
trieben y ^Is er hier alt ift: denn fchon im ' 
Jahre 1178 sanhten fich die Mönche su Melk 
ttnd heiligen Krens nm die grofte PrelTe xn 
Talling* Die Weinbauern verdienen hier Kei* 
neswegs den Vorwurf , den ihn«n ein Fremder 
machte y weichen ich eiumalU hier begegnetei 
dafs lie den Kahlen Bergen noch mehr Grund 
abgewinnen konnten. Mir (cheint die Gegend 
mit Reben fo gut bebaut» als fie es feyn Kann. 
Die Gründe liegen alle gen Südoftf nnd ha« 
ben die frühe treibende Morgen fonne. Würde 
man den Abhang diefer Berge hinauf bebauen« 
fo würde man heb den Reifen Preis geben. 
Wiefen könnten hier in den Tiefen swifchen 
den Bergen« wo Sumpbnoore fich bilden 9 mit 
gröfeertm Vortheile angelegt weiden: doek 
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dafür hat ätv Lundmann in Unteröftemioh noch 
keinen Sinn« ' 

Baden , das ößerTeiGbifclie Biiitol p in dem 
der JLuxus der Hauptftadc Deutfchlands lieh 
mit dem Kleingeilte einer Provincial - Stadt 
paart 9 in ein^ Ausflage nach dem Schnee* 
berge befchretben wollen, hiefse die Geduld 
feiner JLefer ermüden. Wir haben freylich 
keine BeTdUreibung you Baden, wie man üe 
von Aachen« Spaa, Pyrmont, von dem un* 
bcdcutendften BaJ« in Nord-Deutfclilaud hat 

*) Von Wolf^angiis Anemorinns (opiuculnm de 
balnco badciiii iSyi) bis axi£ Volta über die Bader 
und Gebirge Badens ans dem' ItaL ren Freyfa, von 
Meidinger (179«) ißt eine ganze Bibliothek vonTlier« 
jiiologieii über Baden erefchritibeu worden, worunter 
an£ser Voltas Abhandiung^y auf welche wir den Phy- 
fiker und Geologen Terwelfen » kein einziges Ton ei* 
^ iiisem Belange ift. Anch in Seht nks Refchn ibung 
179p und jiock mehr in leiuem letzten famofeu Ta* 
Cohenbnche i8o5 vermifiit der Phyfiker eben fo wohl 
als in dem 3i« tmd 5s. Hefte der Wanderun- 
gen und S p a z i e r g ä n g e luid in Geulau jene 
Saclücemiadfs und DarfieUnngsgabe« die die nörd* 
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nicht einmahl in der Bade-Chronik des Mo« 

' denjournales wird unfeies Badens erwähnt: 



dentCchen.Thermologien fo ansiebend machen. Wer 
unfere Badenfchen Themologien lieit , der Icann fielt 
die Stimmung «rlclären, in welcher der feli»e Lieh- 
teubetg Tohrieb: ,,Wrim die l<lalunen derjenigen» de- 
nen^ Oefundbrtinnen und Bäder nichts gentitzet ha- 
ben, eben fo fleifsij^ aufgezeichnet nnd ansporannet 
würden, als die Nahmen derjenigen , die fich auf den 
Gebrauch der Oefuudbrunnen und Bäder befler be» 
Luiden , fo würde kein Menfch mehr die Bader be- 
fiichen/' Man rnüfste aber dann noch aimehmen Iton- 
nen » daljt man Bäder befuchte um zu baden > imd 6e« 
Ituidbrunnen, um davoa zu trinken. Eine Spelle aua 
den Obras di Christoval de dstillrjo. Corregidas y 
emendadas del Confejo de ia Santa j Oenerai Inqui«-' 
£cion« En Auvert en Caaa de Pedro BeUero Con 
FriYÜegio, L.-ir. \Sß wollen wir aber hier ein* 
rücken« Die Herren und Damen , die kein Spanifch 
mehr yerfiehen (denn wir gehören nun nicht mehr 
dem katkoUfcben Könige Ton Spanien ab Untertha* 
nen) werden mir diefelbe eben fo fehr zu gut hal- 
ten » aii Herr Dr. Schenk» der » wenn er auch nicht 
Spanifch TerAeht» doch Spanifch fchreibts 
La3 mugerev a manada« 

mo^as Y viejas, barbudaa 

muchachas» «maa, criadaa 

de piaier regozijadai. 



i6 

möge die Nymphe der Qaellen der Bäder zu 
Baden eioft einen Priefter fiafden» der ihr ein 

solo por verse des nudas«, 
Vieueu pojr mil ocation^, 
.Caiadas y per casar y 

pero las mas ag^anar 

los mny devotos peidoues ^ 

de )|^rir« e d*empremiar* 
Andamot alli mexclados p 

en el ac[iia a todas horas^ 

despuea de iina ves camdof 
' loa amos con loa criadoit 

las xno^as con las SQuorai« 

£s forma ^de pttrgatorio ^ 

do cada qnal coraparece, 
/ a pagar lo quc merece» 

fin aer a nadie notorio» 

lo qn'el vesino padece. 
• Viio> de mal de riiioiies , 

ocroa Sama» y comeson» 

eatarroa» y binchazonea» 

y otr.is diversas passiones, 
qiie 110 auifren relacion* 
De laa qnales, con la gana 
qiie Uevan de rette buenot, 
-van todos de plazer llenoa» 
y atmqiielbano ne loa aana, 
enctibrelos alomenos« 
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Opfer zu btingdü . TM^^ , dais ihm wür* 

dkg iß ! *) . . * . ; 

Ay buena cönversacion 

entre lo< ya conocidos : 

Ipt ma$, Y menos §on * 

dexan la repueacion 

a bueitas de los vcstido«. 

Cueii^ cit^ioa de pUaar 

de 1o qiie a cato se offrece ; 

y por el mundo acoutece, 

msa l09 mat «oii de bever 
J<> parece. 
Pot conaigiiente los cuciuoj 

« 

de las milderes caseras 
«ort ^gtttt am pensamientoi > 
^ deapoaorios, casamientos i 

viemrcs , partrs y partera». 

QtiatitOf bijoj tieiine Marta , 
y como emprena Aodrigo , 

quando au tiempo ae apaxta 
d*el oontomo d'el ombl^go.. 
♦) Diefer Wiiiifch ward feither erfüllt. Herr Dr. 
Hofer y der Siidecei hat uns in feinem WerJke Na» 
tut feh Jäheiten > «»d-^J^ttBÜeilWirea det ' 
Stad« Buden in OeReTr eich und i h r e r U m- 
g^h^^ngeu^8. Wien und Baden bey .Oeiaia* 
fer. eine Cbvoaol#gie diefei Badet fflU^evif 

Sehneeb. Reift. ^Th, B ' 



Wir %^g9B hinauf mter die Sobattmi d«» 

«iüäeluen Bäume des düHeren Sofa , und übir* 
ten ihr dort im Angeüchte der Ruinen von Rau* 
henflein. Wie HeivKulds am Scheidewege * 
Ihaddn wir hier « uiienffehiedeo « ob wir d«n 
Siran en-Reitzen der ^rey Scblofler Rauhenßein» 
Rauheneck und Scharf eneck folgen 9 oder ob 
wir nach Vöslau, Gainfabren nnd Grofta uae 
wenden folhen. \ 

, Wir folgten den letzteren , und nahmen die 
drey Schlöfler anf- uaferem Rückwege mit. 
Wer aber den Weg>on Pottenflein übarBeme- 
dorf na^h MerKendetn » und von dieCem Schlöffe 
über den Berg nach den drej obigen SchlöHern 
zurück nicht genau weifs , der wiid befler thuut 
wenn er diefe Schönheiten auf dem Wegeron 
Baden nach Bemsdorf mitnimmt. Befehreiben 
können wir diefon Weg nicht« wenn wir an« 

deren lieh der tiefor «Iben fo fehr freiten kann , alt 
der Badegalt luid die Nfmpbe dieTer UeilqueUen d«pi 
Herrn Mberate daliir danken werAm. 
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ders. nicht in GefaHr gerathen wollen, den Le» 
fex phyfirdi und moralifch zu ermüden. Genug, 
wenn man weib , daCir jenfeits das Berg«» von 

N. 

Rattheneck und Scharfeneck im Sudan Marken« 
ftein 9 und janfeiu Markanllain in derlelban Ricli« 
tuag über die lolganda Parallele voa. fiergen 
Bernsdorf ilL 

I>adas Thal 9 in welchem die Ruinen von Rau- 
hanftaitt « Rauhanaak nnd 8cliar£anaak fo mah- 
lariCbh in ainem Drayaeka einander gegen über . 
g^^g0tk £nd » den Fi;.eundeD der fchönen Natuv« 
die die Gegend um Baden befuchten > ohnehin 
bel^annt ilt; da wir von diefen Schlö/Tern be- 
reits ziemlich gute Abbildungen beüczen, und 
da ^fe Abbtlduigan zugleich die fchönllen^mid 
fpvaahandftan Bawaifd für die UnroogUciikeit 
einer blof$ befchreibenden Darfteilung find » die 
ihrer Schönheit und Würde auch nur einiger 
Maljen entfpräche: fo belclirankeii wir uns, 
ohne allen VerCuch einer pittoresken Schilde- 
tnmff diafe« fchönHen Triicngelt in Oeftarratah» 

Bn 

f 



blofs auf Erzählung deijetii^en hiitorirdien Da« 
ten, die dUefe Rmnen bemfi^oy und die wir 
' noch nirgend wo xulammen geftelh aogtCroi» 
fen haben« 

Mauhenfiein, 
Wei- diefes Schlots erbauet hat^ und bej 
welcher Gelegenheit es erbauet wurde, davon 
, landen wir keine Spur in der 6fterreieluCobeii 
Gefckichte. 'E\nlie£nrieh ponRauhenfteinluammt 
fchon im Jahre 1178 in Urkunden tot» Im Jak» 
xe iao3 exiftirte ein Ouo Turfe von Mauhen» 
Jiein und im Jahre laSx lebte noch fein Sohn 
Otto von Rauhenßein. In der Folge (cheint 
diefes Schlofs dem Sdite der regulirten Chor« 
harren &u Kloftemeubtug gefchenkfi wordes au 
feyn 9 denn diefe Terkauflen es im Jahre i347 
Dietuchen von ElnzersdorL Ob diefe MÖnehe 
hier Wciogäneu pflanztet wifien wir nicht: 
wir wiflen aber» dafs im Jahre i3i4 um Rau- 
henftei»» wo Jeut eine Waldwofte ift^ Wein- 
gänen gewaCeA £iid« Ob die Herren ron Ea- 
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zersdorf Rauhealte^ durch die letzte Hälfte des 
vierzehnten und durch das ganze fünfzehnte 
Tahiliimddrc befeTTen haben , wüTen wir nicht : 
wir landen kein« Brwähnung dieCet SohloHas 
in diefen Zeiun* Im Jahre iSoi befaia H^rich 
Fruefchenkh Graf zu Hardeck *) R4uheiiitein 
pfandweile von Kaifer Maximilian» Ixp Jahie 
iS^a hatte Aegidius Gattermayer (Jeffen wir 
beym Gatterholzel eiwähnten) das Gut Rau« 
han/lain in Beftand , und im Jahre i5^ kaufte 
es Baron Doosi von SchernpW'itz« Er war au« 

♦) Wahrfcheinlich gefchah diefe Pfau dv erleih luif 
nm Wilhelm v« Pnechheiai fnr dßn Frevel zu Ära« 
fen p den er, wie Hr. Ii. A. Hofer erzühit » im Jah- 
re 1^99 verübte , da er mit feinen Knechten denKara- 
merw«gen der Oemahliun des lUifers Maximilian !• 
ankielty und plünderte , als dijsre nach ihrem Wo- 
chenbette ausdeu Bindern von Baden nach heil. Ki tnix 
nnd von da zurück nach IfeuAadt fiihr. iVUximiltau 
beth Kriegsvolk in Wien mnd die I^andleiite im Gebir- 
ge auf , belegte die Biir;^ mit fchwerem Bc'.i;:;«'riing»* 
zeuge , tmd nahm üe endlich oacli Aarher Gegen- 
wehr mit Sturm. Pueehheim ward nach Neiiftadt 
abfeluhrt. 



der Familie des BiCchoIa von Erlau, Secreiärs 
bey Matthias CorTinm und tapferen . Generals 
desfelben. Im Jahre r6iS ward er ron Bedllen 
Gabor <ge£aiBgeii » imd kam im GefängoilTe elend 
um« Im Jahre zSoi erfcheint ein Baron Ton 
Rauhenilein , der zu. Weikersdorf lebte» und 
delTen Tochter einen Grafen Henkel heirathete. 
Im Jahre i6a4 befaCs Helmhard Bayr su Rau- 
henftetn diefe Burg mit Rauheneift » VÖf lau v. 
f. w* und ward im Jahre i635 baronifixt. Durch 
feine Tochter kamen diefe SchlöITer an die Gra- 
fen von Hofkirchen f und als diefe wegen der 
Reformationsunruhen emigriren mufsteu , und 
in Rauhenilein alle £.ia wohner Proteftanten wA« 
Ven , kam Rauhenilein an den kaif. Gefandten 
in der Tttrkey» dem Herrn ron Quarient und 
Raal* Durch deflpDH Tochter kam es an Pias» 
sone und nach deHen Tode (ij^i) an ihren 
sweyten Gemahl ^ Herrn von Doppelhof. Viel« 
leicht danken wir diefem Gefandten in der Tür« 
hey die Corjlui arborea t die )eut ali hundeit- 
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jabrige" Bäume in den Ruinen der Schlöfliar Ae« 
hen : vielleicht danken wir ihm die alten Maul* 
beerbäume , die in den DoppelboETchen Gärten 
(wir wiinfoben mehr zum 6egen der geidrei* 
oberen Enkel als deir Väter) su fchatcenf eidun 
iÜleen baran gewacbCen .£nd« Jecst wohnt in 
den Ruinen detCelben ein Mann« der lür leine 
pittoreske Wohnung jährlich lo fl» beeahlt » und 
dabey den ftülen Vortheil genieist» mehre^^e 

r 

* loo fi* aus dem Peche der dortigen Nadel wäl* 
der zu ziehen » die er um Taufende verdiibt , 
und in Rauch (sn Kienruls) ^wandelt. Wir 

« 

haben Toa dem Waldfrevel um Uornftein ge* 
fproehea, weil wir dort noch leichter damit 
fertig werden konnten f denn er fteigt im qua* 
dratiCcben VerbältniHe bia zu jener Qtaie hier, 
'daCs der Beamte feine Waldrevier vom Fender 
äus bewirthfcfaaftet ^ die Bauern und Müller in 
der Nacbbatfehaft das febönfte Heia des Nachte 

• 

ablübren» und -die Uerrfcbaft wöcbestlich ein 

i 

MaUl awey Wagen voU Moder zu ihrem Haus- 
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bedarld in Wien eiliält. Der fo ganannte Dop« 
pelliof ^ Sauechof (oder Saurerbad f von Saurer^ 
der im Jahre 15^4 Kauhenltein befals » fo ge« 
nannt} und Weikersdorf gehört dem Freyherra 
▼on Doppelhol. Vt/tker hac S. 38. Nr. 8i, 8a' 
Mauh^nftBim und MaiäieMck abgebildet, da 
Rauhenftein noch gut erhallen und bewohnt 
war. Weisktrn bemerke ^ dafs. Ranhenftein erll 
feit X Wey und dreyfsig Jahren» das iit für une 
feit fechzig Jahren , Verfälle. D&n Sauerbof bil- 
dei» Vifoher 6.41 und Nr. 88 mit der Intel Jo-' 
hanttsbad in der Schwödiat » ab ,»ttnd mit den 
Grueben , ib ihnen die armen Leith aufgra- 
ben y aus welchen auch warmes Bad hervor- 
qu.lt, und £e darin baaden." Ein Fliänomeut 
du man jetzt nicht mehr bemerket. 

soheint luohs nur eben To alt su feyn , als Rau« 
henftein» fondern To weit untere Naehrich* 
ten reichen , iil es noch älter. Schon im Jah- 
re II 36 kommt ein Härtung von Buhtne^ke 
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Tor. Bill Heinrich i^on Rauheneck trieb um da» 
Jahr laSx vielen 5pak «n dea 6eilUieli«ii 
der Nachbarfchafc : PapH Gregor IX. erwähnt 
in einem in diefeni Jahre gefohriebenen Briefe « 
diefet Ueiniichs als eines Verfolgeirs des P£ar* 
rers zu Medling. Auch die nachfolgenden Rit- 
ter, die in diefer Burg hausten, Scheinen nLcht 
ruhigeren Sinnes gewefensufeja. Horneghbe« 
fingt in esneni eigenen Capitel f im 69a. , wie di« 
Wiener mit Erlaubnifs des Henogs Rndolphs f 
Albrechts Jü« Sohn , noch bey Leben des Ijets« 
tereny, alfo vor dem Jahre x358 die Feltung 
Raulieucck fehl eil teil : 

««als ob nie Stein davor 

wer gelegt empor*" 
Die Feftung gehörte damahls einem jungen 
Pillichdorfery der die Schuld feiner Verheerun- 
gen auf feinen Burggrafen su fchieben wufs* 
te, und dann die Hilaubnils erhielt » diefelbe 
wieder aiafsnbauen. Sie mub Cehnell wieder 
«ibauet worden feynt denn im Jahre i35y 



.6 

kommt fchon wiodetr ein Johann Turfo von 
Raulieneok yor« Im Jahr« i4o8 gehörte Rait* 
h«aeek Roinp«rt«a von WallT^e, und ward« 
im Jahre 1409 ron Hersosg Leopolds IV, Par* 
tey (wahrfcheinlich Ton Siückel bergern t der 
als Burggraf in Medliiig die Gegend lunher 
verwüilete, zu gleicher Zeit mit dem SchloITo 
Senfteilberg bey Krem) duroh Verc&therey «r« 
ftiegen« £s f oheint dann in landeeherrlkhe Hän« 
de gekommen xu feyn: denn im Jahre 
nahm ein Böhme ^ iFranz von Haag, der an 
KaiCer Friedrichs I V* Uofe erlogen wurde , das 
6chiors durch Lill ein^ uud behielt es To lan- 
ge , bis man ihm den rftekftündigen Sold be« 

■ 

sahlte. Später kam ee, wie Hr. L. A^HoCer be- 
merkt 9 wieder an eine Familie von Rauhen- 
eck f und jsinei: der letzten Bewohner diefes 
SchloiTeSf Chriltoph v. Rauheneck, yerkauite 
einen Wald an die Stadt Baden , um üch feine 
RiHerrüftung ansutehaflen , als es unter Carl V* 
gegen die Osmanen sog. Wor es in der Folgo 
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serHort baty Ungern oder Türkftn, vrjÜen wir 
nicht i Rauheneck fcheint f vielleicht Tchon in 
Ruinen , an die fchnell wechCelnden BeEuer von 
Rauhenftein » gelangt su feyn ; wonigdens g«» 
]i5ft noA den jocsigen.B0fit26ni Ton Rau» 
henftiin und fekon iror hundert und dreyCiig 
Jahren h^tte es 9 wie ViCoheia Abbildung be> 
weifet, fein Dach verloren. 

Scharfeneck , 
das am fädlioken Vitt der 8chw5chai auf ei» 
nem Hügel weftwärct neben Raubbeneok gde- 
gen iSkrt lag fchon su Yifehert Zeiten fo Cehr 
in Ruinen % daCs diefer fleifiige KünlUer et keiner 
eigenen Abbildung werth fand , und aui einem 
BUtte mit Raubeneck vorteilte: doch ß.ebc man 
lelbft in dfefer Abbildung noch mehr von den 
Trümmern, ala jet^t- erhalten ift. Und doch 
landen wir k6ine ältere suverliUIige Nachricht 
von Sbharfeneek alt von dem Jahre 1^6 9 wo 
et die Grafen -von St. Görgen und Bazin su- 
gleich mit Berchtoldsdori bis li^So befarten , 



ad 

wenn hier anders dieCei öcharfeneck uiahi mit 
jenem an der Grenze von Ungern verwechfelc 
wird. Ks f Cheine ein Neben werk von Rauhen« 

« 

• 9ok geweCen su feyn. 
« 

Schlechte Wälder, fchledue Wietlni und Kalk« 
Hein iQachen diefet Thali den Oekonomen 
und Mineralogen weniger intereflant» als es 

dem Botaniker und Entomologen durc^ die vie- 
len Celtenen Pflanzen und Inrectenaicen um die 

Ruinen » Felfen , und 'im Yfaldgetkiippe merk» 

> 

würdig wird* 

Der Weg f den wir von Baden nach VösJan 
ein£chlugen, und der hch in der £>beiie.Iud« 
lieh an den kahlen Bergen hinter Baden aui 
eine fanfte Höhe hinan ^ieht » i(t zvvai niclits 
weniger als 'anmuthig. Doj)h wer, der da weiCst 
was in Vöslau ihn erwariet , wird nicht der 

•) Diefer wird aber in dem au der Seite gelegenen 
Schloflie Xieesdorf, weichet den Münch eu zu IVI«Ik 
geh^ft y und gegenwärtiff von emem eben fo thati« 
gen all erfahrnen Oekonomen aiu ihrem Stifte vor- 

trcffUch verwaltet wird» einigen Erfatz üiidea. ' 
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MfthfeUgii«icon W«get ywgefftn , und wem 
er audi duroh «ine Stepp« führte ? Wean tnim 
jenes VöslaUf das yi£iihfi|^ S. 53 uad 112 ab« 
bildete « mit dem jetzigen Schlofle und Par- 
ke dot Grafel Fries vergleielit , fo wtfd man 
geneigt, an wohlthätige Feen nnd Dtin^nen 
stt glanbeti. Die alles ▼erfchönentden^ Hände 
der jetaigen Be&tzer dteCer weiland ünkmtmtg 
haben einen Zanber über die Gegend umher 
verbreitet, den die glückliclirte Vermählung der 
üolidteen Natur mit 4^vol^deteften Kvnftdbn 
helpeiidiieluKi Gärten sieht ähnlicher naoUiil.* 
dan konntei. Anah hiar ent&nht die Feder wie« 
der unfererHand» und wir Und vielleicht dank» 
barer lür. den hohen Genufs des Lebens 9 den 

■ ■■■ I I I I I f I I -m ■III** 

^) Vüsiau kommt erft im Yierzehnten Jahrhunderte 
Tor« Im Jahre i4et kaufte es lobfi Hanfer (Stammva« 
tef ' der berühmten ninrer) Von den Ha 1 1 p e c h- 
hcn^ die es Icit dem J^re i3id befafsen, 1494 ge* 
hört^ CS den Grafen Uamberf » im Jahre i58e war es 
unter Oeorg TrfiBhutzens £rbea eine evaugelUbhe 
P£axxe. • 



)iiia dieler Park ge wiibr(o » wenn wir uns nicht 
an Be£phreibungen der magilcken Situationen 
desfelbiyi wageny als wenn wir wähnten das 
d«rah Wart« dadlellen«r»i kSaniMi, was felbft 
der ^eibteAe Gtiffel -mir fchwaoh naehbiU 

Wtt auf diefem Wege nach dem Schneeber« 
ge ging 9. und Vöslau ungeCehen und ungenof*' 
Ten liefs 9 der war im Tempel der Natur » ohne 
dnä Büd difefer Goitheit gefehen su haben« • 
' Hör mit Mühe, reifst fich TOn diefem 
£lyfiiMi lot. Zwar foheuieii noch einige Weia« 
gälten f durch die der Weg nach Gainiahren 
liihn , wenigllens auf einige Augenblicke durch 
den Reils der Neuheit fiir das, was man in Yös> 
l«a surft ck liefst entfchädigen.su wolleA: man 
toromc aber noch viel su frühe su den Itahlea 
Fiilshugeln f an deren FuOi Gavtlahsen gelegen 
ill , um nicht die gaase GröCie des Verluftes , den 
man an dem suriick gelalTenen Parke von Vös* 
lau gemacht hat y lebhaft zu fühlen* ^ 
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feil weifs nicht » in wie lern diefer Contraft 
hier beytragen nöehte « um das ode » kahle 9 
baumlofd der Gegend um ^- j ; 

Gainfahren (GaknJarnJ ' 
au eshöhcMf wenn es atidert durch Contraft er» 
höhet werden liann. Diefet ungeheure Dorf; 
daa im Jahr« laiS fökon ein Markt war, ind 
jetat noch Spuren feiner alten GröCte trägt, 
erfelzt durch InduHrie das , was die Natur ihm 
an verfagen fehlen. Der Wein , den man hier 
bantf ift awar nicht fo berühmt, aU der Gnm« 
poMAiffohnar und .firlnners die Weingärten 
werden aber doch mit ailem möglichen Fleifea 
beftelit« Auch Acker- und Wiefenbau fanden 
wir hier au£ den fchlechcen Gründen umher beC» 
fer, als in manchen fruchtbareren Gegenden jkiH 
glücKliehen üntaroftartnicba. Von Horn* und 
WoUTleb trafen wir hier ftarke Herden , und 
aiamlioh gute Ra^«- Ueberfaanpt fahisint un« 
tat ddn Bewohnern von Gainfahren eine ge» 
wüTe Thäügkeit und ein Ernll au feyn, den 
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man uoter den jovialen CMlcrreichern nur fei- 
ten ündct« Es war eben Feyertag , als wü ein- 
maU hier ankamen » und die Okren ' ^äUtm 
iiBa^DOcb. von den luftfereii Aiteorden der Leyer 
und des DadelCackee in dea benachbarten Döiw 
fern i .wif erllaUtnlea nicbt wenijg^ f als wir hier 
alle» Aill und ruhig » und die Bauern in nach« 
baiiichein Gefpräcbe vor ihrer Uausthiire üuen 
fandei^ Aof unCeve Fragen über die Ufliieh» 
di^CS^.fliningtA F^yer der Fe/^age (wir vtriiitti* 
theteii 9 daft diefe 4ike ^itte aus den Zeiten der 
FKj(H!944iiMi> £eb hier *««h4lt6tt hab*) bekamen, 
wir di^ . Antwort : daft . der gan^e Ori gelobt 
hab^«;. am P^ngfunontage in feinen .Schenken 
kfine Tan^muük tu .-iMßn » um dirinrek den 
Hagel J^haufV'eadeii welchem •er<einll im. 

diefem.tXage ^o Tiel^^geUtteh hatte. Thdlre ie aa 
iU wind ükU blowi aobody any goodi geht 
ein englidohes Sprichwort« Wenn nun auch der 
Hug^l 4urvh diefes Verlobnils nicht abgehalten 
Witd>/o '^erdenjdoeh Faulheit und Schwelgerey, 
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^ie auü Dörfern dem Lande umher mehr Scha- 
den bringen als aller Hagel und alle Gewiuer, 
^durdh Wenigdens an einem Tage des Jahre* 
ali|;eleitet $ und wir wünfchtan , d%fs jedes Hu» 
gelwetter in jedem Orte ein ähnliches Verlob« 
nihf und dafs jeder Ort ähnliche Früchte, wi« 
Gainiahren v.on diefem VerlobniTs ernten mö- 
ge. Das gräflicli DietrichdeiniCcLo Schlols Gain^ 
/uhrm (das Vifohdr eben fo Wdnig abbildete alt 
das Co genannte alU SMöffhldies Grafen Hoyot) 
belebt mit einigen Bäumen das Kahle und Oeda 
die£er Gegend 9' das durch ein Paar Ausloh- 
ten auf die fruchtbare £bene hin noch mehr 
aufialU. 

Eine muldenförmige £b6ne{fthrt durclt iLecker 
toud Wiefen nach dem am Fufse eines Föhren* 
Waldes gelegenen ärmlichen Dörfchen 

Gro/sauf (Grafsa^ Grojia} 

f 

das fchon im Jahre iao4 exiHirtCf undeinRit* 
terfitz war. Vifcher hat das ode Schlöfschen die* 
fas Ortes S. i5 und Nr. 39 mit der ftillen düfta«^ 



« 

« 

H 

Ten Ausüchc hin auf die Ruinen Ton Merlien- 
üfiin fehr gut abgebildet. - Der Hoissann, den 
man dort als BinfaiTung eines Waldes geseieb* 
aet findet« der wahrfcheinlich einft ein Thier« 
garten war, i/l noch vorhanden. 

Die einfame traurige Lage diefes an einen 
Fohrenwald hin gelehnten Dorfebens 9 und das 
Thal mit den Ruinen von Merken Hein , das 
fich gegen Weften hinan sieht « erhält noob die 
Stimmung » in welche die KaUihiigel von Gain« 
fahren den Wanderer verfemen. 

Wenn man allenfalls die Ruinen der ScU16r- 
fer von Räuhen/Iein « Räuben^Db und Schaffen- 
•cb fchon aus früheren Eatcurfionen bannte» und 
nicht den mühfamen Weg , der von diefen über 
die Berge nach Merbenitein führt » oder den nn« 
fieberen von Berndoif od/er Pouendein nach 
Merbenfteiii auf dem Rückwege walUeu woll- 
te | fo bÖnnte man von hier einen AbAecber 
nach diefen meibwurdigsn Ruinen naohen. 
Die Ruinen von 
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Merkenjuin 
iiad nadi SUKcliemberg die fchöoAen Ueber* 
/ bleibCel ei^jss alten ScliloITe^ in OeAerreicli » und 
der Botaniker verliert fich in und an den Mauern 
desfelbcn 9 iv dofn CroUan GenuITe manches ben* 
lieben^ Fundes *) auf eine eben To. angenehme 
Wei£e, als der üiHorikpr unter dieCen Tcummem 
der yorseit herum irrt« Schon. im Jahre 1x19 
l^o.mmen Merken/leine in Urkunden vory deren 
Stamm bif Mm Jahre 1317 fort blühte, wo 
Merkenftein an die £ckartsaii yon Siebenbrfin« , 
aen abgetreten wurde« Wer es 4^« foJgenden 
170 Jahre «beXalSy wifTen wir nicht, im iah« 
re 146a linden wir aber Johann von Hohen- 
berg 9 den mächtigen Partifan des Matthias Cor- 
TjinuM » hier« Er Ueb fieh in diefem Jahre Toa 
dem Heere des KaiCers fo lange in feiner Burg 
belagent, bis Corrinus sum fintCatae kam« Im 
Jahre i4$o dSaeto er dem römifchen Könige 

*) Corylus arborea» Pinns Cetabra ete« 

haben Ach hier unter d«ii Aiiiueu erhalten. 

c» 
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MasdmiUan alle feine V efteo , und Terfah den 
Kailer mit Kriegsvorracii. Mexkenltein IcheinK 
in der Folge fogar Uem haifer heim gefallen 
ftu £eyn , Jeiiii im Jahxe i4$^ verpfändete Kai-* 
fer Friedrieh die Herrtchaft und d£» LaadTefte 
Merhenftdin an Meinrad ron der Haid» und 
diefe Verpfandung heftädgte Maximilian I. im 
^ahre i49^- ^^'^ Haid beCa£ien diefe 
Burg bis t\im Jalire x54^. In diefem Jahre lös« 
te Franz Ficini (ein Kammerdiener bey Hofe) 
fid unter Ferdinand I. für laSoo A. ab , und fei» 
ne Familie bewohnte fie bi« iSItS« Im Jahre 
15^3 Yerfetste Hersog £m/l ron Oefterrrteb 
die Vefte Merhenftein an feinen Kammerdiener 
Jonas von lieifsberg, der üe dem Hofe im Jah- 
re x6oi um aSooofl. gänzliid^ abkaufte, und 
i$o4 auch die \radbahn für 3ooo IL erhidt. 

Der Sohn diefes Hofliammerdienere häufte im 
Jahre i636 Pottenfteinf Gainfahren and Grofeau 
au feinem Schioire. Im Jahre 165«^ brachte Crund« 
acker Baion von Dietrichftein » der erll hatho- 
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liTch f d\nn Graf und eadlich Füid ward , Mer« 
Iseodein aa leine Familie, die es noch bis jcut 

poy Grofsau ▼erfohwindet die Rebe, imd 
F obren und Fichten bekleiden an ihrer Stella 
die hoher werdenden Berge. Die Vieh» 

sucht iü in dieCem lüeiueu Oenchen ziemlich 
gut I und die Wieden in dem nahe gelegenen 
Thale Und in gutem Stande. Nur die ungluck* 
liehe Methode» Pech zu gewinnen, der wir im 
erften Theile 8* io6 bey HÖrnftein erwähnten f 
erinnerte hier uns an .das nihil est ab omni par« 
te beit^nm. 

Man gelangt in dielen Föhrenwald , fo bald 
man aus dem Dörfchen triic. Hier und da eine 
fehdne WaldTcene f melancholifehe Ausfiohten in 
ftiUe Thäler hinab» und %ul die Ruinen hin 
nach Merkenfteinf die £ch durch die Baum- 
itämme su verdoppeln (cheinen , lohnen die 
Mühe des Uinanfteigens in dieCem Walde» der 
lichsiemlich (teil hinan zieht. VorziigUoh feho« 
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gefiel uns die AusficUc liinAb in den düßeren 
ThalKelTel, Linter welchem die zehn Häuschen 
von ILdliLz liegen. Man kann Ilch nicht leicht 
Is diefem WaldoTerirren, wenn man dioRioh- 
tung naoh Südweften behäU t nach welcher man 
ficher in dae Poctenfteinenhal kinab gelangt. 

Wir landen in dem thonigen Boden diefet 
Waldes MergeICchiefer mit eingemengten Glim- 
menheilchen. Die Ausbeute an Pflanzen und 

Infecten war fehr geringes defto reieker war 

« 

die Ernte auf den nnten im Thala yon Mer- 
kenftein gelegenen Wiefen« 

Kaum kat man den Grofsauerwald durchbro« 
chen , als eine weite Ausiicht über dai Pötten- 
Aeineithal fich oilnec. Euigc , liölier alt man 

diefelben bitker an feken gewoknt war, tkür» 

» 

men ficb jenfeita des Tkalet in mannigfaltige« 
Formen ron 5üdollen gegen Nordolien kin. Die 
Ichwarze Wand ragt feyerlick über £e empor» 
und über diefe der kahle ülberne Gipfel dei 
Schneebeiiief. 
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Im fernften weftiichon Winkel liege der fohö- 
ne MarKt Pottenftein, delTen Kirehthurm Ireand* 
Hob SU £ch hin winkt, und am Fufse einet 
nächtigen Waldbetges auf einem fanften Hü« 
gel liehen die Häuschen von Grill euberg in 
xnalilerifcheii Gruppen. ILiue Reihe von kahlen 
Hügeln im Vordergründe verbirgt dem Auge 
noch die Hälfte der Schönheiten diefes Thaies, 
um diefelben bald reiner darzttftellen. £inkah» 
1er Graben t iu den links an einigen Hüttchen 
a«r Had ziemUcli ßeU hinab füiijt . verfoUiDgr. 
bald die Berge und Wälder und Dörfer des 
Thaies f und indem man d^r Spur eines Regen« 
baches folgt , der hier die Kalkfelfen nad&t ge- 
Xpühlt hat| hommt mau noch ehe nach Berns- 
dorf« als man es gefehen hat« 

Das Potteniteinerthal ^ vop den kablen Hü- 
geln, an deren Fufsc Bernsdorf gelegen iCt , an« 
gefehen , gehört vielleicht unter die fchönften 
Thäler Oefterxeichs. Einzelne freundliche Land* 
häufer, die hch an dem Fufse diefer Hügel au 



der broiieii ChAussed von Bernsdorf nach Pot« 
tenftein hiaan ziehen « und Glieder einer Ketce 
zu £eyu (cheiuen* die die£e fcliöiien Oericiien 
verbindet; die Tricftiiig^ die diefes Th«Ll in 
8dilangenkruniman^«n durchirret^ hier über 
Wehren im Silberfchaam herab raofcht » dor( 
vubig xwUohen Weiden hervor bliiiKi ; dat 
bunte $ai;cgrun der Wiefen an den Uiern der« 
Xelben, dcit mit dem dunkeln SclivvAi^giüu der 
FÖLrenwälder auf den benachbarten lieigt^ii 
W#hlthätig fürt Auge contralUrt; das heundli« 
ehe Veiisau über der Triefting « Bernsdorf ge« 
gen über ; der niedliche WalTerUll an der Berg« 
wand 9 und das einfame Neufiaäel » das &ch in 
die Schlucht von Hörnjlein hinein verliert; 
Crillßnherß mit feinem rothen Thurme auf dem 
Hügel , und der Kranz von Bergen und Alpen 
in der Feme f der es nmfchliefst « befchäftigen 
das Auge durch mannigfaltige Schönheiten, die 
hier ein harmonÜches Ganzes gewähren. Gera 
weilt man hier am Abende , und ladt 9 hinge- 



üreckt auf glattss Gras « das, Auge mit den Mi» 
fchuiigen des magischen Doppellichtes der un- 
tergelieiidoii Sonoe im Thale fpielon* 

Bin Weg ron ungeCälir nean Smnden maolic, 
«umahl t^enn man auf der Infecten* und Pfljin« 
«•njagd» bald dalun bald dorthin lief^ Kuba 
söchig , uad die Xage von Bernsdorf ilt To ein v 
ladend} dafs man gern von dem unwirthbaren 
Grofsau hierher eilt, wenn man aneh don 
lehon £ch müde fühltet und dafs man nieht 
leieht mehr weiter geht« wenn roi^n £oh auch 
kräftig genug fühlte noch heute den ^chnee» 
berg zu .beßeigen* Das be/te Rinkehrhaus Cciiieu 
uns immer jenes.bey der 5onne» obfchou es uichc 
fo freandlieh gelegen id, als jenes bejm Hu* 
larea. Das Dörfchen fleht einer neuen An- 
läge ähnlieher als einem Dorfe, das fchon im 
Jahre ii36 als ein Schwarzenpurgi/ches Gut 
in den Urkunden vorkommt« 

Ich kann nicht umhin hier einen Fehler fait 
. aller KarUn von UnteröAerreich , undfogar der 



• 



Speoial-KAxtea vom Viertel Uncervrienerwalde 
zu rügen. Man £adec auf denfelben Berasdorf 
am lecLien Ufer der Tiielling dorthin gefeut f 
WO Neu/ieM hin gehörte , jxnä Si, Veii dort t 
wb fiernsdorf am linkeo Ufer der Triefing lie^ 
St» Veit und Hdenberg rnüffeii beyde mehr oft« 
wärtSf und GrilUnberg^ da« viel su nahe bey 
Hörnflein liegt, ift nicht £üdweillicU, fondern 
iiOidvyeftJich von letzterem gelegen. Veitsau 
und Neuß$d§l , beyde naoh Griüenherg gehörige 
Orte» feklen auf allen Karten, fo wie das oben 
erw&hnte Edlitz^ 

i 

iß 

Beym Aufbruche von Gernsdorf kann man 
entweder den Weg über Pottendein einfchla« 
gen f den wir in der folgenden Wanderung 
befchreiben » oder darch Yeitsau nach Horn» 
Hein gehen. Wir wählten diefs IMahl den ieti» 
teren. Man sieht von Veitsau einen dünn be- 
wachTenen Berghügel hinan , geniefst die Auj* 
ficht über Neuüedel und Grillenberg das Pot- 
tenAeinerthal hinab bii an den Markt » von weU 
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ch«ni es feinen Nahmen hat , und hinter Neil« 
A^edel gelangt man auf den Weg , den wir' im 
exüen T heile S. 121 <u« f. f. belchiieben liaben. 

In Veitsau tiiflPt man auf diefem Wege nach 
A&n Schneeberge die erften Bifenhümmer «nd 
Sagemühlen« Ich luvehte, daft man mit der 

« 

Oekonomie der Bemsdorfer« und Yeitf auer- 
Bauern ehen £0 wenig su^iieden (ejn wird, 
als mit jener der Bauern von GriJlenberg. D.er 
faure würgende Wein , den die Leute hier häufig 
trinken, macht fie kränklich, verdroITen, faul. 

So wie wir auf der vorigen Reife bey Hörn» 
Hein links uns wandten , um nach j^iefting zu ^ 
gelangen f fo folgten wir jetst dem Dorfwege 
rechts, der über eine kleine gut bebaute Anhö* 
ho zu einem Walde hinan führte. Mehr klet» 
temd als gehend fliegen wir den dünn roift Foh- 
ren überwaehfenen Abgrund iiinsb * den diefer 
Wald hier bildeto« Schauerlidie Waldfcenen« 
die dann nofii mehr an Pracht gewannen 9 als 
wir die Ruinen von 6tarchembeirg durch die 
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BaumafteJonTeits aa der fchwarsen Wand ent« 
dfckteil» lohnten uns die Mühfeligk eilen det 
W«ildweges » und eine en^e BergCdiluoht führ« 
te unt stt }«n«r Sägemühl« im Pieftingerthala , 
' bey welcher man die Burg ia voller Majeiac 
Tor fich auf dem Berge Isfgen fieht. 

Man fetzt über den Kalteogang » und klet* 
tert durch das Th^i der Verwüßung hinauf zu 
den Huinen von Starcaembeig , die wir im erden 
Iiieile 1219 beCobrieben haben, nnd die wohl 
niemand yornber gehen wird« ohne ü^beOdioii 
'und bewundert su haben. 

Von Starchemberg führt ein (chmaler Fuls- 
pfad den Bergwald hinauf, in welchem die 
fch Warzen Föliien und die traurenden Lärchen» 
bäume « (die erden« die man hier auf diefec Ex- 
eurfion.Ton Wien sn Gefichte bekommt) und 
das eintönige RauCchen des Baches herab über 
die Felfentrüaimer, in der Nacht des Wald«- 
fchattent die £lmp£ndungen nähren» die die 
Ruinen des SchlofTes in der Brull des Wan- 
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dercri omgtm. Die laelaoehoIiCbhe Lag« dai 
Dörfoheiii 

die aerfireutett HäuCer desf^ben mit bemoosten 
Strohdächern noch halb im Schatten des Wal- 
des« das Oede^ WüAe , Menfchenleere in die- 
fem Dorfe*) havmoiiirt noch Immer mit den 
Situatiooen um Starebamberg. Bald aberweolu 
Mt die Scene. Ohne auch nur den aebten Theil 
der Höbe .hinab zu fteigen , die man hinan go* 
klimmt i(l Endet man Uch » To bald man die 
Kirche des Doifäs umgegangen hat| in einem 
der mablerifbhften Th&Wr. * 

Aeokts im Norden die Aeile, Tier Stunden 
ereit bin fioh dehnende Felfenwand,'die mit 

*> Wir wiederhehlea hier nicht die im erAenXhei-* 
le S« i95 «ttfefShrte Chronik von Trab Ketten» 

Trofietten, Drey/tötten; wir wollen hier 
nur bemerken y 4a£i früher noch als i* J. iiäS ein 
Merbotte von T^abKetten Torkommt» tmd 
dafi wir noch im Jahre i355 einen Otio von Trabltct- 
ten finden, im Jahre i^vj b<(k£ieu es die beruiii&ken 
• tttbenberg er« 
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ikfom kaUleo Gipfel über die dünnen Fohren* 

Wälder an iluem Pufse ieyerlich empor ragt ; 
im Hintergründe der Schneeberg ; links im Sii- 

dfn eine Reilie ran Berghügeln , die parallel 

♦ 

mit der Wand in einer Entfernung von einer 
Meile hin lanbn t und über der^n Giplel dae 
Auge weit hinaus £elit in die J&bene der Nen^ 
AÄdterbeide, bis au die blauen IjLügel Panno« 
nicns; AecKer und Wieleu und iiaine aui fanf* 
ten Erhöhungen , die treppenf öraig hintwr ein* 
ander von diefen Hügeln hinai^ Aeigen su der 
Wand, und bald mit den Felfen derfelben f bald 
mit den Hügdn und der Ebene im Hintergrund 
de die prächtigsten Partien bilden, ielleln das 
Auge durch, ihre Schönheit eben To febr, als 
durch ihre Afannigfaltigkeic. Die Ruinen der 
alten SchlÖfler Emmsrherg und Dmeh&nfttin mit 
ihren Duriohen und Hütten am Fulse der Fei» 
lenhügelf auf welche dieSohloISer mehr hinge» 
aauberc als hinauf gebauet zu feyn fcheinen , 
die Dörfchen MuthmQnnsdorffStoUhof%Majers' 
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dorj an den Schluchten der Wand, beleben das 
grofse Landfchafisgemälilde. 
- D«r Botaniker fiiuloc hiur» ar nidtt die 

Wand hinan geftiej^en ill, wo manolier yon 
Moaopoliftea yergrabene Schau bltfii;» wenig 
IncereiTantes : reichere Beute macht der Ento- 
mologe in dem fonderbaren GewühJe von Vor- 
alpen, Aediern» WidTettf HoUfAlj(gen and 
DSrfera. Der Af ineraloge findet aufeer grauemi 
gelblichen und röthlichen Kalklleine und Mar. 
mo.iTf einigem Mergelfchiefer- und KieTelfchie» 
fergerölle, und einigen Feldfpathen und KalK- 
IpaLlieu nichts. InterellAiites unter den Steinen « 
mit welchen hier die Aecker gleichCam befiUt find. 
An der Wand lelbft find einige fehr fehone Mar» 
aorbruohe ; wahrCobeinlioh^würde man auch 

♦) H.O* Stütz befchreibt S. öo5 diefe Marmorar- 
ten^ glaubt aber: ,»da£i die fchoaen Marroorarten, 
die man TOn K e n fi a d t her erhalt ; f ewiCi «nch ana 
diefeii Gebirgen (vom Schiieeberge) find." Sie find 
ans den Marmoxbruchen der Wand* »^Sie find To 
Manniffiütif » und nenebe dawimter fa Uäa&a% dafii 
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an dem weftlith«» £nd9 deifelben. Cifenerz» 
I finden : doch bey dam jetzigen Stande der WäU 
der umher würden auch Yicrsig prooentig;« £i- 
fenerze Kaum fclimelzwürdig foyn« — 

Den Geologen wird dieCes fonderbar gebildet 
te Thal ficher intereißren: die fchroffe kahle 
Wand y und die Hügel , die fich parallel mit der^ 

felben toh Öden gen Weften bin sidien » feiiei» 
aen die Üfer eines auigerilTenen Seee. giewefen 

——^1 ■ r I I ■■ I , . g 

eiue 8amnilimg derfelben jedem Kenner fchätzbar 
feyn intt(«* Manche darf mau den italuuuTchen Mar«* 
mora an die Seite fetsen. Der feltenfte darunter dürf* 
te wohl d«*T afchgraite Marmor feyn , der rchunepa- 
rallele Streife von yioletner Farbe zeigt« £s lA merk- 
würdig , dab , wenn diefeStrelfo , 4 bu 7 «n der Zabl 
etliche Zoll weit fort laufen, lic lieh aitsfchiieiden , 
und y als wären fie verdrängt worden , \J% Zoll auf der 
Seite von nenein anfimgen* Ein oder xwey Arten von 
Marmorbreccicn lind auch fehr fchön." Sehr fchön « 
Wiihrlich ! iiud doch wurden diefe Marmorbrüche To 
nahe bey Wien bidier fo wenig benutst » und wif 
zahlten aiislandffbhen Marmor mit theneMi Oelde? 
Wir hoffen y dafs wenigfiem der jetzige Beßtzerder- 
felben die Ehre feinet ITaterlandef räehen und ret- 
ten wird. 
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AU Ceyn. Ein« I^üdke in der Hügelketle xwi* 
Cohen Emmerter^ und J>aehet^in , durch di« 
mnuiweit hinauf Rtkt in die Neuftädtarheide^ 
und deren Heile Wände durchgei;jU£en worden 
' SU £eyn £clieiuen von einem BergHrome, nui* 
chen diefe Yermuthiiog wahrfchciniicli. Diß 
Muntheufea von ftluilichenfr Steingerolle, yrie 
ans ee in dieCem Thale findet , die lA dem 3teiii* 
leide dn NeuAadtt TorsügUdi ror dem Aue» 
gange die(er Lücke und vor den iSckluchten 
nwifchen den iiügeln , angeliiiuft Und , macUen 
diefe Vermutliung noch wahrfcheinlicher« 

■ 

Der Jag er geaiefsi in den wüHen Wäldern , 
die fiftk au der 'nördlichen Seite der W^nd hin* 
sieben $ dee in Deutfchland feltenen Vergnügens 
einer Ltuohrenjagd *)• XiUchTe kommen im Win* 
ter nicht feiten hier vor : man Tagt « dafa üe von 
dfit Donau herauf Areichea ; man findet He aber 
▼ofsügUch in Alpenwäldern bey uns ^ von der 



*) SchtiCigQld einet I/uchliei 6 iL einet Baten 
•chneeberge 4ll. 

Schneeb. hei/: z.T^4, D 
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» ■ 

Wand langt dtr Alpangrftnte swifchen Oall» 
rach und SteyermiarK bii Auiloe hinanf« 

Auck dem JLiebhnber der TaterländiCcken Ge^ 

fchiclue wisd diefes Thal durch die Ruinen der 

SchlöITer^mmcT^e/'^ uud Dachenjuin interelTanK. 

Emnurherg 

und Emmsrhtrge *) Kommen Mum in I« 

in UrKunden TOr, Bertolde lebte um das lakr 

I20I : er blieb Friedrichen dem Streitbaren trea» 

als beynahe ganz Oellerreich von ihm abheL 

♦) >>. Lazhis erzählt von dem Urrprunge diefes alten 
Haufes der finuBerber^e » die AeyriCche Tmchfelle 
waren, folgendes Mälirohen. £inft war ein KireheU 
cheii durt auf dem Bcr^e, wo jet/.t die huineii de* 
ScUoiles liegen. Der Melsuer hatte eii%en Adidnien 
Knaben» in welchen der Herzog fidi verliebte (in 
amorem raptiis) als derfelbe feinem Vater eiiiii^c Li- 
nier <-iits der Btirg^ höhlte. Der Herzog behielt ilm bey 
lieh auf dem SchloiTe, Ue£i ihn eriiehen» und Hatte* 
te ihn in der Folge to reichlich ana , dafs er dort » 
wo fein Vater einft Kirchendicnt-r war, eine prachti- 
ge Burg üoh bauen Iconnte. £r ward dann TrucbfaCi 
▼on Steyeraurk, und eriiielt cum Andenken derOe* 
legenheit feiner lit'kanutich<tft mit dem Herzoge ei- 
nen goldenen Einer im blauen Felde. 
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Sein Sohn Bertold II. > der fich fchon im Jah« 
xe i3oi den alten fimmerberg nannte» war der 
Held f der mit Ottokam gegeil 'Ivan tob Un- 
gern sog ; der Ottokars Heer hej lAer Belage» 
xung von YoUbach rettete , und der dann in dem 
Heere Rudolphs vön Habsburg Ottokais ver« 
dachcvollen Undank rächte* Wkishtm fcbreibl 
nach dem Chronicum aumiaoum t daCi Bertold 
in dar berühmten Schlacht am Marehfelde im 
Jahre 1278 Ottokarn TOm Pferde durste, und 
ihm die erde tödtliche Wunde verfeute* Otto- 
kar ward aber nach gleichzeitigen und zuver- 
lädigeren Nachrichten , als 'jene des Chxonienni 
austriacnm f von 3ey£ried von Memberig (deflen 
Brndern Ottokar su Prag auf idie bekannte grau« 
fame Weife hinrichten «liefs) iir der Schlacht 
verwundet, und G. vanRoo Tagt ausdrucklich t 
dals Bertold von £mmerberg , und Otto von 
Bertoldsdk>rf Ton Rudolphen ausgefdiiefa wor« 
den sind, nm Ottokars Leben im SAlaehtge- 
tttmmel s« retten. 
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tJD0ia Drachfenen in dar Hjund 
^ 4«r Kttnig Ottackhe^ iUiib.'' 
. fang üoruegk. jBmmerbeirg dociue den Iterben» 
den OuoK^i: mit der Decke Teiues Pferdes , reu 
tete den L^dbiam des KoiAgi rofrVerftümma* 
^ liisgt 4i»d4nig Üm au« dar Sdhlacht. Diete 
Emnittrbtrg dachte aKo libaralor» al« dia Ba> 
nedioiinar sum Schottan in Witftf dio die JLei» 
•b.e des erCoblagenea Königs nicht aufnehmen 
wollten , weil er im KircLeubanne Harb* Die 
Minaritan» dij» er gediftat iuinet lieftan ihii 
bey fiehbeyfetsen , «nd sehn Jabve fpXier wnr* 
de er feyerliehü au Prag beerdigt« Eben dieCer 
Bertold von Emmerberg aog noch unter Ro- 
dolghs Sphuf Alb^cht , gegen die Ungern % und 
eroberte die Fedungen CUobolzdorl und GuT« 
fing. Letztere behielt esr för Ech, und woOte 
dem Hersoge dieCtlbe niehc mehr heraiu geben. 

Er erhielt endUeh Wttfiiaiiaek nnd looo Merk 
Silber« sog dann gegen Wildoni und Ulrich von 
Griven , und harn in der Schlacht um» in wel» 
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•li^r Wenzel die Scliwaben und O^unxtishßf 
tchlug. Im Jdlire i3d4 erhielt ein IuAk4rM4i^(ias 
'Kirchenlelien von Emmerberg^ und i/.J. iS^i 
tommt wieder ein Dietagitr 2frey|e.nii-Slil» 
meiberg TOr. x 

Mit Diairiefa«. der aaeh Horalbai bflfA(#, 
äarbeu die Kmmerbejrge am £nde des iunl^ebu^ 
ten Jahrhunderu aus,; das Schlols kam an die 
Wolfenreuter y von Jierenan die Scherj/enberganj 
und die Truobfeft würde erhieltan dienocb/ort» 
dauernden Grafen roii Wumbrand. 

Im Jahre i63f^ kauf le Johann AleiMiMlerSral» 
£cani» Poeu lauMaois , die Burg von- einer Frau 
Maria von Sin^endorl » und ward noph ini Jalu 
re iGo.it von Leonhard von HarracU mic Stoll- 
Wfen belehnt. Sefaie Enkel hebCMuEduaieiberg 
bif aum Jahre 1713« Nach anderen Ml aber 
fohm im Jahre 1709 eine Grüftnu HnÜFenilainm 
die 'Ruinen dieCer Bnrg mit 6tollh(^en yon ei« 
nem Grafen von Spauer erkauft haben« V\fchtT 
hat Ummerberg S. 7. B. t. aS abgebildet , und 



fchon itt feinen Zeiten hatte nur mehr das Kur« 
chelchen und ein Flügel des SchloITes die Rede 
eines Daches. Jetzt 'vrörde man es in Vifchert 
!ZMtkwxmi* Iranun ^m^r erkennen» obfohon er 
den fchönften Standpunct im Südoßen , wo die 
Wand den Hintergrund bildet > bey feiner Ztich« 
nung gewühlet hat. JE^^&hexzog Rainer hefucht 
zuweilen die ehrwürdigen Re/te diefer in der 
Taterländifdien GeCchiohte fo merkwürdigen 
Burg. 

das jetzt «och beynahe fo wie Vifoher et 
8,5. T« 19. abbildete, fduint nicht fo^ alt zu 
feyn alt Eamerberg. £rlt in den Jahren i323 
bis 1436 kommen Ritter von Dachen Aein in der 
Stterreiehifchon GeTchtehte tot. Der Styl d«i 
Schloflet fdieiat aber ho c faftent aut dem feeh» 
BeliDCen Jahrhundette zu feyn « in welohem die* 
fet 6chloCt (i^a) duroh Heirath von den Druch^ 
feilen von Wülhngilein und Scheuendein au die 
damahligen Freyherren von Hoheneck kam. 5pä- 
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19^ Kam es an das Cilteicienrer-Stiit zum heil. 
Xbous in NaiiftAdc 

'So fohleeht uad undankbar ivt kalkige ßaiv 
mgB Bo^ßo. hi«r £o.£ehx Aeokar und Wia# 
(an in trockenen, «md Jiadan Jaitfeu den Verwü« 
llungen der fenf^nden Sonneolbahiea und der 
Otafsbäche blofs gedalit iuidy To ani) dio Dorf* 
Am in dtafem Tbala au 'fayn Mbatnan « un4 
hay diaCam Bodan auck nicht ander j feyn kon» 
nattf £4 TarhäkmCmäTfig' gut gegen gliiekAioha« 
» Gsnnda i(l kiar. all» bebauet, Aueh glauben 
die armen Bau^^rn yon Stolihof« dal« üe in ih« 
zem Dorfe gleichfam aus der Welt verbannt 
find. Wenige und . (cUachte Gründe« wenige 
nmd dünne Wälder gewftlM^en ihnan"und ihrer 
kleinen Herde kaum fo.viel alt nothig iftt Q>n 
ikaa dcingand/lan üedurfnÜTe au befriedigen. 
hMLsn Ligen- und iiammertreiben^^r Bach be- 
lebt die IndufUiLe ihrer Haude. Si« keniien we- 
detdat Gute noch das Schlimm« dei Itotatttohea 
und dat UeberflulTea: fiud Sek felbft AU««* 



Waldhügel und Hagel im bunten A^ckei^t» 
wände und Feifan und Zäune geben dte We« 
' ge 9 der Ton Dxeyftotten bit Meimdorf durok 
diefet angenehme Tiud hin fiihre, umtn dem 
mannigfalügiten Wechsel des Vorderjg;nindei 
SU den fchönen Profpecieuf die man au£ den 
Schneeberg und die Wand hin vor £ch liigeu 
hat f immer neue B-«itse^ Man mag durch Muih^ 

m 

mannsdorf f ein Döxlehen hinter dem Wajde 
und hart am Fi|fse der £elfigeh kahlen Wand f 

✓ 

oder llnrch das Wäldchen* gehen » das mitten 

« 

im Thale liegt 9 um über einige fan&e Hügel 
Ireyer im Thale umher zu irren ; man geniefst 
auf beyden Wegen gleich viel Vergnügen , und 
^ was von Rem gilt , gilt hannrom Schuesbevge» 
jeder Weg führt dahin. 

Naoh- anderthalb Stunden tob Drsyftottea 
hat mau ^/o/^o/' erreicht y wenn man andere 
nicht zu den Ruinen van J&mmerberg und Da^ 
ehenilein hinab wallfahrtete. Man hatinStoU* 
hol etwas mehrt als den halben Weg von Berns* 
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^^oif mhch JtaoUiorg suräck gelegt f md 'wena 
pm eben fo frugal leben >ka«n t als die Bewob- 

ner dieT«« Tbales, fo könnte man hier 9 oder^ 
wenn die Küche (was. hier ölters der Fall iü) 
gai' zu frugal wäre 9 ohne feine Erwartung hu« 
l^er «n Rannen , in dem ein hnlb^s Stundehen 
endefeiien«D5vlcben • 

■ 

M^iersdorf (Mahrafohd&rfJ 
Mittag hallen. In StoUhof g^fiült das Aermliebe 
des Ürtes: jedes Haus i(t ein Tableau k la Te- 
niers ; die StraCse dutck das Oertchen iit der 
Weg eines Gjefsbacbes dnreb den Hohlweg « tn 
weiobam ae gelegen, ift. In Meiersdotf 9 das «ine 
weis aa g mwd u nere Lage an FnCse der Wand 
anf einer ideinen Höhe hat f die mitten ioi Tha« 
ie gelegen ift » und die fcbi$i|fte Aus&oht na#h' 
dea öAlioben und weftlichen Buchten dcsrelbent 
vnd in die NenftUkniMide hinans über die Im 
Mden gelegenen Hügel gewibit» tA!t aMUfswar 
ttfli niebte belTeri »an )^legc bier aber aul «inn 
nngenebmere Weile in einer feböneren Gegend 
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I 

dor Mittagsmhoy die aol Fufsreifaiiaiiirelix w«- 
fentUolies Ding ift. Dat Dörfchen felbü'liagt 
tehi malUerifob am i nUe der Wand» Hier wa- 
ren eiult Froteltanten « und jeut nach ünd die 
Arbeiter eben lo genügiam als üeirsig : üe ge- 
winnen dem undankbaren Boden fo Ttel ab alt 
£e können , ohne fo viel «u erhalten « alt Be be-' 
dürfen. Meieredorf ift eben fo alt» altDreyftöt* 
ten : ka der GeCsUTchaft TOn Marquasd von Star* 
cheoiberg , und Heinrich von Xrab/tecen kommt 
fcbon im Jahre 1186 ein Friederich d% Meiers ^ 
iorj ▼<»•' 

Im Schatten eines Nadelwaldes koflunt man 
nach einen halben Stündohen Weges y^MtUg^*^ 
dor/mtuok Zwe^eredürJ^ einem elenden Döiichettf 
deÜen einlanie Uiittou am Abhänge eines Wald- 
hügels liegen, ich fand es auf keiner Karte y und 
aneh in Weiskerti kommt es nicht vor : es fcheint 
eine neue jbified^ng in diefer Wnlle^ Hiev 
landen wir auf diefem Wege die ecfte Höhle«* 
(taue f und was uns noch mehr f rapplite t eine« 
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TImü ^*ev. Wi«fo mU WpUgxas (EiriopMomn 

▼0i^plb«Q muCstea, man habe es hier abücUc« 
lUh gebaut. Wer es aber bau^, und ob es als 
6uf90gat, 4er Baumwolle vifkUioh baikutu wtir^ 
de, konnten wir nicht erfahren« Dawirdasfel« 
hm in lien lolgenden jähren aber nieht m^r 
hißt fanden. To mülTen wir fürchten» «daCs die 
Vaieruchj^ <( wenn inaa ^i^gq damit Hiac)u/| ) 
nicht fehr glücKlich ati^gfsfallen find. 

V 

So wie man voti .Zwe^fcefsdoil weiter gegen 
Gri0i3ac4 Torrnokt, wechielt diie Seene. 'Di0 
Atiaßoht in. die Sbene» die |iM|n bisher iiaSUd» 
wellen vor £ch hatte, triit jeut surück» liud 
seigt £ßh von einer andern Seite im SüdoAen. 
Eia Kirchelchen auf einem Hügel , der fo ge^ 
amime KinUuhalf und ein Dörfchen am Fube 
einea Bergtf bilden den Mittelgrund einer rau- 
hen Thalfaenet die. tob dien fanfteran $chön- 
iieitett einer AuaEoht in die £bene auf eine lehr 
angenehme VV^^^ abiUcht. Nur Schade » daC]^ 



( 



durch den halbrerbothenen Genufs diefer Schon* 
heiten, die hier dm Wanderer im Rneken 
bleiben I und an weichen er mnier inebr und 
mebr su verliefen glaubt , der Bindniok der 
eben^ lo Ichönen Profpecie » die vor ihm liegen » 
geCchwächt wird. - 

Unter ßätem Wechfel von Wald- und Gebirg»- 
partien Hat man in ungefiihr einer Stunde die 
fohdne Anficht rwi der ML euieni fanlten 
gel an dar Wand liegenden Kirche Von 

Wurfiach 

erreicht. Scho^ im Jahre 1160 kommt diefes 
Dörfchen in Urkunden des Klolters Admont 

yori und et trägt Spuren elnee noch hSheten 
Alterthilmes. So angenehm auch die SItuatio« 
nen tun dieses Dörfehen find, fo sieben wir 

denlelben dooh die Hille, einfame Gegend des 

Waldchales, das den Wanderer aufnimmt, fo 
bald er die einzelnen Uäufer von Grünbach » 

* 

die hinter der Kirche diefes 05rfehent am Wdd- 
rücken lerftreuet liegen« hinter fieh hatt wir 
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Bifliiaiiet jadflr Pmtia von Meimdoxf bii hieiw 

* 

bar weit Tor* Auf 4«m bemootten FtUen f der 
links am Wege über das Thal hin hängt , kana 
man wohl Stunden lang weilen f und über die 
Tapeten von Wielen und Feldern , die Ich war* 
me Waldhugel mnClumen , gegen Rothengrueb 
Unab fehan , . oder hinab au( das Alpenthal von 
Buchberg : das Auge wird* des Sehens nicht mü- 
de f noch die Hand des Zeichnens» 

Aber die hohen Yoralpen des Schueeberges 
ftiehen den Wanderer unaufhaltfam zu Ii oh hin. 
8ie 5fl]ieii ibrmi RieCtiidamm % und «in weites 
Thal« ^fobmüekt 'mit Alpenblumen | führt 
über WieCen einige Hüttengruppen*) Torüberf 



*) Diefe Huttengnippen iind unter dem Nahmen 

V 

Fiats beliannt, fe nannten mir Ae dieBanem i allein 

Flatz liegt viel weiter füdoi^wäTts in den Bergen. 
Sichard und Rodulph» die Flaae» hemmen 
£chon in Vrlnmden ans diefer Gegend Tem fahre it4f 

vor. So erhält fich der Nähme eiiier Landhütte durch 
ein halb— Jahrtaufeod « wahrend Hiftoriker der felfen^ 
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zum Fttfse des Sehneebergds Uiiaii« Man be- 
dauert, daCs man am Ende diefos Thaies fchon 
in Buchberg ift. 



den lafaihmiidene lieh über die Lage einer BeGdem- 

Itadt zaiüiteul 



• 1 
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m. AUSFLUG. 

« 

Rückkehr von Buchherg nach Wien über Weid^ 
matmsfelden , Pernilz , über den Hqls 
nach FoHu^Uin, 



Ich habe .auf den bejden vorigen Fufsreiüen 
immer nur den llinwe|^ nach dem Schneeberge 
befdiriebea und nie in der YorautfeCsnng; dafi 
man denCelben We^ wieder surüdi kehren foU« 
te (denn nichu ift f adeVf als auf demfelben We- 
ge Yirieder heim Kehren » den man gekommen 
ift} fondem dafs man den einen diefer Wege 
zur Hinreife nach dem Schneeberge » den an- 
deren aur Rückkehr wähle. Und wenn ich ra^ 
then durfte 9 fo Würde lob Fufsgringem dio 
swey to Route sum Rückwege empfehlen. 
In der Hoffoung , daia man den Schneeberg 



f 

l 

öfters befuchen wir^ » wenn man ein Mahl m 
ihin gewalliahnet i& , und in der Uebeneugung, 
• dafs inan nid gern einen und denCelben Weg 
Evm aweyten- Mahle wählte will ich nocb die 
Merkwürdigkeiten eines dritten Weges befchrei« 
beiif (o wenig derfielben auch hier vorkonimexi. 

Ich fchrieb diefen Weg alf RücUehr» weil 
' er nur unter di«fer Bedingung fchon » und aa 
fo fern der Sehneeberg anf den beyden vorigen 
Wegen immer den Hintergrund dee Gemähidee 
bildete, auch angenehmer zur Rückkehr ilt^ 
ab jeder der vorigen. Man üeht aüf.diefem We« 
ge weniger, was man am Schneeberge Terlorea 
hat 9 als au( den beyden vorigen ; und dieCen 
Ümftand abgerechnet » findt von Bemedoif« 
die Ausfichten gegen OUten reitsender als die 
gegen WeAen. 

Man geht auf dem Wege 9 anf welchem man 
in der vorigen Reife nach Buchberg kam, 
ungefähr eine Viertelllunde Weit surück und 
dann der Allel uja-HSUe gegen über» die H5he 
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hinan , die das fcliüne Buchbergertlüil im Nor- 
' den begr&ntt. * JElin fe^la«lit«r Fahrweg führt 
hier ficher melk Sehettonfteiii't et i& aber dodi 
ficherer» Wenn man bk eine Stunde' "Ton Bucb» 
weg einen Führer wählt« der über alle 
Bügel *) und £S-äune bis zum Eingange des Tha» 
les nach Scheuenilein füh^c 

So nennt man hier Meine an den Zäimen ange- 
1>ra(tYite Treppen , dAmit man leichter über diefclben 
fieigca kann. Diefe Co geiiaimteu Bügel 4iiid in aUen 
gebirgigen L,Mudefn Oeüerreioba gewöhnlich » und 
daher nennen die Bewohner der Ebenen die^ebirgs- 
Iciite icher2W«nfc B ü g e 1 h u p f e r. Wer diefe Bü- 
gel in einer gebirgigen Gegend gut kennt» erfpart 
fich Sfters bey einer Meile auf der Fahrftrafte ^eine 
Stunde. In Gebirgen kann freylich die ünmöglich- 
iieir, die Faiirüi;a£se immer gerade zu. führen | dieije 
doppelte LandesyerwüAnng» Fula* und Fahrwege» 
entfchnldigen : man findet fie aber leider auch ia Ge- 
genden , wo fie nicht feyu lolUe» und wo die Weg- 
polixey der Dörfer nicht Co anfinerkfam ift» als man 
fie wunfchen könnte. Die unfeligen Huthweiden, 
die fo oft verbothen worden lind , und noch exi^- 
ren » machen diefe Zäune und den damit verbünd^- 
nmi Bolzaufwand (denn lebendige Zäune kennt man 
nicht) nöthifj:. Einen fchärferen Tadel verdienten die 
^ehneeb. Reife. ^.TheiL E 



Diefes Tlial /tieicUt der Richtiiug der übri* 
gen TbSJMc entgegen , ron Sftden gegeii Nor- 
jdea 9 sWifolMB ^era nordöftbelieii Rücikeii äm 
OMmtf' und des Idiroffbli 9 jähe ahgebrocheotti 

weltlichen £eite der Wand, ^iclu bald 
ein lioher Berg feine innere Struotur. deutU- 
clier, als diefe Wand an ihrer £üdlichea und 
weftlichen Seite: Schade nur, dafs man biet 
.lacht» anderes findet , als dichten Kalkfteint 
ohner Sjjm troit Petrificaten oder irgend einer 
andern .Steinart, Den bildenden Kün^er un- 
terhalten indeffen belTer als den Minerzdogen 
uiid Geologen die^ fonderbaren Formen der 

« 

ichroffctt Wände auf dttfer Seite der Wand ^ 
*d[ie lo'i gerilFetten konifchen Hügel > uAd die 
mannigfaltigen Mifchungen ton Roth, und 
Weiff und Gelb unter dem iohvraraen Grün 



hdUenien Falltfauren an Falurfiraben, bef welehen 

lährlich fo viel Unheil an Thieren und I\Itnfchenge- 
fchieht f wenn man dach der Wälder nicht erwib« 
Ben darf» weil wir des Heises fo Tiel haben I 



67 

der Folitan und .Fiditen^ äie den FuCa fi^t 
FalCpiiwSiide T«rAe<}keii» x 

Hior ift h^n Bäohelchen «in Deus ex macliift 
aa 9 d#ir dio F«l/«n der «Wand nach und naoh 
au JUbgriinden .duxchgewiüüec hätte : das klei* 
ne Bächelcben^ das diefes Thal durchirrt, fcheiut 
Tielmehv «fll duroh die Quellen entftanden au 
feyn , dem CaalUe bey der £rd«Revolution , di« 
dieTe« Berge semfo« au^erififen worden lind« 
Hier .könnte alfo 4i0 .kegelförmige Form oini« 
ger Berg0 für VulcaniUt mehr be weilen 9 wenn 
man auch aui eine Spur lelbrt eines pCeudo- 
Vulcanifchen Productes hier fände* 

Am Fttfee der Wand fteigt man hier siem* 
Uoh Aeii durch einen Föhrenwald in ein Thal 
hinab t in welchem man den Sdmeeberg auf 
einige iStunden yergeflen kann* Schwarze wal« 
dige BiPTge im Wefteii über einander gethürmt 9 
hohe kahle Felfenwände, die im Ollen über 
l3ie W^Idhügel an ihrem Fufae herab blidieni 
XrüQuner und Rmnen ron Felfen und Bergen 

£ n 
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im Vordergründe mit don Keßen eines alten 

SclüoIIes ; zer/lieute ärmliche Hütten von Kols 

am Fafse der Berge ; einfanvB traurige Köhler- 

ftatcen an den'Besgfcliltt^ten, die fielt in die* 

fee Tlial öffnen; Wiefen' vim Kleintn Bachen 

durohfchnitteil , die im Schatten der Erlen und 

£fchen und Weiden ]iin eilen f bilden hier die 

lieblicii/teii Thairceiien, die Jurcii das vrech* 

I 

fdweife Oeffhen und ScUiefsen det Tlialesi 
durch da» Schlängeln des Wege« hald an dii^ 
fem Bi^rgrücken « bald an Jenem t bald mitten 
durch die Wiefen hinab eine Mannigfaltigkeil 

Tom freundlichen » Aillen , melauoholifcheni und 
zuweilen an Jas ScliauerliLiie gränzenden Co« 
lorite erhalten , die dat Auge nie ermüden Ubtf 
und die Seele mit dem Zauber gemifohter Em- 
pfindungen erfiiUc. 

Die einfamen Bewohner diefe« Thaies (des 
To genannten MieJmhachesJ haben allen ihrem 
rieifse aufgebothen I um üch in diefer WiÜtey 
entfernt \on der übrigen Welt, au erhalten. 
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iJie Berge Und an ihrem Fufso aufgepßüg^t ^ 
fo hooh der Pflug hipan KonnU»; die Wiefen 
find hier fo gut gepflegt 9 als Mangel an 
Menfchenhänden erlaubt ; und die £fche« die 
hier mehr und.beiler, als ich es irgend wo 
in Oelurreich iaiidt auf Fülterung benutst 
wird I hilft den Mangel des Gräfes im langen 
Winter erfetzen. Nur Armuth ifl es« die hier 
die Indudtie des frugal/len Laadmannes in 
Fefleln fohlägt« lülangel itl die Mutter der In« 
dultrie: Axmuth iü eine Stiefmutter derfel* 
beu. Wo foll der Bauer Raum für fein Vieh 
Enden » wenn er zu arm iil eine Hütte zu bauen , 
die für ihn und feine Familie grofs genug wä- 
re? Wo Gründe zum Futterbaue» wenn fein 
Haferfeld und fein Krautgarten fuc ihn und 
fehle Kinder nicht sureicht ? Der Uebergaag 
vom Darben zum Wohlgefühle der Sättigung 
iTt fad immer mit einer unheilbaren Paralyfe 
verbunden , und dieCe tritt immer Jelto bälder 
•in , je gröfer die etowungene Frugalität war. 



I 
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Wer üoh. nie an Hafer- und Wickenbrot fatc 
eflenKonnte^ ift glücklich y wenn er Rockenbrot 
genug erKält , und im Schöbe das Ginckes ver* 
Bnht die Indn^e. 

Unter allen Thälern in der Nackbarfchalt des 
Schneeberges fcheint mir diefes Thal am wenig« 
den von Fremden beCucht zu werden. Nirgend 
' wo fand iclx fo viele Neugierde unter den 
Bauern , den Fremden anzullaunen, der iich su 
ihnen verirrte « und nirgend wo fo viele Schueh- 
temheit. Sie flohen» wie die Wilden t fo bald 
man fie bemerkte. Könnt' iöh Final-Urfacheu 
vertheidigen , fo würde ich fagen^ die Natur 
habe dem Menfchen Schüchternheit als Wach- 
ter über feine Neugierde gegeben. Die louder« 
bare Coexiftens diefer beyden, Seelenzußandet 
die immer in correspondireRdem VeflMknffle 
neben einander vorhanden find« ifi auf eine 
andere WeiTe unerklärbar » wenn man üe nicht 
. eben To gut als Phänomen der Geillesfchwäche 
oder des gr5blten IndifFerentismus betrachten 



\ 
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kann. Man findet üe nur bey VYoibein* Kin- 
dm, Wilden und Geokaa* 

UnbeCorgt kann man in diefem Thale jeden 
Pfad liinab wandom , der «u disr Kurche auf 
dem letzten der'iirey Hügel f die man am Bode 
iet Thaies im Hintergründe vor fich £eht , 
und zu den Ruinen des alten-Bergfchloires liia 
ftthrp. Man kann auf keinem Jiefer Pfade iryen, * 
und jeder hat leine eigenen Reiue. ' - ' 

$o wie man der Kirche auf dem fterge nüher 

■ r « • 

■ ^ 

jkommt« öffnet £eh das Thal; die Anfichten. 
werden freundlicher i die auf dem Hügel ser- 
Ilreut hin gehauten Häuschen verrathcn Wohl- 
6and » und einige fcheinen von ihren Befiuern 
Xo gar cpn amore in diefem einfamen Winkel 
der Eidö hin gebaut nx feyn *)* Das. Bachel* 

4 

- . ^ 

Einet ron dlefen HHnÜeTn , da» mnen Hügel (den 
Büchel) krönt , gehört, wie Hr. Thomaniia. a. O. be- 
«erlite, dem berühmten Orgelmacher, Herrn Wal- 
ter« Hetr Thomann Aiftitdett Um alt einen Maattf «»der 

mit folidcr Jiiidujig^ und Biederkeit dai MnÄer einet 
practifc^en Ookonomeu YCrbiudet. X>er Vethßet der 



» 
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eben » das weiter unten im Tliale nur mit Mulie 
einCame Sagemühlen triebe rcliwüJt hier berei« 
chert von neuen Quellen« za einci^ Dache, 
der Sitg€fii vmA HHoimer troibt. 

Ausflüge \«r{irde , fährt er fort , einnn Beweis mehr 
fnr den OmnA feiner erereclitcn Klseen nher df^ver« 
^ nachläiligte ünerreichiCche Oekonomie gefunden ha- 
ben , wenn er gefehen bäte« » wip weit es dtefer Mann 
durch Verl! and und Fleifs in der Benutzung des Bo- 
dens feiner fcböncn J^andwirthfchafr zu bringen wiifs- 
te Trotz den HindemiiTen von Trägheit und verjühr* 
cem Schlendrian feiner Arbeitslente'» mit denen er 
noch zu kaiTipftn hat, ohne erft zu CTwähnen , was 
^ ihm die Vexwüfiung.des Waldes imd die durch ver« 
jährten jVfifsbrauch lur Oewohnbeit gewordene Be- 
eintr.iclitigun^ dts GrinuieijV"«»^l"«"^s durch Nachbarn 
für Sorge und Verdxufii mscht» Wer |e in der Aft 
etwas nach feinen^ Verffande vollbringen wollte, luid 
» diefe«; mir folchen mnfchincnmafsiijoi iriiuKn Im wir- 

"ken muCste, ^e nicht ans ihrem Oeleife zu bringen 
find» wird wilEsn , wis das fur^em Kampf ift. Es mö- 
gen wdhl die gut bcnt llrea Felder und Wiefeii des 
Hm. Walters Anlals gegeben,habeu , daf« der Hr. Ver- 
hdUr die Oefconomio der Biiiikdm im MieCenb«^«^ 
Aale lobt , welche wohl nicht fehr mn loben teym 
dürfte. Hr. Walter war der erfie in Wien, welcher 
Pianeforte verfertigte u. f. w.** 
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Wer nieht die fchöne Autfidbt von dem Ber* 
ge« auf welohem das Kirohelchen ▼on Scheuen» 
ftein liegt f zurüök i» das Thal hinauf, durch . 
welches man herab geKoxnmen ilt , und gegen 
Nordweften nach Weidmannsfejden geniefsen 
will, (eine Ausfichc» die mehr das Auge als 
den Pinfel befchj&ltigeip wird) , d^i darf dem 
beiÜeren Wege » der £ck auf diefen Hügel hinan 
zieht» nicht folgen« Man folgt dem Bache w 
deiii Hammerwerke hinab » das mit feinen Auen, 
WalTerfälleii , und den Bergen und Wäldern 
umher Tonreffliche Landfchaften gibt. 

Die alten Mauern und die niedlichen Häus- 
chen» die man auf den Ruinen derfelben er* 
bauet findet t übenraCchen auf eine fehr ange« 
nehme Weife» So haben üch hier die Ruinen 
de^ {ilien. Dörfchens Scheuen it^in » das fchon im 
Jahre i333 voikommt« und den DruchfelTcn 
ron Wulfingfte^n, Scheuenflein und Dachen- 
Hein gehörte ; die im Jahre x53o ausgeftorbea 
find, befler erhaken r itle 4te Rusaen - m aneheg 
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fpäteren Hauptftadt; bellet als fein ^hiofs» 
das es einft beherrfchte , und jeut eingeftürst t 
kaum in feinen Ruinen mehr vorbanden Üt 

Welcher Feind lolice au«h bis in diefes ftille 
Thal herein dringen? — Jetzt gehört diefer 
Ort zum T heile nach Gutenitein« 
An der weiUichen Ecl^a des Ausganges die- 
^ fes Thaies » dem Berge, au£ welchem die Kir- 
che liegt 9 gegen über t wird der thonige Bo* 
den auf einem Acker auf ein Mahl dunhelroth ^ 
iail wie Rothltein , und eben To abfärbend » wie 
dieler. Diefct rothe £rde » die auf einem fehr 
eirenfchülligen rothen Kalkileine aufliegt « hält 
an einige zwanzig P. C. fülen.: lie kann aber 
bey dem jetzigen Staiide der Wälder Qicht be- 
nutze werden. Ob man hier Tchärfte » weiCi ich 
nicht. Meine Yermuthung , dafs man hier Tiel- 
leicht auf reicheres £JXea bauen konnte , erhielt 
gar bald duich einen tiefer an dem Fufsa des 
Berges hinüierscuden Bach jBeftatigung , der 

• « p V ■ I I ■ ■. I I II I 

Vif eher fand diefe Buinen keiner Abbildimf wetth. 
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lehr &ta\ nach Sohwefelleborgat roeh* unA 
deSün BodeoTcklAinm fehr viel £iCennio]ir tnt* 
liioky fo daU er g4nz fchwarz davon audfah. 
Vieüeiclit, dafs man in den Kalkhügelu d«f ' 
PernilBertUales , wo Gipsanbrüche vorkommen, 
utid wo fchwefdlobfffiiälcige Qaellen fiadf ein 
Steinkohlenflöts fände » waches dann einen Ter« 
fueh f hier auf £ifen su hauen , erlauben würde* 
Würde man die£em Bache » der üoh durch ein 
Ödes Thal hinab roUc« folgen, fo Kante man 
nacli Feijching^ und könnte von hier über Wo» 

s 

pjingf Siankmh^g Toräbeit» naeh HSmflbini 
man mübte aber in 6elie«enftein einen Fähret 
wählen» und würde fehr oft Urfache haben, 
über die MühfeligkeiMn^des Weges su klagen. 
£s iCt daher beileri einem kleineu Bächelchen • 
das fich mit dem Bache bey Scheuenitein ver- 
bindet , entgegen zu gehen , und Uch gegen We* 
lUn nach Weidniannifelden SU kehren« Der Weg 
dahin ift erträglieh , nnd die einseinen Hütten 
in dem kahlen Xhale » «in Kirohdiehen anf linam 



7« 

Hügol in der Ferne» jtnd wenn man den klei- 
neo liolilweg an dem Bitclielchen duircligebxb* 
oben hat» die maUlerifcli » halb am Rücken» 
und halb am Fufse einei Hügels hin zerßreuten 
Hütte» von WeidmannafeldMi »^ entCchädigen 
dttreh die febonen Partien » die fie gpewihren , 
für den Kleinen Umweg » den man hier nimmt* 
Dieles ärmliche aber ziemlich groüie Dorf » 
komme zwai auf den Landkarten» jedoch in ei- 
ner ganz falfchen Lia|;e vor. JLs liegt iiordweA» 
lieh und lüqhi Ölllich von ßcheuenftein ; nicht 
an dem Bache» der bey 5ohenea/Wun vorüber 
flieCst » fondern an eiMhi eigenen Bäohelohen , 
das am Fufse des Hügels^ worauf ft$ gelegen 
ift , einige Sagemühlen tndbt» undrom Oehler 
herab kommt. Em liegt an der liidÖiUichen Sei- 
te des Hügels » aui delTen nordwelUichem Ab« 
hange Neufiedel, das auf allen Karten yiel 
tu nahe an Qutenftein gerückt iA» in der 
£ntfemung einer kleinen Stunde Ton Weid« 
nwmtrfeWen liegt, Ih Weifskern koflMtttWetd* 
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niaiftnsfsldtii unter dem Natumen WhidnesftUt^ 

Tor : die Bauern neänen es Whanii^fdden i la 

älteren Urkunden fand ich keine Spur. davon» 

Die Kirche und das Pfarrhaus . und eiu Paar 

Huie Und die einzigen luibfchen Ilaulei' in. die* 

fem Dorfe., in welchem der Wanderer auckaiieltt 

# 

ein Malil Wein findet , um fioh «u laben» Axm 

nntth. und Elend druckt auf die übri^n kdl* 

♦ 

temwi Hutten 9 die ilure Bewohner» lelbft^bey 
dem f iei£se , mit welchem iie ihren undankba« 
ren Boden Üb riel als es ilire geringen ökono* 
fnirchen Kräfte erlauben , bauen , nie zu der 
HUia einer Schweiaer«^pendosf*Hutte empor 
bringen werden. D«n Mangel am.Viebftaade 
kofltoen fie nicht abhelfen*- . 

Man Üeigc von Weidmannsf eldea den Höfel 
noch . ein .Yiertelftundchen hinan • undl wenn 
man den Gipfel erreicht bat f lohnt dia Aus* 
ficht in das Thal von Peruitz und die Gegend 
«mber mit einem Pendant sa dem Fkofpecte in 
dae Thal tob Emmerberg. Am Fube de» faaii 



I 

in 4at Pernitsertlul hinab ftrei<^»d6a Hügels 
^ber Aeciker und WwfeOf und oinaii langen 

Waldauflug iteigen die Dächer der Hüuen yon 
NeuHedel empot, und die weifse Kirche von 
Pernite in der jL.bene des Tliales reiht, fo wie 

de« Weg hinab £oh fdtlftngalt, nnd.d«r>Stand- 

■ 

punct wechfidit y dte namiigfaltigen Partien 9mm 

* 

felben sn eben fo rielen Landfchafcgenählden 
bald mit dem hleanen Mnggendorferthale und 
feinen Felfen und Waldbergen 9 bald mit den 
Gebirgen , die hch gegen Gutenllein hinziehen ^ 
bald mic dem mächtigen Oebler nnd den Wald« 
bergen sn feinen Fit(Mfii« bald mit der KMte 
TO» kahlen £el£gen dfinnbevraehlenen Bergen « 
die höh im Often hinaieht« AJier auch bey die» 
fem fehlen Thale findet die Bemerkung Sutt ; 
die man bey allen fchönen Thälern machen 
Kann, daCs Thalaiiüchten nur in derNatur, nie 
in Gemählden genoITen werden können. Diefe 
Erfcheinung ift eben fo Ibnderbary als die Be^ 
mdiung an fieh richtig ÜL Wenn man alle 



1 



, einjielaea Tiieüe , die zulammeu geaomruea den 
ichÖnen groDsen £lindruck einer Au^ücht über 
ein reiuendes Thai hin gewahren , analyHrt, 
fo wird man finden^ dafs alle die .einzdinea 
PaTtien^ die FelCenwändot die Hügel und Ber* 
ge^ die Waldpanien, und ihre Hüttengruppe» 
dttfch den Pinfel einzeln mit Effect dargeßellc 
werden können » und zwar de/to mehrere und 
mit deCio grölüserer Wirkung, je fchöner das 
Thal UJt : in dem Augenblidie aber, in welchem 

« > 

man fie zii dem O^nzen zutammen xieihet , au$ 
Irrelohem £e heraus geriffen find, verfchwin4et 
der Zauber des Pinfels. In fo fem Auslohten in 
reitzende Thaler den huchlten Genuls gewähr 
ren, den eine Xchöne Landfohjift daxbiethen 
kann , uuU ia io Uia Landfchaftsmahlerey die« 
fe hocUU Schönheil; der todten Natur nicht 
darftollen hansiy fteht der Xf^ndfchaftsmahles 

dem Seelenmahler felbil in der abfoluten Volk 

» » 

kommenheit feiner Kunft t in der Dardellungs« 
fähigkeit weit nach* Oder Tollten hey dem Ge« 



nufle einer AusficHt in ein fchones Thal Um- 
pfindungen in der Seele des genieff enden Beob« ' 
^cHters im Hinterhalte liegen ^ die etwas , was 
an £cii nicbt fchön und kein Gegenftand einer 
fclxönen Kunll £eya liann f Ichön machen kön* 
nen » ohne düfs man lieh derfelben deutlich be« 
wufst wäre 9 ohne dafs man dielelben belliiiimc 
angeben könnte? Getreue Nachahmung der Na« 
tut id bey der 'LtandCchaftsmahlerey eben fo 
wenig hödiiler Zweck als bey den Werken der 
übrigen bildenden KünAci und doch find die 
(chöniten Laodichaitsgemählde » die wir aufzu* 
weilen haben 9 nur Copien der Natur , und 
Ideale in der Laudfchaftsmahleiey venathen 
üch dem Kenner^ der («ine Kunft in der Natur 
lludierte t beym erften Anblicke 9 und swar fei* 
ten auf jene angenehme Weife ^ die in den übii« 
gen Theilen der bildenden Künite das Auge be* 
kaubert. Ueberhaupt fcheint in der AeHheiik 
der LandCchaftsmahlerey noch manches unent- 
wickelt zu feyn » womit wir in den übrigen 
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Theiien der bildenden Künfie langft im Reinen 
sind; und das grolse Geheimnirs der Kunit des 
Laadlcliaftsmahlers » die VV^^l det Scandpunc- 
tes, hängt von eben fo zabllofen Umdänden 
ab 9* als die Oegenftände der^andfebaftsnialile- 
rey und ihre Formen zahllos find» während 
der $eelenniahler immer nur' einen Gegenftand, 
deb Menfchen hat. Hat man diefes GeheimniCi 
ein Mahl enuatUfeh, dann befchränkt ßch das 
Üebiige auf blofse Nachahmung der Natur, 
KünfUer, die Landfohaftenaiilercry blofs in Gal«. 
lerien und an der Staffeley ftadierteti , und die 
dort glauben gelernt haben ^ dafs ihre Phaota« 
fie reicher an fchonen Formen ift als die Na« 
tnr, werden manches einzuwenden haben; der 
nächde Wald, der nächfte Berg wird He aber 
gar bald belTer widerlegen, als wir es su thun 
im StiCnde'fiiid« wenn fie lieh anders die Mühe 
geben wollen ihn su belleigen — eine Muhet 
die wahrlioh geringer ül als dieten Auswuchs 
einer Diatribe über diefe Materie in, lefen, 
Schneen. Rtije. a. 2%«V. F 



. Unter ähnlichen Betrachtungen kamen wii 
m den Fnfs unbres Hügels nach 

einem Dörfeben f das weder an Wohlftand 
^noch an ' Armagh dem jenreit» gelegenen Weid* 
manusielden naohilehi: nur mochte es gegen 
feinen Nahmen Auciennität vor demfelben vor« 
aus haben. Da in der ganzen Gegend um Go* 
teniUin liein anderes Neu&cdel vorkonimSf Ib 
können wir mit; Reckte yeri^tttben y dafs diefey 
Neuiiedel dasselbe ill« das ichon im Jahre ixao 
in der Nachbarrchoft von Guten/lein in UrKun* 
den vorkommt. Seit Heben Hundert Jahren blieb 
allo Neuil^del ein elendes Dörfchen. So lange 
wir in Oefterreich ItMne Akademie befitsent 
(dergleichen nun alle Staaten Europene aufsu» 
weifen haben $ nur Oellenreich nicht) eine Aka* 
demief die üch mit Unterfuchung der älteren 

r 

▼aterländifchen Gefchichte befchäftigetund Ma- 
terialien zu einer topogra^liircheu Gefchichte 
Oeßerreichs ans den älteften Zeiten liefern 
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ikimiito 9 To lange werden wir mit de^ Sti^u* 
Aik unferes Vatedandes nicht in'$ Reine kom« 
men • und werden nie beltimmcu können • ob 
unfer Yateiland auch im YerbältnilTd mie an» 
deren Ländern Suropent » dem Badjirfniffe der 
Zeit gemäfSf £ck gehoben hat*. 

Solahe chorp« nnd topographiCche UnterCu« 
chiiiigen aus den Zeiten des To lehr verl^annten 
Mittelalters wären wichtiger als die .hogenlan* 
gen Diatriben ; ob Oelterreich von Afchkenaz , 
Jafett Sohn | bevölkere wurde u.L w* . 

Das hohe Alter elender Dörfchen , JQ. Orofe^ 
au 9 Gaden 9 Orill^nbergt Dreyitättiffi^. Würf- 
lach, Rothe^ngrub u*.f. w* 9 die reitlechs, bif £e- 
hen Jahrhunderten üch noch nicht zur äöhe einet 
anCehnlichen oder aucl^ nur .eines wolUhabeuden 
Dorfes empor ge£chwungen haben; d^r Ver* 
£■^1 vieler älterer kleinerar Slädt^ .iini IVIärkte 
undQQrfer9 wie Medling9.Sattbeadpr)L U4/«,w^l 
das gänzliche Verfchwinden ^ vieler alters 
Ddärkte und Dgrfe^, die ia Urkunden des eilften 
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mä zwölften und dreysahnten Jahrhuiidem 
Vorkommen yund jeut nicht mehrend, fosvrar, 
daCs man beynahe immer 2vrey verfcliwuodene 
Dorfergegen ein neu entltatidenes rechnen kann ; 
diefe traurigen B^rachinngen erregen Gefühle » 
die durch das TOn faden Sehmeiohlern geprie» 
sene Emitehen einiger neuen Dörfer» durch die 
VergrdCsferung mancher Städte und Dörf^en 
nicht gansb beruhigt werden können. 

Ich kam im September lÖoo eben zur Schaf« ' 
fchur nach Neußedel. GrobwoUige 5cLafe in 
Hnei^* Gegend su finden » die hdchftent nur sur 
AiAUcht denr Ziegen geeignet ifl , war' für um 
ni<dit^' Weniger als befremdend; aber das be- 
fremdete uns f dafo man in einer Gegend , we 
£nde Septembers der Winter anfängt 9 und wo 
man fo fe^r über die grofse Sterblichkeit der 
3cliafe , und ubei grobe Wolle feu£set| dafi 
man dort* die Schafe sUm tweyten Mahle im 
Anfange Septembers fchert; dafs man hier die 
Schafe im Anfluge ^es fniigen Waldes wei- 
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den lä£itf wo m«hi;.j|pur ^^r Na^)! wuchs von. 
ihnen vei^dorben wud ». fordern j WQ ^ucl^^ey- 
nahe eben io vieje Wolle, ixn Qpl^jjjjgh^ Jian- 
aan bleibt, als dßt Sauer bel^omoic. Die Wol* 
le wird-bior i|ic6t Terkaoft» , reich^ I^aum 

"* ' ' ' ■ > ■ . 

fo, ^iel« braune |.£di^ai:zey und ge^ec^te ^oha» 
fe hält. l . 

Der kurze W^g vcm, Neulie4e)^ ^|ia<?h Perniu 
fahrt über rerjaiiaxra .fampfige Wi^fivn» nnf 
eben Co dar Weg..vim'P^r|iit« ü6cr .A?^: ff^Zt' 
nach Pottanftaia « hit.piaii swiXoli^n tdie diinn 
bawaldeten Barg« gakomman iH^ iir .deren Tbal 
man endlich wieder ßughenwald und. Föhren«« 
W^d 4ndet. . 

Weder die Frie/ler der Flora nodi die d^t 
Caree odardai Pliitue aotdaekcafi ^ier atwaal^* 
MreOamsie. WaJduiCeNytaa und KryptogamiSatt' 
fi»d noch da» &tol»lf^riUI(^te iMr,.dan Naa»- 

r 
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förfeher in diefem vier Stunden langen Gebirgs« 
Wälde. £inzelne Hütten und Köhlerftätteti er* 
Innern noch an die IchÖneren Li<indrchaften 2u- 
rück in den höheren Gebirgsgegenden , aus wel« 
chen man herab gekommen äH. Wenn auch das 
alled belebeoHe Waffe« liier-nMit fo ganz und 
gATTerEegte , fo würde doch diefer Wald fchwei^ 
lieh irgend ein anderes'' Verdienftf als dae des 
Schattens und der Kühlung be£tzen : es iehlt 
ihm durchaus an fchÖnen Partien. Nur dann » 
wenn man den Gipfel des Ilalfes erreicht hat» 
und den Sehneeberg «um letsten Mahl^ beut« 
im Glanse äet fick neigenden Sonne empor 
Aeigen £eht über ein Meer ▼ob Föht^nwipfeln » 
nur diefes eimige Mahl genie£st man in diefem 
Walde das Vergnügen eines erhabenen Prorpeo* 
tes. But there is no unroi^ed in the world! hat 
ein grofser Reifender gefagt, und die Wahrheit 
feinet 8eo&«^s fühlt nfan'bey jedem Schrtltet 
den man nun an der nördÜelien Seite des Hai* 
fes hinab thttn'muCi. Mit dem Gipfel des Söhnet» 
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berges verfchwindet der Genufs » und traurige 
Rückeriunerungen froher Stunden füllen di^ 
Leere des Herzens. 

£cwas unter dem Gipfel tHeüt fich die Strafse, 
die befltr ift, alsiIrgW diii Waldtvi»£f inOefter* 
Teich, in drey Vyege. Man wähle den mittle« 
xen 9 der mehr befahren i&* Der 'Föhrenwald , 
den Gipiel des Hälfet befckattet, wandelt 
fich, fo wie man tiefer hinab fieigt , unver- 
merkt in Buchenwald, und man Kommt endlich, 
nAeh^dtty Stunden von Pernits zu einer Grup* 
pe siemiieh wohl gebauter Häufert die unter 
denn Nahmen t SräBhimger bekannt £nd; 
Die Wahlbewohner diefer Gegend find weder ^ 
fo freundlicli , noch auf eine fo n^ive Art grob . 
und gutmüthigy als die Waldbauern am Fufse 

- • . • « 

der Alpen. Sie fehlen en mir immer eben fo 
hartherzi^^ und felndfolig gegen Fremde, alt 
die Natur £e hart und lUefmütterlidi behan- 
dalt. Sie haben nidit elnmabl WalTer, wotan es 
diefireiu und jenfeiu des Ualfes am Rücken 



^efet Waldgebirges gebricht» Brunnen find wo» 
gen des FelleDgrtmdes {lni«erft koftbar» oft na» 
mÖgliek: su meliTeren Hütten wird das WalTer 
für dat yieb oft Stunden weit her gefchleppt , ■ 

wenn das RegenyvaiTer in den Giltei^nen ver« 
^egt. Und doch ünd diefes WafTerinaDgels ua« 
geachtet die Wiefen hier ziemlich gut und felbH 
befler al« der Aekerbaus Hob und KoUenhan* 
del ift der Nahnui|^weig diefer einfamen 
Häualer. 

So bald man ihre Hütten Yoxvbet gesogen 

ift 9 verflächen Ach die JBeirge za beiden Rei- 
ten ^ die Wälder werdeu hoher hinauf ausge* 
hauen ^ die Gegend wird einförmiger und gleidit 
einem grofi«n Waldparke , der PecUern ange- 

« 

boret {denn, jeder Stamm ill angepiehj;), und man, 

erreicht endlich » froh daCi man fioh den bleyer« 

nen Armen des monotonen Thaies entwun« 

den hat, eine XeUenpartie Ausgange dttsfel« 

ben, die nur in diefem Thale intei'e0*aut Ichei- 
• ' • I 

nen kann. 
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Am Fu£i« diAftr Fttir«ii Ift «in« P«ekfi«d«rayt 
in welcher auf die «ngegebeno verKehrce 

Weife gewonoene PecU 4ui eiue analoge W ei» 
fe ausgefottea wird«. IVJan fchiea hiejr Geheim^' 
nits mic der Kunit, Ilok auf doppelte Art zi^ 
veifwüftei^, machen flu waUeti »uiitd wuc^rfnli« 
reu nicht «inmaU bitftsqfiiiit« Bnif»* Ob m^a 
hier die Ahfälle auf Kionr^ benutzt t ko^ntoo 
\9ix nicht eitahren , luid v?ir fahea au^qb Iv^^ 
AoilaU dazu. Wea|i w^r doch bey uoferem 
Ilolziuaiigel Th^röfen ^u4 P,ech{iedereyei).l4ac- 
ten f wie die fdiwedifche Akademie , >x^ie J^«^ 
von ?ank , WieCeiihay^eni ufid T*Uelaf jfie en^ 
plahi^ 4aan würden weder Antlander nod& 
Private iicb auf Kofien unTerei Vater^aadet be- 
reichern, 

^0 wenig als wir .mit dierer Themr9hw^Ue- 
rey zufrieden feyn konnten , eben fo wenig WA« 
ran wir «• mit d«r .OfkoüQmi« der Pottenftfi« 
aer, an deren Aackem und Granden wir bey- 
nahe eine l^alb« 3tiuid0.l4ag hingingen« Ood|i . 



9» 
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wir "vroUen aus ttnferen Ausflügen auf den 
Sohneeberg kdin okonömifelies Krebsbüchleia 
macheii! Yemachlälligung des Feldbaues und 
der Viehzucht läfsc £ch dem Anfcheine nach 
an einem Orte entfchiüdigen , der grofsen TheiJs 
TOn Fabrilien und Handel lebe « wenn nur der 

Handel felbft fo befcha£RBn wäre» daCs er fich 
«ntfcbuldigen Hefte » und das Vatevland da- 
bey gewänne« Der Handel TOn PottenHein be- 
fohränht Uch aber Torsügiich auf Bau* und 
firennholz , und Kohlen *) , wovon hier unge- 
heure Yorrätbe liegen. Die Kohlen- und Holz* 
groCshandler 9 üio alles in der Gegend uuilier 

aulkaufen > laflen diefe Vorräthe » fo wie fie es 
aöthig finden , sn Haufe anhäufen oder naeh 

- • 

Wien SU Markt führen. 
Der WohJftand diefer JLeUte (es gibt hier 

i 

•*) W e i f s k e T n irrt, wenn «r fai^t : „in diePer 
Gegend üud Kohlenbrennei; > welche lauter )xAX\t 
Kohlen suTiChten.'* Auch weiche. Fohren- und Fich- 
tenkolilen werden hier gebrannt und verhandelt« 



laiche ^ 'dle'zwanzig und mehr Pferde beftäiidi^ 
auf dem Wege haben) ihre UeppigKeit trnd ihr 
Dünkel auf der einen Seile , und die nackte 
Armmh der dürftigen Köhler und ihrer Kinder 

r 

in den Wäldern auf der anderen , und dann 
der Preis der KoLlen in der Hauptfladc und auf 
der K^erft^Ue läftC auf die Vortheile fchlies- 
fen , die'^das Vaterland Tbntdiefeii KoUiiig|»ofiJ 
händlem hat, Eben dieCt gilt auch TOte Han»' 
del mit Bauhoise* 

Ob diefer Speculationsgeift die Bauern hier 
fo Aolz und hähmiCch macht , oder welcher b5* 
b Genius ülwr diefen hubfehen Markt feine 
Fledermausflügel auibrntee, weift ick «ieht. 
Dafii aber niehc Unverdaulidüieit nadi dem 
fchlechcen und theuer *b«saUt«i Maiile lo dem 
greisen Markt wirthehauf#» au Potten/Uia» uttd 
der faure Wein mich und meine Gefährten mit - 
den £inwoIinern unzufrieden machte y bewei- 
fet aueh Henr Embel 5. i4o, der dasfelbe Ge- 
ftäadsifi .maeht, und Rm Thomaim a,a»<X 



9a 

Es dazi uns daher aiclu befremden « wenn die 
Po^teaüleiner bey der lernen InYaüon der Gal* 
Uer inehr zu dulden hatten , als andere Land« 
leute. Quis^uis ioitun^e ^suae i^ber est. Wir 
rathen daher jedem Wanderer ^nocl^ halb 
Stündchen WUCOT piaeb Bera^dorf %vl ziehen. 

Niislic to ipM» Emilie ieh «ber 
bei ilb«reia » wma er Tens^ihet , dab hier einft 
die HeKi:ea tou Pottemdorf ihren Siu hatten ; 
denn Pottendorf und Pottenftein Und ^«wey ganz 
yerfcUiedene Oierter» und zwey vertchledene 
F«ifiUien. Ein AdMM .t^gHj^mifknHiiommt 
kbM im JAtp xM Mj CaUes in Urkaadett 
▼•r; es ift aber eipij» 'Fr^a, ob dia£o Potten* 
ß«uter wisUieh ItottenAm bafeiCsn haben; ifim 
ihre F4müi9f v^n w.fM^ar Dilmar ¥on Pot- 
tenA^in im Jahre t^34 in> gelobte j^and 20g t 
hemmt noch im Jahre x3^i yor, während i^r<6« 
ifriMft fvo Hah«^4rg fokoa im Jabi» iad7 Pot» 
taafciii battfs» und dam Pfarrer dafelbA eia 
GnmdAiiek von tenlaelm PI» GaUan yährliahar 
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£inkünfte Termachte. Noch !• J. i374 Kommft 
ein Friedrich von Hohenberg vor, der Potcen- 
lUin , M«rk«iüleiii nn^ Haiiiffi^Mi beCaf«. im 
Jahre i4o4 gehöru es Henog« Wilhelm 
von OeAerreiohy und et erhob &ch Sareit dar» 
über, wie über Guten/tein. Ob die Ruinen im 
der NachbarrchAic der Pfarrkirche Reite def al- 
ten Schloiles oder was ile iind, und wo dat 
Schlofs war, darüber eAklt iih heinea Auf» 
fcUurt. Iic den neueren Zeiten ift diefer Qrtin 
der Gefehtchte der ReioMiMition «nd durch die 
t^iederlage de» Bafla Chad^in-Michalogli be» 
kannt, der mit 8000 Mann, und 4000 Gefan- 
genen aus Steyermark und dem Gebirge (im 
Jahre ^S33^ zurückkehrte , und hier fein Lager 
anffohlng* Ein tapferer iceyrer» Sebaftiaa äelw» 
id , überfiel ihn hier mit 5op Haekenfehäusn, 
und trieb ihn bis Emesfeld hinanty wo Piala» 
graf Friedrich die ganse türkifche Armada ge« 
fangen nahm. Am ioigeuden Tage ward der 
Reit der Flüchtlinge im Fahrawdide iiiedtirge* 
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(abelt\ und TdA 8600 TtirlMU endiaiii auth ilichc 
einer. Ich «rfräHnte ^efer Anekdote mehr ale 
ficycrag sur GeTchichte der Taktik des rech- 
sehnten Jahrhundert« ^ denn als hüloriTch« 
Merkwürdigkeit. Als folchen £and üe ein Vete- 
ran y in dellen Gerellfchafc ich ein Mahl diefes 
Thal befuchte , felir merkwürdig , und nannte 
die Stellung im Fottenfteinenhale die lächer« 
lichfte » die ein — wählen konnte. 

Nun kann man entweder den Weg des erden 
oder zweyten Ausfluges wählen: die Länge 
desfell^en ift beynahe diefelbe. Oline Fuiiier 
verirrt man Heb, Wehn man von Pouenftein 
über WoUgeift und Rohktbaeh nach heil. Kreus 

oder nach MerkenAein gehin will » obfchon je* 

♦ 

der dieferWege um anderthalb St|inden näher, 
und angenehmer und reicher an Ausbeute für 
Botaniker und Entomologen. ÜL 
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IV. AUSFLUG. 
, fahrf 9on WUn nath Ifituftadi» Von Neu/tadi 
JEU JFufse über Saub^rsdm/f Moth^ruh p 

* s 

\ * 

JSs wird eben To mühfelig feyn, durch die 
fchoBen Wege > die wir auf den drey vorigen 
Aittftugen dnrchwandert haben , su £aliren| oder 
^auch nur 2u reiten , als es für ledeq , der nicht 
alletL Gefühl für Ichöne Natur verloren hat . 
ermüdend iii ^ üch die lechzehn Stunden lan« 
ge Ebene von Wien bis Neunhirqhen hinzu- 
fchleppen. 

,,£s gibt mehr Leute , die lieber fahren 9 als 
gehen, obfcfaon ep weit weniger gibt 9 dieKut« 
Teher und Plerde» als einen ESelf nähren hon« 
nen/' fagt ein (ehr weifer Mann* Und auch 



«liefen Ift es Pflicht auf den Schneeberg su ^el« 

fen , wenn £e fleh unferer HaHe bedienen wollen. 

Wir nehmen alCo hier an^ data man von 

Wien bia^ Neu/ladt fährt » w^U man keinen der 

vorigen Wege mit eigenem Wagen und guten 

Pferden befahren kann, ohne be^de zu Grunde 

zu richten 9 und folilagen dann zur Fufsreife 

TOfi Nenftadt bis Buöhberg den Weg Uber Sau« 

beredorl und Rothgrnb yor« Wir hoffen femer« 

daCs man uns das Amt einet Cicerone TOn Wien 

hu Neultadt (das ohnehin £chon die Herren Ver« 

f aller der Spazierfahrten übernommen haben} 

« 

gern erlalTen wird. Von unferem JLandsmanne 
können wir erwarten 9 dafs er fein Vaterland 
wenigftens in der £beii.e von Wien bis Neu« 
iladt kennt 9 wohin Laxenburg, BadeB, Vöslaa, 
Schönau ihn fo oft an fchönen Sommertagen 
hinaus locken, und den Fremden müHen wir 
bitten nur mit offenen Augen zu reifen « was 
fiey lieh auf der geiueineu PodltraCse von Wien 
bis Neuftadt eine grofse Bitte an den allmächtigen 
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Morph^s Iii. Wer den Geilt der Storfbewoh« 
aar in dir NadibitfCihaft der Hoiptftadc k«il* 
nen gdemt \m, Amt wird yoo Witn 1ms Nm« 
lladc mutaco nomto« eandeni t«n lUidoti t -wM 
' Ilaadelt und wenig f rodoote. Wer kann nack 
^ flttcklich surüek gelegter ReiCe dem Kornliaa^ 
del (auf der Ach£e) noch das Wort Iprechen? 
Alle Oeiter, durch die man ah der PofUtrafse 
' Ton Wien bii Neaftadi fthrt» oder dienumaiu 
nädift an der Skra&e liegen fidit» waren fehoa 
im eilften« awölften» dxeymehnten Jahrhunder«* 
te yorhaadea Man Tollte vermutken, daC» 
man in einer Cbene 9 die fcUon Ceit Heben bis 
acht Jahrhunderten urbar gemacht i(t (wir neh* 
-I ' - - - * ^- - 

^ Nendorf cxUline fehon i. J. nee» Xiexea« 

bürg i.J. 1276, Draiskirche II i. i. iiSS, Tru- 
tnau u J. Ai4fi9 Tr übet Winkel i.J. ii36| Wal- 
teTtd'orf i. I. iieo; Tatiendorf Lf. tSa«» Otn«^ 
f e.Ij d o r f i. J. it34» Schuaau i.J. 1124, Saleu- 
tu i.J«itiey Ijoiberadorf Uwj^Btcf Bieder^ 
inanntdorf baute Albrecbc IItf-1. U iSfi den ^ef 
dtz jetzt gro£ieu Tkeilf ▼•mecknet ii(. 



I 



xnen hierl^eia höheres Alter an « als wi| ii( Ur- 
kunden fanden, obfchon wii noch e^n weit höhe- 
res Aller amiWofea 'könnten)* den Feidba«.bHi* 
£end rfinAen^ w«*«)«; deSs der.elendtfte BoJeri 
binnen- 7 -4Bao Jahre» in'lttichtbaret Acker«^nnd 

Wiefeiilandtnnigvfchaffifin werden liönnte i wenn 

* 

man ihn ui: bebauen Kenntnifle , und Tbätig« 
heit genug hätte ; da diefs aber feit 700 bis 800 
Jahren, der Fall bey uns nicht war (denn erlt 
im Jalira ido6 «ksat Herr Hegierangerath XerJoi» 
ein k. K oKonomifchee {niUtntna VnCendorf an) 
lo wi^d-man hier obne.Brilauaen «n£ 6oo|äbra» 
gen sAeckern Gerfte kaum eine Spanne lioch 
und .den Hafer Trespeuahnlich Enden. Rocken 
und VVeitzen ift nicht vi«l über zwey Schuh 
bneb nnd trägt kaum dreyfältig. Man fiabt die 
£terden' Hier mit au^sgeinergelten Stieren ^ die 

t ♦ • 

£ch 'bäum fonCcblepppn ' J^önn^n » auf der - dür» 

tM liilüivi^eide bunf^ern : nirgendwo Klecl^au i 

• **••», 

und wenn man auch hier und da ein Kleeield 

grünen fieiu^io be weilet es mebf Mangel an 

• /' . * *. . ... 
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Kenntnifs des Kleebaues als InduTtrie. DieCe 
^Hniliehe T«rnaehl9fBgung des Wiefdubauai^V 
der hier init äem Ackevbanein garkdinan Teiw 
Ji&ltnÜTe flehe f fcheihc die Urfaohe des* Über aL* 
lea Begriff fehlechten Stande» ^er Aeekeriii' 
diefer Gegend zu feyn. Man kann köchdens aui 
fünfzig Aecker einen rechnen, der zur Noih 
gehörig beftulk i/ty und der feine Nachbarn 
Lügen ftrafiCy^enn fie fieh mit der üadank* 
biirkeic des. Bodens efttfdhuldigen:" ' 

* 

' liideiTen kommt die Nachbarfchafc Von Un^ ' 
gern den reichen Müllern diefer kornan^eH' 
Gegend trefflich zu Statten: bey der Nahe ei« 
ner der grufsten Hauptitädte Deutfchlands , in 
VeIch«r'Ji6 ficli beftnden» inüffett**hi ilmn An«' 
Vortbeäeideii'AdierbiKiesnsid^ieryialu 
itttehc gegen den Gewinn des Homlvuidvls r9t» 
föhwinden« Ich vteftand eadiidi dmwt dicken 
Miiilery der auf meine Bedenkiichkeiten über 
den fchlechten Feldbau, üch auf* den Bauch 
IbUugi und fagce: ich wollte dafs keine Aehre 
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Korn uzp wüchfe^ Ich lionnt' es begreifeii , 
wie mm mAt AaAsx kaufen kaniif aU man 
SU baflMÜM im Stand» ift* und wie man dar* 
auf Miau miria, die Be£iser Meiaerer Gründe 
▼on ddf tabgU^h beüen Beßelluog abzuhalten* 
.Ma». wkjd. fc^vrezlich ai^ dem Wege von 
Wien nach ^Neufudt ein Mahl auf den Gedan* 
lum gexaihe»; daft man fi^k afif dem platten 
Landi^.befiirfet. Mati findet kiav keine fiauern 9 
die. ärm^enfipwokaer iind Xaglöfaner der Mul« 
]ar und Baiser und WkUie.t die hier Feldbaa 
Und Koxnhandel als. MonopoUften treiben» Je* 
ne^ wie diele Citoyens, parvenus, haben den 
CharaKtej 3es Pöbels der üauptAadt : Grobheit» 
kahmifaket Wafaa uad Piellarey fiuddivHai^^i« 
si§e iiiitCilhan s mau findet kier »iekt den guc« 
müthigaui |OTialea Oedenaiekai^ löadern dea 
« älie J Uic fan Banem» To, wie «rfiberall «in Paav 
Meilen um die UauptiUdi ilL 

Nur lur fremde bemecke ich, dala he dea 
V Ask ^y/ ou. Schgnau aul dieser Reile niakt mi(#* 



\ 
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Freyhmra* TOsi\B'ai»i> ia der fiauptiUdt vc«'? 
foh^M^en. yerdieiit bewundert.^sU wexden, 
-und ift merkwürdige dafs wäEvend man in 
den Parken anderer Länder dem Phöb^s Apollo 
Tempel baute» bey «lis hier derNj^cfat^eiÄHfli* 
ligtbiun erbauet wurde» 

Aueb dae TOft der. Kaiferinn Mari« Tberefia 
(i. J. 1763) angelegte- feböne Dot£» thßr^fiMm' 
Jeld^ verdient die Auf merkfamkeic des «Fremden« 
verdient mebr» als dafs man blofs durchfährt. 

Die grofse Kaiferinn fiedelte hier Tyroler aa« 
um das Stein/eid u«lH|r su mSiobeB , ' uhd rium 
Witd» wete mau den iinfruehtbJrtti ^fiodea 
ffte dseCea Ort laii^ diBa glüißkli^er gelegeaeu 
Feldern der beaaohbartea Oerter xwifcbea Wiea 
and NeuHadt» und wenn man vierzig Jahre mit 
heben Jahrhunderten vergleicht, den Fleiff der 

lNrgbewdhiier**H«l|«oc]i in' Saadwftftea erkMN 
ata. • Wenn anr die EnMatebt aueaitea ! Sch&i 



Fl^^o^^nflhfl|tILi».^LBOLElJUlo:^o^fli:fti;grQ[»e^^ 
jiarchi2iiiLvZU.:iKu:etn Ge^^wct^i^go , die Lifu^^^ 
jetzigen Standes diefes Xi^i^un^^u Dor^^i , und 
Jena .dei .Züibiiides bey /Aip<5i;vE?^hÄUHpg ,ühöp^ 

siiitter feyertem »r/i;,*. j i. *' . . 

• * Da id) W.o4e4'. eiiifi.rj^j^^fiji^iUiüi xiodi ei* 
ne GeücbiiV^te/ des Viep;t^^Uutej:yvi,6aei Wdides 
fckreibe:,.io WelclHir. . , 

Auroh' die ra«lgeB<iiiIufeet0 Tretui. unrd Anbätg^ 
lifJih fitt -nn - ffe^ ^ Xiiaiidttiiülildii* iedet MAhleÖM 

eiae üelchrolbuiig dieli^« l^^fa Stadl;, 4^ 
eioH 9 üti noch %u Uftber/Ifyci:inark.|;f|i0.rt 
t4* diei Reuden« der ofijaQseio}ufdiieii L«ndeft* 
farllen Mrar^.imd die anit jedfm, Jahri» b« l^Shs* 
tm WMSi99id» empor fteigt» u»d bmitf 'jilto 
M<le«e Pjovinoial-^tadcik^ 40t V. jü. 
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würdigkeitea .diefes Ortes, in wol^U^ni fo oft 
das Sehickfal itfiteaabv^TittuElandes «ntfchiedea 
wnvdet flin-BäilBQlum'füUen )idtif|«iv1und wir 

hiUt6ii' der girpfft^Q j^t^vi^jtctugfajl^cikeil ^und der 

nieikvvüi Jigeiv NaJUl^uig aock nicUt civväh« 

met^f '.did * als :£i^eiitbiim. Ast 6AitrrehJuCclien 
Sed£6rJ, Theodbr Craßtr^^ön Saühyany; eind 

iieu in Deutrdilatid ^ ' ^ ^ ' 

Wenn man nun yon Neudad^ ^ enjtweder zu 

Eufse oder zu. Pf erde iiacU dem. ^cbneeberge 

wallfalinoa , und nicnt den unan "genehmen er« 

nidandeQ Weg *iiA»i^ief Stiin4eM lji^g;,iw get 
»i. M I < ■ » ■ ' iii-ii i i m I II 

«em andern Werhe, das wir mehr.'ÄBm erlaubt » 
mcU Wiird« beTobreiben zu können. ^ > 



I 
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radeor hime *) durch die Wüfteo des Steio/eldet 
hin laufenden Poriftrafse nach NeunKirchen wÄh» 
len will t io wendet man üch am beften nach 

Smbm'sdorffx 
«iii«n Orte « der vachts «n Tvfiie der Bfigd« 
seihet die &eh- vor des Weod im Mden hee» 
sieht f aad dat^im sweTCen Atttiage S. 4? be«> 
fefariebene jEUnmexbergerthal bildet , hingeiegen 
ift« Man hat aui dem swey Stunden langen W ege 

r 

m I I I 1 I . i I I U I 

*) Blefe gemde X«lnie der FelMlvafse ift Im firent*- 

R^n Sinne eine geemetrifch gerade Linie« 
die den durch feine Ovadmenung und feine Karte von 
Oalisien fb b«Tu1nBt gewordene» , ▼on Vreylierra 
Zach zu Seeberg^aber beleuchteten, Jcfuiten JLies- 
ganif als Bafis bey der GradmeiTung diente. Die 
beyden ehinefifchen Siiilen linkt an der Chaufleet 
eine vor KetiÜAdt gen Neuiiliircheni die andere vor 
weüjen Neimkirchen « enthaUen die beydenEndpune* 
te diefer Standlinie eingemauert. Die nene Triaagti* 
lirmig der onerreichifcheu Monarchie , bey welcher 
Hauptmann Fallen und Broleffor Bürg den 
aArenomiCßhen flietl fibeenehmcn werden , Iiat 8e, 
kon. Hoheit Eraherzog Johann auf diefer Standlinie 



, 'loS 

dahin Gelegenheit genug» den über alle Be« 
griA (leinigen Boden des Sceinfeldei xu beol»^ 
achten, wo nicht einroahl' Hafer und •Hei«> 
d^om , das mifc allem Fleifse gebauet wird > 
gedeiheu 

Man «xnufs den Bewohnern der Dörfer an 
diefer Steinwülle die Gerechtigkeit widerfah« 
ren lalTen , dafs 9 wenn das Stt;iafeld in diefer 
Gegend urbar gemache werden Konnte, fie et 
gewife gethan haben würden s denn jedes mir 
etwas tragbare PUtschen , iür fo viel möglich 
benfltKt. Ein Qaaer tu Saubersdorf , Nahmens 
Bergerf hatte vor flehen Jahren den glücklichen 
Einfall, mehrere Joche des (teinigen Bodens » 
4en Xeranthemum annuum (das bey uns nicht 
tu hfinlUichen Bhunen, Ofartanden u,f.w. wie 
an andeiren Orten t wo es gefbAut w^dcn mnfsf 
benütst wird) und Artemista oampestris und 
scoparia zu halben Quadratmeüen weit. über« 
zieht» und auf äeta nicht einmahl Heidekorp 
mehr gedeiht, mit Föhren zu bepflanzen. Di« 



iq6 

^«cbbarn folgten «ndl^ tolßm Bpyfpiele, 
jmd yvir hatten bfy dejm üppigen WaebCe dec 
jangen Fohpren , die wir fcUon fünf bis fech« Zoll 
liopU fanden t Hoffnung für unfere £^tikel kier 
eitlen Wald zu bauen ^ wo feit Jahrhundert.ei| 
^iiie^ Steiiiwulte war. Njir ei". UiToiL^nd uUbte 

I 

ineine Ausfichten in die Zujiu^fet ick fand dem 
^nflug für die Höhe» die er bereits erreicht 
Ji^tte , viel zu dicht^ und gedrangt , und ich 
batU^j(^i9oo} den B^u^^ii die jungen Föhren z^ 
luicQu» damit nicht die Nadelwälder v^hec- 
runden Phaliinen ihm }n diefer Arbeit zuvor 
Jiommen, Meine Fui:glit vv aitl Jciticr gcrecUlfcr- ^ 
tigi:; deni| als ich im I^hre (8o£ durclL dief« 
Geg^dJuiin , hört' ich 9 dafs wc^e^ :4^' btreiu 
eii|gei|i(teten Pha|äi|en , die Jangen. ^W/4dchen 
uin. iSauber^c^rf und Weil^ersdorf fcl».on^^^e* 
l^rannt werden a^ui^^mif Ob, die i'h^i^e ü^fda 
VxUpflie v^ar? Warum hat man den Bauern 
nicht fi über . yom VV'^^JLdji^itje aus ge\yariietj^ Ja 
«i4f ^Gfa. iD.l4idu Apqtbfhcu honn^e » dab'ee 
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jger lagen ^leine Stadt^^iVj[auei'i| und Tiiore £a{i 
^loch vo2;haQden. JetzcuH es ein ärmlidief. aber 
gioÜMd Dorf. A,it ien Hügeln , woran es eele« 
Iptti iftf "vv^u^d der Weinbau ^iemich fleifsig ge* 
fari^ben^ icjli mob geCtehen^ dars,icli..d(Bii 
liier , gebauten ' W ein > bey 4er ^achbarCcliaft 
der yoialpen und dem rchlecbcen Boden • über 



*) Das hätt^ freylick- ^ercl>eh^n folIeBj» allem 
mondo va ä<\ sc stesso , d. h. Schaden macht klug^. 
Der ehrliche Gerviiis Berg<et*lie& üch dnieli dichtj 
«bfo^irecken , banie Ctmp Föhren fort, nndiet^t Her. 
heu vielleicht fohou einige himilert Joche des fchoii- 
fien jitiigeii Nadelwaldes in dem uden unWiithbaren 
ttehofelde« Itfelfrere wihlhabMide Sauent le^en jeM 
dadiircli , d.ifs fie dem Beyfpiele ßergerj folgten, 
ein Capital für ihre Enkel au, das jene Grafen und 
Herr^, die llire Walder iefMVfo 'fleifti^itulMM^M 
Tielleicht ihren Söhnen nipht mehr hinterlalTen wer- 
den. Wer feinen Enkeln einen Wald ^pflanzt , def- 
ren'Ter^eni^t J^AeOlei oAlft robald nlcIRP^^Vekiir 
«Mk Aifie ilSeitgeaoflen ihn ntehl «u «ehren Wiflfiu 



meine Erwartung gut fand. Das hier befindli. 
die SoUofs 9 das Tifckef S« 4< ^7 abbfldvt«, 
wird noch bewolinet t ift in gutem Stande, 
Es gehÖcte den Grafen Palffyt von' welchen et 
der Pächter kaufte. Im Garten des Schlofles fand 
ich zwey Corylus colurna (lürkifche Hafelnüfm 
Je nennt man fie hier) wovon einer fechzehq 
plafter hoch , und an der Wurzel diey EHen 
im Ümfange ftarlt war. Man konnte mir nicht 

* ■ 

fagen t wie diefe Bäume hierher kamen. Auch 
weifse MaulbeerbaameTfAfoTas alba) fand ich 
hier, wie in Neuftadt , die wenigftens hundert 
Jahne alt iin4t noch aus Leopold«!. Zci* 
ten zu feyn fcheinen. Kaifer Leopold I. war 
fo fehr überzeugt von den Vortheilen der Sei» 

iensueht (an der M^^lkhkeit 'derCilben kaait 
nur ein ** xweifeln) dafs er, nachdem er mit 
fcaiteUohem Aufwände ^e fehörigen AjafUl« . 
feh txim Seidenbaue getroffen hatte» die Ein- 
fuhr Iremder Seide in Oeflerreich vei^boihen liat. 
Und doch war feine grofte Enkelinn Thereiia 



109 

niciii . glttcUi^er in Befiegimg itt ladolens 

im4 Vorurtlieil« ihrer Unter tiianen. Jetzt 
findet mdii f Aufser in Wien , i>ty H. R. v. Ii roid« 

VAUX und einigen Privaten ^ und in der Gegend 

^ » * 

um Baden keine Spur mehr TOtt Seidenbau« 

Vielleicht dab |eut i da Ven^ianer- und Ty- 

i^ler^S^^e Ausländerware geworden iß, und 

# 

unCm viel xu Tiefen Seidenfabriken in der 
liauptTtadt diefe Modification bereits mit dem 
Yerlufte der £lxi(tenz vieler ihrer Schweltern 
fühlen , der Seidenbau in Qellerreich und Un- 
gern wi^er mic Xteopoldinifoher Thatigkeic 
betrieben werden wird. Largitor ingenii renter. 
' .£ine Viertelftunde. yon Saubersdori iH St. 
Qü^en ^ ein Kircheichen mit ein. Paar Häufem 
•nd «iner Schule. Man wurde den Zudand 

' I« » • • •! ^ ..... 

unferer Schulen im pebirge von einer lehr fchie« 
fea ^eite aafehen , wenn man glaubte , dafs al* 

le (a ungluoklich find, als. die Schule au 

» ■* - * _ . - 

Gilgen .(i8oq) war, 
41a« .nmiffiu ditCes OertcUen nicht gßntf und 



• t I 
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latst es zur Lin](enf um deiii fckonen Wege 

nacH' NeüfieA zu folgen j auf welchem £c1i die 

,* ' '1 

Profpecie nach dem Thale von RcfthengnA, 
wi an die Wand liin cu offnen beginnen/ 

J^eujiedel 

iiiefs in alten Zeiten Hadain Iscufidl , und 
war als ein Biandenburgifclies Lehen mit der 
. ilotf Kothengrub vereinigt. Es gehört 'dem' 
örafen von Schonborn. In einet Viertel/lun- 
e hat man 

Gtrasdorf 

erreicht 9 das fchon im Jahre i:io4 in Urkun- 
den vorkommt, und ein fefar angenehmes Dorf- 
cken mit einem freundlichen neuen SchlölTe 
ift. Auch hier waren einft Protefiantea. Manf 
iann nun nach dem Ueinen Dörfchen* 

* t 

VrJtndorJ 

£cii rechts wenden, wo noch die Ruinen des 
SchloHes des von Klingen liegen , der üch ge> 
gen Kai£er Friedrichen IV. empörte, und im 
Jahre 1 461 feine Burg darüber einbiifste, utff 
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dait «t zcSoimtm ; oder - man kann ' nälMten 
W«ge» Unks nach 

hinan iteigen 9 das man in unge^ähi: einer «Siun* 
de erreicht. Die Ruinen der Vede von Rothen« 
^i ub gekoren 9 als chemaliliges Brandeuburgi« 
fche» liehen *) » dem Grufon Ton Sokonborn ; 
das Dor£ fblUl aber kaufte im Jahre. 1S781 J. 
von Uoyoft. von, den 'H. TOn Scheilenberg'* 
Die Ruinen der Burg Rothengrub gehören nn« 
ter die äl^den ; fchon in den Jahren 1 149 und 
1166 kommt Berthold und fein Bruder Gerold 
von Rothengrub in Ijrkunden vor« und was 

«— — II I U I- I i i 1 — — — ^^^1 

*) Die Brandcnbiirgifchrn I-elieii iii Ocrterreich 

4 

kamen, wie Herr AB. v. Uageiiu bemerkte , von 
den ehemiihligen 0nfdii suRAdbetx oder Bdn andef 

mährifcheii Graiize , deren letzte Tochter ein Burg- 
graf zu Dürnberg heirathete , und dadurch verfchie- 
detie Lehenfchaften erhielt. Biefe liehen wurderi 
Mt dem letzten Tefchnerfrieden landesfarßlich , To 
wie die bvhmiTchen X.eheiu DerMarkgrai v« Anfpach 
tat Ceine Urkunden dem luiTerl» {»aertelclüldicnl 
Hofe eingehändigt. 



Mali (oadarbarer ift # alt d«Ct hin Rkctr hau»' 
ten t iß, .daff in diefei:,Sttbalpiii«ii«<6«fgeiid fchaR 

im Jahre laoÖWeio^iii'Ua yorkamen^ die noch 
' im Jalire^i4i7 exiüirten. Im Jahre 1367 ^^ulte 
Peter von Ebeisdori Rothgrub und NeuHedel, 
als der Burggrafen von Nürnberg Leiienicluib^ 
von Bertfaoldens warn Pergan Erben. Wahr-« 
rebeinUeb bat diefer Ort feinen Nahmen ▼on 
den rotben Riefen «a der Wand erhalten, in 
deren Naharfchafc er gelegen ift *). 

N 

Von Neufiedel an wird die Gegend dorch 
die vier in einem Halbi^reiCe am Fufse waldi^ 
ger halb bebauter Berge liegenden Dörfchen 
mit ihren^SchldlTern ein Cchönes Aggi t^gac Ton 
raahlerifchen Landfcbäftcben , die doreh die 
Alpen im Uintergran^e anf einer Seite, dordl 
.die Autficht in die weite Kbene hinaus auf der 
anderen imiuer weciifelnde Reitze erhalten* 

— I I 111^— ^——i— —————— ^——^——Jh» 

N 

♦) Vifcher hat R o t h eiigrub S. 4ound86abgebil'« 
detnnd Gerat dorf 6.t4midJ6* Hr.Joritvevficher-; 
te nür in diefenRieCtnSerpentla gefimdew an h«b«|i 
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' . ll«r Fleifi ^er EInwoluMr ditt^ D$ff<^en , 

w 

4te .walirlidi nieht ihsan Magen aum -Weg weip 
ler nahmen 9 als £» &ch in diefen u^wirtl&bap 
ran. Gegenden anbauten, fiebt im itiQgekahrtes 

YeiiiaknÜTe mit der.Giite des üodenSi und et 

eint, daü lie dem rotlien unfiUclitbarenXiehai- 

• ■ 

i 

grviide nöoh iD^r abgewinnen wüvdenywenn 
llire (fanrer Und dia häffCbh^fdiclieji Bmidm 
£d ttber manohei belfer tmtemohleii -wolltett. 

Hier tanged' dia Sägamtthlaii.aB.difllar Seita 
des Einganges in die Gebirge an* ' . 

Von Rothengrub gelangt man über eioeTanf- 
te Höhe, die £ch zWifchen der Wand und ei« 
Umn waldigen BergriialiaB himiialtt imd ziem- 
lich gut bebaut iA, dann duitah einen *F5kfen^ 
Wald unter {ckönen Aua&ehten auf HSIIein (dat 
Tchon im Jahre i347 voKkoniflit Und don Slüch* 
Jen gehörte) an die Wand nach GrU^a^hy 
von welchem Orte ich den Weg nach Buch- 
barg im sweyten Ausfluge befchrieben habe» 

Wann man ron Bnehber^ nach N^^uftadt sii 
Schneeh. Met/e, a. 7%. H ' 



• '4 

Fufse zurück Veliret , fo wählt man am befteil 
-^ferf W©g über Slüchfen/tein und l^eunhirchen 
itkfi<i\- FüHM. Bs ift str«r «in kkiner Vnxnw^ 
man l&hlt ihn ab^ Hiebt to fahr als di^ Yiar 
^Uii4«n lange gerade PoMralae , die rfm NeuiN 
Kirchen nach Neuftadt durch die bauxn« und 
, menfchenleeie Steppe fuhrt. Wenn man über 
Rothen grub und Saubersdorf zurück Kehien 
wolltet 16 Ticlofe ]&imgatede»GefiohtipiuieC4 
IroH weloiieHi maii dieCe Gegenden febea mn£t » 
vm £e-.rchön su finden* Man Terlieit die AI» 
pea im Uintmrgrande i und wem % der eben ton 
der Sthneealpe her^ ham, wird ein loeuf 

« 

eommunifi - iroa Bergföenen gefallen können? 
£ine Meilen lange dürri £bene könnte durch 
den Contraft mit den frifchen AlpenthSle» 
Tietteiiohtf Dodi mdir gvwinnen. 

Den Weg von Buekbtrg nach SHi^m^ftMin hai* 
be ich auf den.£xcurfionen ron fiuchberg (i • Th^ 
S.a39) befoltrieben. So wie man vor da« Fallthor 
des SchioITei von Stüchfenüein tritt| \Si man in 
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Sirning 

l^n Virnich I eipom alten M^rkt« 9 der rdbon 
im Jalire ii^o in UrKunden vorkommt 9 jetzt 

■ 

' aber mehr einem grofsen neuen Dorfe gleiebi; 
Auch hier £nd viele HoU- und ftohJenhändler, 
der Ton diefer Lerne fiicht To fehr yon 
jenem der gutmüthigen Buehbergev ab» da£a 
man fich eUiorzWamig Meilen « als zwey Stun- 
den yoa BucUberg entfernt glauben {ollte;. 
Er harmonlrt ladoffen mit Ahd Eindrucket 

■ 

doo ^ ein pl4ttli<^ mi der Waldwüfte her- 
Tottretender. Markt au£ einen Menfchen m»» 
uhea mnfste » den die Natur in den Alpenthä» 
lern an den reinen Genuft ihrer Schonhelten 9 
an die Siiftigkeiten des Ein^edlerl^bens Ter« 
wohnt hat, zu dem er üch fo gern verbann* 
und 'der fidh mm wieder imter Menfeheii 
binaui geftoGm Seht« 

Der Wuudant ift hier augkicb Wirthi eiiia 
Vorbindung sweyer^Aemtor, die wir weder in 
den Zeiten des Podaliriue und Maohaon noch 

H a 



I 

« 

m 

im Mitteialter fandieii; inad müTste nur ditf 
Mönche % ^ie im Mittelalter ^ Clürorgie wbA 
Weinkünfte trieben» mit unferooi Wundaxsto 
in Sirning vergleichen. • > 

Ich kann 6ie^ nicht umhia sii bemerken ^ 
daft Tiele Liebhaber des Schneeberges f wcIcInt 
iiie Schönheiten to» Kuehber^ nicht kennm, 
Yon diefem Orte ans über den fo genannten 
Gahna (einige fprechen den Gaahnz ^ eine Vor« 
alpe} den 5chneeberg beAeigen* Wir fandeii 
diefen Weg nie fo vortheilhaft ; deuu einmahl 
Iii Tön Sirning bis snnt Bürffliaufe an den 
Gahns beynahe dre^^ Standen Weges. Man Aeigc 
immer bergan i hat nnr diegewohnliohen Wald^ 
fcenen^ 'und verliert an dem ycMTgenoITe dev 
kleinexen Ansichten , die itoh auf diefem Wege 
darbiethen » und die man nicht ungenoflen ver- 
rehwiiideii lalTen kann« den |^ro(sen lüxiJiuck, 
den weit *'erha1ieneraf Anslieltten Tom Schnee^ 
berge aus gevr&liren* Ueber diefs liat Man vod 

diefem Jagdhaufe noch eine llarM Stande hin^ 

♦ 

* 
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^itmm kalUa9k.Winff^,% und ^lan hat ^ITo mclu 

B(lAlX'£a4et^ai^(<}^ vy^liig Pflanzen aui; dem G<^Un9, 

4Miitt.iliRii:$ch,wr,,^lpri|s,y(tii|,F.al^i^^ ^nt^ 
ImpI s ^11 .R4tby.«fi»||.<iiu|ii, wo^lt'.Jkeiitfqi Motte* 
n«kef ..g€b«a ^9si. JPm. «iiiwg«^.. wa% »W auf 
didtMH W^eji#i^440%jgahn«t.CpM 4^ 3chwaig 

Raiten Yi^iSH» oi^c/xpelu: «h^wobubar 
fWrjl,nntit ilt« .4a/|:jai^ ^u£ Gipfel eii)^ 

V^^ralpQ bf)r 4em Jäg^ei: oder , dem Scl^yveiuer^ 

ner 6cbweiUerbutTe''Viro1iiien hüWf 'Yictualioiii 
9]LiI« {nap^ Yjoa öimm§f hftxAuSf )^Qfaj^m l^en^ 
^ diefem Bürilhaure vvobiuen H. y. Jac^uia 
und leine Begleiter auf ^bren Excurllonen nacU 
ima^ Sdi W i b iggiB :. in Botasiker :bat hw d«it 
Vörtbea , dafs er 'Jl!:^ Ibey ofr flbikVich eiofalleiil' 
^or rauher Wittmiag doch iaunerAOch aufden^ 



ud 

Gipfel einer anlshiilieheii Y^nAp^ unter X>eels 
befindet, und djib er lüerrlelbft htj fehleeli« 
tem Wetter, manches leltne PBänzdien vor der 
Thüre findet. In Sirning war eiil alter Weber 

r ■ p 

{ich weifs nicht ^ ob ei* diefes ' Jahr ido;ä noch 
lebt der den Botaniketo g«ni kle Weg^eS^ 
fer diente i md^0uien mktlAm PlateclMa 
sngeben wttftte , fekene Mamen oder /n» 
lecten vorkamen* Ea lernte diefii Orte wahx^ 
feheinlich blöd durch die Autbeme Kennen » 
die mehrere feiner Begleiter hier machten «r 
und man dankt ihm y obfchon er felbll lieinii 
ledlen KenntnUfe befitkf V maMdien Mi6ne4* 
Fund. Wer den,9diueeberg«rtliee fammekt <der 

-r^ • rr. 

*) JLt lebte im Jahre i8o5 noch, alt ich mit de Gim- 

^emat den Gähnt beAiejt* mrd'ftin Anhii, den 

Wegwelfer abtichrete , um afif du Burftbaut Hihtm 

te. Herr de Gimbcrnat f.uid an dem G;ihiu , To wie 

ich» nichtt alt ekie Kalkalpe, an Welcher am Tulae 

nwar hier tnld da Thdnfehielvr,: in eiaer ^erinfe» 

Hühe aber Aipeukalk , der hier und da. iu gcob^litt^ 

ligea rothea nnd Xchwaiven Mamer nberfeht, an 
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m Wien siamlieli ümmt ymAiinfy wti4^* Um- 

«an wknicte «rfahrtiir 

Di# Oekönomi« ^^«r Sirning^ 4idna«n *wir 
«lidu viel, höher preifeay als jene d«r ^i^chbei:« 
ger : wir fanden kein änderet öb& in ihren 
Giirten, als ickoae NuiTtj, die |ui« b^Nviei^n« 
dilCs aneh än4efee<Obft liier gedgihlw'Wnsde; 
Bienevllocke Imäw'nhi hin nur ,feht«^ftl- 
gt / obfehott die: WtKen und WMAouM^ 
im Thüle g^g^n Sk ^haane hin i>eiM*ii»hee 
Wut$^ l^e^^ähr^ei». • » i 

^ Die Ausgeht I die man in diefem weiten fla^ 
ehen Thale von ^irning in die Ebene g^gen 
Meftflliiekea gemefsi;» ttberrafobe 'jnrdh* Je« 
OMittell' nie den -etigan AJpeniluUMk 
«ken Ftüim imd Beukne llett über dent- ^elietlel^ 
d«r V|r*nd«rere Uksgto^ und dem Bücke auf 
w«aig fipielr*u« «•währwi. ««£ eil» J«h( «». 
genehme WoiCiB* Ein Thal, das uogi^ähr rier 
StnndMi swifchen einer Kette von HügelA fiph 

lämmulUf ib4 m £eh in lia^felibAren BIpw* 
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£cb Torfl^t^^endcn Bejrgo und Hügel» dU im« 
mor imelu uii4 . mehr su^ück treten , je wei- 
ter mdüOL in dem Thale yoirückc, ireundlicUe 
JD&rfoh#n «tei Gruppen «ifCr^utar HäuCsr, cU« 

A«ii^/iu4Mdo.ii«m4 fnronUm AnbUek ?«m 
Atakpruj £ibbnM4m> Kr«itt§|rteii» «mdAaob 

gf^Mtetj^n Wriiäijeo.», ;d4« ruhige Fortfohwim^ 
»ioea.d^c^acJie in eineo;! Labypnthe von Wei- 
den und Hilen ; alles dieles gibt im Conua(l# 
/i^^AerUoben engen etuiC«meQ BergfcUttth- 
iwd,«dtr« rMfchendttL F«Uo* d«r Wil^häftki^ 
4it« Xdin4&h4& hier «inen, fvviuidliahttn ladbw 
4biiXc# ^ 40r Höh aber w w b^d t w«iu%i«uui 
weiter in diq £bene t^ioAV^ ruckt» in fiiatö- 
nigkcit ^Y^^fli^rt« Nur d^fx Eeitz der N^ulxeili 
kaqi^.don einförmigen $<4^önheiten cgin^ £hcH 
M' «u£' einigt Ai^eabUc^e Iteitie kikent^^M 
ihr niehc. angahoraa« * Bald» .b4ld< kahi^t am 
C eh n fu fJj m TolA dmiBUah •«al^ deiii Gebirg«.«iiA 
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Am GIftiä d«t 8diimbflig<Mi ««rüdi«. £iae. g»?' 
wUk Leerbttt Am Bmeiit. tritt an dtt -QHÜa 
im taaoikigfaliigeii Bnftp&nd^nge» « mit rwdU * 

16 Aok verjüi^eiide^oiiiifs d«r Alj^enCctnen -die 
den Waadeiers.£rfüJit9, jÜAwiUkiibrUche 
Schwarmufch und Trai|tigkeu bein^iui^. Hob 
4« Bnff/luid die «KwoMe Ebene V in 'die 
mMm Ach wieder hkiena gefcMäiidert üA/t^iitatä 
idk jwe.dmk^ GefübU, äim dat HwoMiim 
iffiiner sa dem creitngAeii Tbeile einer Reife 
maciiea» nähren die. Melau ßbolie. . r : - 

Ob£cbou man von Sirning bis j^et^^Kirchctii; 
deo Wcg.jnii^IUTerfebieQ b^oA » wmm m«^ «Mik 
meU die.Sde Fene»ntin/i.jQiyell» miiüivem me» 
lii»#baUfaJieii Todimiel^ . evber Simia^^gif 
Linbemmeiob^» nn^dea. wuften baUeo 15>öfii«« 
berg luagAttgen bat » io.zMl^e^jU^ 4<»<^.i»:.4cm . 
erß genannten ^jrte einen Fübrer bis a;« d^m J^Uf« • 
tesen za nehmen. Auf ^m^!&$,ngCui^€ , den man 
aOmiaiebc finde» kenn . wandelt man b«I4 ea» 



/ 

BmIm, UM üWr ^ Idite« Wlafo, u 
donrZciuie «uiM'Knnitgaitaiit oinea woit Uhmm 
, mtmi uaA Mgleieh Kttvsmn W«g «k 4mm 
«uiföniMgoii ßaitbigen FAhrftraft«. 

Das Thal t das niaii bier duiclivrandm« ift 
zwar bebaut t indeiToB ift doch der gröftie Tli«dl 
der WieCen fchlecht , Haiif und Lein fclilechc , 

«tnd aiolitti RAt hiaw gm al« Heid«&«rir umA 
Sdläpfd', dt* Mt dadgtit 'fakren terk febmit 
iretJtoiiv &i ift «was nMuf daft derSadaB 
ftig und -Celu kalkig ift ; *man fiekc aber hii» 
auch luchc einmahl den WiUau oder . die Fa^ 
U|^eit denfelben ^^eOet zu bebauen / wenn w 
aach gut wäre. Die Sirning, der Bach , der 
TOtt Buekbefg' kie^r SltltibieiiAaiii haviror liömiiitf 
dMet fkal bowäfiinrtv mA? baf NaoaUfdm 
in die Sakwar»! fliaCtr^ dev- Ib Wala Sagamä^- 
laftwd'llattm ct ' wai i Ui 'tlPiibtt ift autkaiiitr Km^^ 
te angisaeidbnet. Uebrigent gilt hier von der 3irf 
ning in Bezug auf liänderey-VerwüituBg f wat 
Wif #bcni vott der Triefting fügten. 



So als man dmt £Awmw Walilrüokm 
ttiiigakg«8( kat f der fiek CüddiUieii in dio ElM« 

wieder nach dem Sohneeberge suriiGli wendet'^ 
die drey 6ipfel des Geisberges bey Glookniu , 
der im Süden ein kleines Pendant zum mäch-< 
tigeren Sefaneeberge bildet^ und die Aasliclit 
Aor^ aiil das Gebirge t^eWUehc 

^ l^aoh ttngefUhr' swey Stunden Weges, TOir 
Siming kattes wir '6t.«^J^battii am Steinfelde 
erreicht f das in *wej Partien-» fein KircbelehM 
und einige HüuCer auf dem Hagel » das Dorf« 
^en fettÜ am Bache, lekt mahlerifcU in dem' 
fek^nen ThÜm ^* liegt.- '^rkatten niiokc Ü««* 
laeke mit der Ind«llrie'«fe(a«r Bevf^kttery^dii: 
niekt Med* mit Fflag(ekiir«ii- Arbeiten 9 Ctedein 
auck Bajonette loknliieielt (e^ JA ein Bajonet» 
tenkammer kier) unsofriedett au foyn» und ao»^ 
gen 9 ihren fckleckten Boden fegnend , an die * 
Bokwaraa hinab , wo das Thal weiter, die Befp 
ge llachigr wnscdeit, imAvScb AndUckauteHfiU 
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gßlim Paanooim JifB|jb'Uir«ii« Im ^ J^or^oa. trat 
jaU|; die Waad «ibfK.di» fiokendea fi«rgo «19» 
jhQtV lUftd i^i^t «Hnii^ifi f^hpoen Sceueo , die wir 
an ilueio ITufse gei^Q^Jpn 1 ins G^dncbdiiis zu« 
rück» Wir gingen bcy eiuei einer eiu[ameu Pul- 
refmiHlü* yorttbtti^^eiSBiiMagasine. loifiiuitvifck 
vyiA •i^eA^rifiQbf in .^mt^ t^eitan Steppe da iUn« 
des. Unfere Fidy.wiBHiUen, ilnA »gf^ipfoknliob 
$^ainp£niüh)en, und man gewimt hey...ibrer 
Sf^(t)i)^ung nicUts. als iJiöoMteiu da$ - G^iulU 
^ine, Gefahr beItaa4e/i;|fH jial^en» IV^^a vfij(^<;ü( 
bejr i|nf das Pulvermapbeo nicht fo gut », al^ in 
Schweden und d^ ^clunrejLz ; ^brcbp^yaiiite 
Kr^tepttlirer hrnrnnwogf^- anter 4m |^fin#« 

;:Ka92iL«iogeüUir eiiieirlAalb«n,Stuft4f Inuien wie. 
dai.KlK^Jielt^lus^ ^ dpqi Mügei ^ ,^«ifr^4- 
«v*Mn];,c^f rp ipj\t 'J,^ fag9.su/oigi» CoUl 

Jiier ein «tnTebnlicl^^. .Oft.^geift^ujsii feyi^:» ,der ; 

^yHie Brücke, die hier über die Schwarza fiihn » 
ift'sitf aiftim Kaicten «iekau*^ radUeh^Mfe« " 
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gansbif ütf di« ThunnfpiiMirerrttiüicnill. Zw#y 
ttdct ^ey Serfonan f dia £ch gerade au devfel» 
bau Zeit auf d«m Thurme befanden ^ waren die 
ein^bigen ) die gerettet wutden, und £e gelob- 
ten luer a^um Andenken ihrer Rettung eine Kir* 
i^e Sir liaue». Die Kireh* nag aUerditigt einet 
Verlobai£i ilm Entft^iang ail- daslseH liabea t 
iman fie Aeht gaiis ifoHn« ohne alle Vevhiii* 
dang mit einem Dorfe da* Vielleicht hat die 
Schwarza den aufgefchwemmten Kalkhiigel hier 
einmahl untergraben und ausgc höhlet : mail 
le&e hier groCte lofe Kalktrümmer und Felfed 
Yon gigantifeher fireoela 4m*Ftiffe dietet Hu» 
gelf « taad «n dem linken Ufer'dinr Sckwdfaarn» 
lier t man kana £eh nicht leicht Rechenfchaft ge« 
ben , wie he hierher gekommen feyn mögen« * 
Von diefem Hügel geniefft man die fchönlle 
Ausficlit auf das Thal und die AJpen zurück ^ 
▼on welchem man herab gekommen ilL Wir 
ruhten Hier, und veigafsen auf einige Augen« 
blicke in der Bewunderung der groften Pro« 
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i|wete attC die W«ii4f ^^T^fMigmm 
<6eisberg und auf den Sohneeberg bin 9 def^ia dsr 
Mitte dexCelben übec iie empor xagt , dala wir 
an der GrHnze der fürchterliclien Neuiudtezlietd« 
rafaeu. Die fcharfeii ^mrÜTe der Berggruppen $ 
iUe fidi fo rein in dem Abendäüier daiftdJen f 
und nnter welchen ick ' die Kuppe dee fernen 
Oecleher'^) s« erkennen glimbtet gewährtem 
uns einen Anblickt den man nidubefclireiben, 
den man. nur mableu kann. Wir weilien bief^ 
bis die Sonoe hinter dem Rücken der Berge 
hinab fank » und die Abenddämmerung dieCe 
Riefen der Erde lioehkgrolierfliahlfee. Eineleiob* 
tn Wolke « die ftioh in mannigfaltigen Geftalm 
«m den Gipfel des Sehneeberget hertun wand# 
und die noch im Feuer der Abendlonne gliib** 
te« als die Gegend umher ber^nts im Dunkel 
der Dämmerung begraben lag , gewährte uns 

• •) Herr Hauptmann v. Fallon und Herr Prof. Burj 
haben feither die Spttse desOetfober hty ihrer Axi* 
aratkal*Bclliflunung am Stephsnstlmnae Ten dieOMi 

Thuxme aus auch ^efeben. 
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£9 ward xu fpä( um einen Seitenweg nAch 
Wiudpäning eiuzufclilagen 9 wo K^rii die Icliö» 
a# MiilluigdriJittielMrey beMi«n woUcen. Der 
VoUaMNid W9g bereits' aufgegaugent «nd wir 
iHHUaii dunli dae Malanaugu Wäldoheo liietiter 
fic Peceri.in wvlcheni ^dmeeberg «nd Geie»- 
herg TLii bald Texfehwinden« im Moadenlich« 
. Ce nach 

Jtfeunjtirchen , 

.w^biB wir nlxdii su FulT« häuea kommai Cd^ 

Jen. Wir laadea zu «aferem ebea fo grofiMil 

Leidwefea alt Eiitaunoa « aaiccen in Oefterreiioh 

hük •BSglUokt Siuet 'die Wiicl]^ w;olltea FuCi* 

C^oger luer eben Xo wenig auiaehmeni als die 

euglifchen Innikeepere^ 
UnfereGefeQlchaft, die aus achiPerCbaen be^ 

Aaady war aach und nach bey allen Gaftwiv« 

ihen des uralten und wUtberthmten Marktes. 

s 

K§Hnkir€b^ t <tnd war bej heinem fo gliieklieh 



, «ine Nachtbexberg« tu finden. Zafälli^ar Wet<< 
fe erfuhr dio Winhinn beym Lamme« d|(t wir 
lieine iiighwaymen waren ^ und da£i iicli JU>sde 
in ttnferer Gefeilfchaft beiluden. Sie hatte end- 
lich die Gnade, uns aufzunelimen y und wai 
uns dei' Andern Tages noch mehr Israte , une 
weder alt Lordt ttodi ak Higbwayment fon* 
dern als bloTiie GentlemeH su behandebi. Wir 
warei^ hio: um Tehr- billige Preife in jeder Uin^ 
£cht voruefiiich bedient 9 und weifen jeden uu- 
ferer Nachfolger in ihr Haus. 

jSeunhirchen ilt einer der alteden f und jetzt 
eixier der Töbdnflett Rtädite in Ünteröfterreicli. 
Er gehSrte im Jahre 1094 » fammt der Mftns« 
gerechcigkeit t dieKaifw Conrad II. diofmOr« 
te im Jahre 10^ fchenhUf als £ckbert von 
Putten und Neuberg ihn noch befafs , nack 
Klo/ter Vornbach in Bayern. Abt Oitulph III« 
vertaurduti diefen Markt um ^erzogenburg an 
der Trafen, und «im Jahre 1370 erhielt Uuk 
Leopold in der bekannien Ulndenheilung von 



■ 
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feinem . Bruder Albert^ Im Jahre. s^^S eroberte 
Matthias GorTMi|}9 Neiinkircheit » und jetzige- 
hdrt es dem £rzbi(chofe zu Wien« Wir befa« 
heu das MinoiitenkloAerr das jetzt Techs Mi« 
soritea als Reite eines olim wohl bevölkerten 
Klolters bewohnen. Grat BalihaCar Hoyos hat 
im Jahra i644 C^^« i<'b am Bilde diefes Stif* 
iers im .Refectorio las» und nioht i63i t wie 
Weisham (Schreibt) diefes Kloßer als Aegräb- 
niCsItätte feLuer Familie gelüftet *)* Das Interes- 

*} iftach der Stiftoiifsurkmide def KloHers Vombech 
TOm J^lire 1094 » die ich in legaler AbTührift in Hän- 
den hatte (fchrieb Hr. AR. Uä^pelia) hat Eckbert 
Graf zu Putten gedachtet KloAer i^eftiltet, und foN 
ches mit dem Pfarrlehea zu Ncimkirchen , dann mit 
einigen Wald- und Wiefengründm in der Gegend 
des heutigen Oloclcnitz nnd Vornbach begütert , do* 
tirt. Das Stift wnfste fich nachher ge^en den Orafen 
von Putten» aU Nachiblger des Ötütert» durch eine 
bewirkte Excommnnication im Befitze der Sehen- 
Jumg xn erhalten, woyon die Urkunden anch in 
meinen Häudeu waren. Aufings fchickte das Stift 
einen einzigen^ Ordensbruder nach Glocknitz» der 
als Eremite dort lebte» und die Aufficht iiber Wälder 

Schnee^. Reife, I ' ' 



{ante diefes KlQfters ift j«tst unftreidg die Ans« 
Seht auf dio Wand , a«f den ScbneebMg , tmd 
auf den Geisberg;. Wir lobten uns dieGadlreund- 
rchaft diefer würdigen Her reu » Mrir xnufsten 
aucli ihre Oekonomie loben, und zogen im 
Frieden nacli der Stiafse vonNeultadt hin, wo 
eine Säule das Andenken der MeiTung einw 
M eiidiangrades durck den bekannten Jeftntea 
Ziesganig erhälc Wir wandten ans bald rechts 
von diefer Säule» und folgten dem nördlichen 
Ufer der Schwarza. Gröfsere Fehler auf Land, 
karten , als wir hier fanden , Endet man nicht 
leicht aui hoUändirchcu Harten von den Mo» 
lukken tu berichtigen. Es feUt nicht nur au£ 
den meiften Karten von U. Od. Breitenau , ein 
Dorfchen , das doch fohon im Jahre 107^ est« 
lUrtCf fondern felblt auf Specialkarten des Vier- 
tel Unterwiener Waldes fanden wir die Lage roa 

imd Wiefen führte. Aiu der Eremitage ward endlich 
eineP£urret und es kamen melirereBenedictiner hin» 

deica eriter Fräx^oünu hieft. 
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Breitenau, Schwarzenau und Putten um eine 
ganze Meile falfoh angegeben. Unfere Tabelle 
^Mrichtigt die £alfcb angegebenen DiCtanzen die- 
fer Orte. 

Die Gegend 9 die wir hier darchwaudert hat- 
ten f war eben fo fchlecbt -für das Auge , als 
der Boden für den Pflug Cchlechc ,ift« Nur die 
Waldhügel im Oilen Pannoniens und die Rui« 

nen von Sebenjiein *) auf einem Hügel unfern 

i^^—^^^^— ■'■ * '■ ■ III» 

*) Sebenftein kommt fchon im Jähre 1S04 Tor^ 
und war eifie Oratizfefftin^ g^^gf^n die Ungern. Sie 
£chieii zu Vifcliers Zeiten , der fie S. 4^ und 96 votr 
trefflich abbildete , noch beffer erhalten als jetst« 
Indeb itk fie doch noch bewohnbar, und ein Herr 
Steiger aiu Neuüadt hatte vor einigen Jahren « als 
das Rittenmm£en bey uns £ch togar aller Toiletten 
bemächtigte, den Einfall , diefe Bur^ nicht nur zu- 
bewohnen , roiideni ganz im Gefchmacke der Zeiten 
der fiarbarey zn meubliTen. Ob diefe Satyre auf nn- 
feren damahliipen Oefchmack (denn aU etwas ande- 
re^ können wir diefe launige DecoiMtion zu einei 
AittcEßune nicht beuachten) zur Verbannung der Bit-» 
terromane etwas beygetfait^ habe, würde nicht 
fchwer zu entwickeln feyn. Das Schiols mit dem 
Dorfe luid mit den Dürfem Breitenau» Sautem, 



^3% 

Ton Naunkirehen, und das 3oh]o(s JKiiten rov 
uns gaben noch einige erträgliche An£chcen. 
« Nicht bald ward uns ein Weg langer ale diii 
Stunde von NeunkircUen nach Breitenau, daf 
i^n einem kleinen Arro^ der Schwarz gelegen 
iit. Die Geduld der Einwohner diefes Ortes, 
die (eit 800 Jahren einen £0 undankbaren Bo^ 
den bauen als jener um Breitenau ill, i(i be«> 
wnuderasurwtk ; wenn 'es nicht noch mehr bn- 
WundernavvcrtU ilt, dal:; ein Boden 5oo Jaiire 
lang [0 fehl echt bleiben kann. In einer halben 
Stunde von Breitenau hatten wir 

Schtparzenau 
«rreishtt ein Dorfeheni das eben fo* alt iR als 
Breiienau 9 und das im swöUien Jahrhunderte 
der angefehenen Familie der Bitter ron Schwar* 



MnUenu.X.i«r. gehören dem Herrn Gre£an Ton Per* 
fen» Die Ruinen detfolben find fakr fdifin » midTer« 

dienten eine eben £0 Ichüne Darüellung , als wir 
▼<m numchem elenden eng lUchen FnciifpreUecliinCie 
haben. 
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sahag«bSrte. Die Grafen yfiumirandhdBittsh 
biet ein pniclitiges im neueren Q'^(Glittiad(e ge» 
bautes Schlofs» deflen Fa9ade abef, 'Waar uns 
Cehr auf fiel, nicht nach dem prächtigen Prö* 
fpecte 9 den der Schneeberg hier gewährt , lon- 
dern nach den Auen des Kehrbaches hin ge« 
richtet i(t. Ein kleiner Tannen-Park War das 
einzige, was in der Gegend uin das Schlots 
intereiliren konnte. £r erinnerte uns « zugleich 

♦ 

mit einigen anderen' kleinen Nadelholspartien» 
die wir in der Steppe des Steinfeldes zerftreut 
fanden » an den unglücklichen Wald zu 3au« 
bersdorf, und überzeugte uns neuerdings, da£s 
das belle , was man in der Neuftadterheide bauen 
liann — ein Nadelwald ift.' T)ib T^kader der 
Spazierfahrten wollen hier einen 9tml' gefun- 
den liaben, auf welchem Ca/f^i^/tf eingehauei^ 
ilt t wir fahen ihn nicht. Herr Bairon v. Med^ 
nianshy^ ein junger hoffnungsvoller ungrifcher 
Cay alier , der reinem Vaterlando Ichone Hpff« 

* 

nungen erlaubt » bnt diefem Steine glicUidker 



aaobgtffpttTfy und ihn im ScldaS^ redui unter 
der EinHahrtin dei hia(eren £^ckd gel unden. Der 
Suio i/if dor Nachricht zu Folge» die er die 
Güce haue mir roiuutheileni beylauiig ^^'hocli, 
a}' breit» ^ireicher Saadllein nnd ^rechu in der 
oberenrEcfce ift ein StüA ausgebrochen *). Eine 
weibliche Figur mit einem Kinde im Arme ift 
oben f unter ihr iolgeod^ Infchrift : 

I. CLAVi>VS 
SVPtVS. EVLPA, 
- REST VTA. V. S. 
.. ET. CL. IVLIAE FL. 

* ■ 

. AN. XXll. S. 

F. E. a 

Da& einft Proteftanten hier waren« iCt au« 

der ÖUerreichifchen Reiormaiious • Gefchichte 

* 

bekannt. Das Dörfchen ill jetzt elend : feine 
Schule aber Ifi gut« 
Eine ichdne Brüche führte uns TOm. Sdüofle 



Ex Toll in der Schwarsa geüindeu worden feyn» 
nad dalwr der Brach der oheMik Sehe« 
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iäter.die ScLwotta paoli Putten. Unt^r Pütt« 
verbindet Heb diefezL anfeluJiolie Ba(4» mic dem 
Trabnbapha«. «m welcham P&tten j^el^gen ift. 
Zw^ StiBidepi ,^4tgttf. oftwÄrts b«y Ka»eUdor£ 
yfiff^m di«(o. beeiden Bäche al9 Ineythat die 
Gxänse Oedprf^^fJl^.ifM Pannoji^ijens; ./ . ^ 

jm^O werke willeiii. , Schon der gelbp . i^id jfOthd 
{sebipMa In 4o9. fcbd««n Holdi^reg^ , der tok 
milMr* Sehvrw^t^m. Füttm iiihrtt ver- 
biod«« mu dj^ Näh«: eine» £iC^nw9r]|ei, 
. I. Wia^ bqlaheii «U«J^«iW4»cke. d^ weUaod Ca^ 
tllAüigeteiU^bail«. npch «b^ ytra xLi^^ gräfliche 
BfiffoSSckeu u|^d ;d^9..M.ar>t f^lb(t besuchten. 
P^e^GeCellfchalc h^t .hier einig« v^wainsig An* 
b.rUcbii ▼om Qn^fm H^yos gepacbM*^die fifi 
«IM f i8oft) ii«9]i V^rlfttf der P4clitseU. suTuok 
fllk Dn ue{(il^ 3^bäfsbte, die ifftnii bif s ein* 
gflitd^gfiXK b«(9 W |än£ Klafter, und wirklich 
Scheint es hier nicht der Mühe weich , tiefer 
XU graben ; denn die JEalenerze fcheinen blobe 
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t 

Bafenläufer zu feyn. Man miethete diefe Wer-- 
ke blofs in cler HoAiting » Xifan mit dm 
dreinkohlea derbenaolibanen'Sdiatt«rl«ieitei'iiii^ 
Klixigenfunor SmnkohleiibcargWMrke *) fckmel* 
sen zu kGnrten t' und die£0 Hoffoun^ mnfi Csht 
faiiguinirch ^ewelen Idyit ; denn die Aniagea 
des SchroeUwerkies , die Formtnacherey, ITKich^ 
larey^ Zimmerey, und alles y was man bey einem 
Eifengrißpkerl/^ bedarf (mkn ^Ilce die Emd'aU 
Gu(tti£en auf Staiakoltl^fM , dl« Graf WMiüa 
in Böbsmeh ^ ronrefflich itef«n» ¥emeiid«tt> 
i(l mit einem erü;^nliobeii AppavaK»- g^ib^t« 
IndeHen gingen bey den VexAicken drey Hodll^ 
Öfen zu Grunde , und man gab Idee und Bau 
•inat rimen zögieieh auf. Das Ii.i[e nerz ilt ein 
ThoneifebHei», aerddwk IMkll^iii aur^£flMi 
und suvreUen in Pflina liifcergeht. De« KaKftefai 
komme hictt ^nd da an' äöfi Wanden in A^h« 
Meinen Kalkipathkryßallcn kvyllalli£fC vor. 

♦) Wir werden dfefe wichtigen Steinkohleaberg^ 
werke an einem andern Orte bcXchrelbert. * * ' * 



* 
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Mau hält; .das f üc fumUg fteemiigi Uk 
mdcbte es ^bei: im DurchÜcliniue iLaum- iia» 
dreyfsigprocentig halten. Man foll 20000 Konti 
Kk^r Crau^ifen jähilich eizeugaa Jiönnen, dio 
Wl«ldliG>h0'£itt(Bugung' /lieg abei nie über 9000, 

Mr lUik ^tiCciilag^ -aus dem 

^Stbikn ift düs belle : das übrige zn^ mk 
beKeren 'Hirsen gemiTcbe wenden , wenO'esiiiicto 
ein noch bf üoliigeres EiCen geben ibll / ah da& 
liier eraieugte Eilen wirklich iß. Ma^ führt 
eitibft 39i^ davM woik -flMk^ttiti. '*^Wbtm 
Mfl liier in ekien gevriAefi inyfteilSfabiTosi 
g^roeb^ti Itiit , Ib :^deii wir dtafettM^ber 
den Hoyoüfohen £ifenwerk'en noch' meHrTTiw' 

doOe« J^süi.iicb dieCefi :£oA< bey der ^p#fWi»g» 
die zwifcheh dem Gtaien Hoyos und der Ca- 
n#^ba^r(i^^Ufchafth^rrfcUe4i nx^^$le ^ £eli^i|öj^cht 
«ntfbhtAdigen* 'Bie >Ifoy»ifeliea EUmmMn/ 
die f^y^Uf^ Hr. Embel bemerkt , feit 1 787 wieAer^ 
Wegt worden 9 find in jeder Himäci^ iMtmy 
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4*1 £fZt das wie jeMS^cbr GeCellCchafc am Am« 
cifenbüchel ein Tlioneircnftein iß» der durcl^ 
KalMeio durchfeut^ undluer unmkielbiur im 
ScUofsberge felbft etsbriolil » welcketi der fib* 
' llolbn i AUelirUUaii*5io)l0tt ^ N#«ftoIlen , 2iibm 
«n&dei» Eroeftültfllf A gam untergvjdNiö « ift f 
sifyroeeotigtund gibt mo fehr gutes StaDganei* 
£en. Dedsa ungeachtet hat dec Be^er nicht nus 
wenig Yoitheil t londern mufste feit wenigen 
Jahren aooo und mehr 0uld. Zufchob bMmi ^)« 
3o lange wir hitfr diA Mbao Sleii^AUftil^ 
■kht/attf Eifeow^tire Jbeiiiiitaeii kdUMii; ffdbr 
4aa 5taiii£ild ein FohNnwald wird, Wflrdffi 
wir daaCe Eifangnibeii tiuAt mit Vostbeile. b»* 

■■■^"'**"''"r" '■ 'II' — «iiiii i'" 

♦) Seit wir diefs gefchrieben hnben , hat HeirOtlf 
▼on' Ife^en die hoyofifcken EisenwavKe un<i die 
Uriv. haujpt^ewerfcfiBlialitltolieii HeaUtäteii unifioool, 
an fich gekauft. Da Graf Pergen feinen Knhwmld 
(eine herrüche Waldimg) an die priv. G*^wcrkfchaft 
▼ar ainigar Zelt «bgeerata» %at » Ca lioiEHi if.if # 4afii 
er die EiCenene mit Steinkolilan eUuinrclmialseii 
Willens ift. Wie immer s wir bringen ihm ein heix- 
UdMi <»luoii aaf I 
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tsnbeii. Bk Cttknr B&Amt» um Fttttoa ift 
fo gut als £e^a k4»iii Di« Ruiaen df» 
SöhloiTes fiul dem Elfeiihüg«! find feftu: fcböii» 
uud yerdienen um fo m^t eine Zeichnung t 
JPü,ijL^n^y ifi der GelcUic^e Oefterreichs fo ii\ei:k- 
würdig iß) und die Ruinen desfelben tä|;lich 
Ineht in Verfall gevaili^.^Sie ^ad letzt nidbc, 
nelir.dat, was fie Tor iS^ Jahren her y ifolMf 
waren,. der iie ^. 35 i!(r« als eine WfltU er- 
haltene Feftung mit ili^en Biagmauam; und 
THüii^ien, abbildete. Hier >?ohute ßoHfyifidt^ 

f ' 

Arnolds von Laimbach Sphn • ein Held^nn^fißs 
Vajieclaiid.es, der die Ungern (1042) bey Pfttan. 
CoUttgt uii9 den Titel eines Afmltgrafen * 
führte. £r^hintarliefa kfiinen • Erben a)# fetae 
64di,if siler.« • welche Iwne Bs^s|tng an ihrnn 

» 

*) Piitina , Urbs iiicly ta et famosa, heifst esim Chro- 
niotki veu JLamback a«i dent . 'vieneliitten.X«2irhnn?> 
derte bey Feall. &* 10» qnae gnuiMetropolif et QiS- 
ter clvitatiim versus Pannoniam ad aiistralem plag;ani 
ad arcendoa hostilet Paanenioriun incianu et devAt^* 
4onei antiquluis centtituta fxAt, 



r 
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BüWm «EcklMrc «n KauUvrg^ um Inn nach B«yem 
iMruditie. Von -ihrem Enktl Eekbertllf., dar im 
lahre 11^9, aU Friecirieh I. Maylaud heiagar« 
te» heym erden Angritfe auf die Stadt im Tref^ 
fen fiel , kam Pötted an CHtagem von Steyev 
mark y der verfcliiedcne Riuer in der Folge 
mit- 'Patten belehnte» unter welchen Ulrich t^on 
Pfarmänher^ dermei^hrriiidigste iÜ ; der im Jäh« 
nr' 1298«* die Boi^ Heinricken pon Siuhenh'erg 
IH>er]ief9. Uersog- Leopold- von Oe/l erreich und 
^teyermark verpfändete im Jahre i3od die 
Ile und Graf fchafc Putten , mit Gutenftein» Grim« 
menftein., Wartenftein , und allen Neuukir- 
c^en gehörigen Aemtern, dann Wolkeoftein 
wiA 'einige Aediter in ' Steyerroatk «a ' Gra» 
. Hertman -ron GUI tili S6ooo Pfände Wie. 
ner|ifenns|pei.und im Jahre 1870 bey der Thei* 
lang awÜchen Albreoht Iii* nnd Lieopold JJI. 
erhielt letuerer diefelbe. Leopold IV. übeiliefs 
üe abi^r. einem lUtter, Jol^aun Xaun» als Pfand« 
fchUliogy und Laun plüitderto» angeaolitet de« 



* 
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in Jahr« 1409 liargvftelltMi Landfriedens ^ dt« 
Gegend swifchen Wien und Füllen vein ans* 
Sr «Wang BOgikr die Wiener höh durch eine 
grofse Supime Geldes Kuhe zu. erkaufen» Spä- 
ter (14^6} Enden wir den ungl\jick]icben Ul« 
riek roa Cili hier, und' im fieeliielu^ten und., 
fiebzehnten Jahärhonderie die in der dflerf eiehi> 
fchen ReformaiionsgeCcliiohte fo berühmten« Ba« 
Ton Teufel« die Ichone Denkmahle ihret hahen 
und ieitea Sinnes und ihrer Biederkeit hier si»> 
stick lieTsen Von dielen kam Putten nach ihrer 
Auswanderung an, die Grafen von Ho]^os. Die 
Harre gehört jetzt nicht mehr, (wie 4x59) nach 
Vomhach, fondem nach Meieherther^f einem 
Klofter im InnTiertel. Auch die den Bocani« 
kern fo bekannte Breyn gehört in das InnTiertel» 
Wir mulsten auf Schwarzenau zurück» und 

hatten nun die dritthalb Stunden lange düire Step« 

_ » 

*y Herr Gaheit in feinen Spazierfahrten und Herr 
Embel hi feiner SchUderang S. 3o. haben deren die 
Breitere berichtet. 



fpMck Neu/ladt zu durdi wandern. Der Sehn««» 
berg , dw . um im Rücken lag , und die Wald- 
liügel an der Grän^e Fannoniens mit den freund • 
liehen Oerlern Fro/chJor/^) und AicJihuchH 
waren die einzigen Ruhepuncte fdr nniier Au« 
ge, das nie tantalifdien Gefühlen in dieCer 
Kbene umher ime^ und nur dat Cah» wat es 
aich^ genieüsen konnte. 

Nichu ill ermüdender als eine FuCsreifo durch 
eine nackte JCbene: Neu/tadt Icliien mit jedem 

* ) Frofchdorf (noch i55o) Krotendorf) i£k der 
gewdiinliche Sommeraiifenthiilt des Orafm Hoyos, 
der hier efnen fehr gefchmacliVoUen Park und fiii 
Tehr freimdüchea Schloisohen hat. £r lieht feinSchloCi 
Aichbüchel zur Rechten im OAen, feine Velie 
P litten »ur JLinken, und feiiieai Schuctbcrg und 
die ganze Alpenkette luaher» deren AUeinheütser 
er groften Thsik iR » hier vor feinem Parke antge* 
breitet. Die herrlichen Profpecte von Frofchdorf lind 
Toh Molitorin vier Blättern gezeichnet , imd Ter- 
dienten einen belferen Stich , um auch im Auslände 
fo bekannt zu werden, als e« der Park von Frofch- 
dorf Werth ißt, Vilcher*« Abbildungen von ^efea 
Sehlofle S.is« Vx.S3« und von Aichbdchel 8, i« 



I 
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Schrittet den wir n:iher r&filicoii stt fliehen 3 und 
wir wänfchtei^ niclit , inS% unfere Lefer eben fo 
ermüdet in unterer Reifebefehreibnng dahin ge^ 
langen , als wir dort angekommen find. 

1— i— III I ■ ■ I ■ ■ I II 

Nr. 8. hiibeii jetMX mvt mehr einen «ntiquarifchen 
Werth» und könnten hüchßemi ah Vignetten zu einem 
Commtntare über : Muut terra Ticts > dienen. 



/ 



n4 



V. AUSFLUG. 
Fahrt rßm' Wim nmtk MuMtrg. 



.^^ancher Fremde, der nicht immer MuCso 
geoug zu Fufsreifen half und auch mancher 
Wiener, der lieber aus Buchern die Schönhei- 
ten der Schweieeralpen kennen lernt > als die 
Bekanntfchaft mit leinen Taterländifchen Al- 
pen um die Befchweriiokeiten einer FuCireife 
erkauft, würde £ch vielleicht zu einem Aus» 
flugc nach dem Schneeberge entfchliefsen, wenn 
er würste, dafs man in der Schweiz nicht fo 
leicht, nicht fo becjuem und nicht fo wohlfeil 
auf eine 8chneealpe kommen kann, aU man 
von Wien leicht ^ bequem und fchnell und 
wohlfeil auf den Schneeberg kommt. 
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.Jch will hUt ^£0 ia eioem Anhange einen 
Uofsen Guide de Voy.igeurs für Keifende hej' 
fügen und «eigen» wie man binnen 36 Stnn* 
deh auf den Sohneoberg hin und susuck kom- 
oieniliaiin« 

Ma& miechet der KobUorafnse dar 

Wieden bey dec faulanerl^rche ( WQ. die. Xo ge- 
nannten I^euTui dt erw^on einkeiueo} eine viel^ 
ützige gedeckte ' be(^ueme Kutfcbe für 611. uud 
I fl; WeggeldL Um. diefan Preis findet man iia 
jede &ande bey T^ und.Naeht %vk Abfuhrr 

• A|nn kann nun. «entweder iuer oder in der 
NauTtadt diefelbe Kutfcbe bis Bucliberg b»* 
handeln, und gewöhnlich fährt man um den- 
Celben Preis , um welchen man mn Wiaii naab . 
Neuftadt fuhr, awch >rpu Nauftndc nach Bnch» 
barg. Die KüfeCohe waitat Iva tägUeh, fo 

lange mau* will.- 
Wenn man dii» Kufitebe «m S Uhr Abenda 
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beltellty ül naau längfiens bis i Uhr in Neu- 
dadtf und wenn man dort um dtty Uiir weg« 
fiUirt , bis neun Uhr in Buoliberg, 

Mit ekiem 'FahTef um! «iaem Träger 6m 
hier unentbehrlichen Mundvorrathet «n Wem 
und kältet Küche (den m^u, wenn man £ch 
güiHch thun will , aas der 3tad& mitbringen 
nurs) ift mau längflens bis zwey Uhr Mit- 
tags am Gipfel des nbriCdien KanKafus. Wena 
niui drey Stunden » bis fünf Uhr, c^bao ve»» 
weilte, hm man in dref Stunden bta atb 
Uhr Abends bequem Bachberg erreicht« Man 
foupirt, iahit noch fort, und Üt des Morgeni 
um neun bif sehn Uhr wieder in Wien. Da£s 
mau «lit der Poil diefe ExcttTfioo um die Half« 
te fchneller naohen hann^ bedarf wohl keu 
uer £vwähnttBg. Man b^cAhlt yon Wien hm 
Neuflkirobeir« das man mit der Poil in £eche 
Stunden erreicht, vier Polten. Von Neunlur*- 
^hen bis iiacbberg doppelte JPoiL M«m l«ilst 
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ii» Poftpfordo dort vorwoileDy wenn man 

«Ifogleich zurück zu kehren gedeaket, oder 
man beltelic ße zu Neunkirchen vorhineia auf 
^iqe bellimmie Stundit« 
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Emtfemunß der Oer ter, durch wtkhe die Weg* 
auf den Sehne^erg ßikreni 

Von Wien bis Akmannsdoif . . . i Stuifdo» 
— 1 Akmaiinsdorf bis SiebenhiKtexi . ^ — / 
~ 3iebeiiluneii Ui^, ßfupn • • * 1 — 

— Bronn bis Giefsliübel . . • • i — ? 

— Giefshübel iiacL Weifsenbach • ^ — * 
WeiTsenbacK nacb Gaden --^ V 

«—.Gaden nach Heilignn-Ksoaz. »«j •;<iitr^ < 
<-> HeUigen-KreuK ni^'Meievli^g M 41-! • 

— Mcierling nach RafsmarKt . • ' J u--» 

— -> SoliwarsenTee naob Afeufcaiar •^.^ 1 1: } . 

— « Neuhaas nach F^r«Celd . ^ § />— • 

— Fahrafeld zur HUogenfabriK . /J..'*^- 

— des iUiiigen£4bxik naob Botielifteiii'*j( ^ - 
— « JPottenßein nach Grillonberg • i * * - 

' — Grülenberg nach Neufiedöl .t-^.- 

— NeuHedei nach Hörnftein • « .t- - 

— UÖcnAein.nafih Pjüftuig> 'j^ iNift '^««^•— 

— KeflingzurEirenböchgeCcfaiiffCAbkr. { 

— der jElirenkocJigeicliixiiiabiiK nach ^ • - 
Wopfiug . • . 



'• Für trag i3J Stund. 
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Uebertrag t3|StiMKL 
Von Wopfing naeh P«ifcbing . . . | 



— Peifchin^ nach Wal deck . . 






WAldeck yiarii PernitÄ . . ^ 






^ Pernit« bift;(7Utt«i^Aim^.. « • 


. »1 




— Pernits bis suiti OaMcx t * • 






' — Oehler f bis Buchber^ . . 


. '1 




^ Buchberg bis.sumlM^il^Wairer 






«^.tuatiyn.Wairer bis W^M^tiBgd 






Waxenriegel zur Dreyfahigkeit 






— l , * Zmta-mmmn 




- - ? • JJ. Ü £ J6 £• 






Von WipnbisBrujia . ^ • 


Siundo 


— -BnUi» bis Entetfi^iMf ^ . • . 


1 




Enlm^Orf bit -MeAing • . . 


• i 




— Medliag bis Gumpoldskirohen 






^«-'Gniap^ldtKircboir bit Bad«n 






^ Badea^ia Oidiittb^«« • « , 






^ Oainfahren bis Grofla . ' » , < 


, I 




«p- GroHa bis Bernsdorf ♦»* / 


■ '* 




— BerÄMtoti bis VaitaaA-u • . 






— -Veitia« bii HSnülai» • • . 






— Hörnfltin bis Wopfing* . . , 






— Wopfing bis Dieyftötten • • • 






dray^etcaa bis $$QÜhihi . . . 






^ dtoVbe^fbir Milymitef « . 


i 




— Mayer»Äorf bis Zweycrsdorf 






— Zweyersdori bia Grünbach • « 






Gwibaeb bis Bnehberg • • . 


d 




Zufammeu 


lÖÖiimd. 
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\ • ' HI» KBtnm^ 

Ton Budiberg bis Scheuenfteiti . . a Stund* 

^ ^cheuendeinbis Weidmannsfelden I — 
•-a- Weiclinannsfelden bis Neufiedel i 

^ Neufiedel bi« Peraite- . . . • } — » 

— Pernitz bis auf den Hals ... 4 — *- 

— Hals bis zu dem Graben weg • , • l — 
— * Grabenweg bis PottenAein . 4 a ' 

Potcenftain bis Bärnsdorf . • • i — - 



Zulainnieii j9jSuind. 

ir. RjStSB. . 

Von Wien bis Neufladc . \ . • I9 ^nnd, 

— Neu/ladt bis Säubersdor£ . , ai ' ' 

— Säubersdor£ bi^T Neufiedel " • * . . J 
Neufiedel bis Ge^asdorf • ' . ' ' |^ — * 

— Gernsdorf bis Rothen grub . *. t -** • 

— RothengTub bis Grünbach . ij — 
^ Grünbach bis Budiberg" . . ^ — 



Zufammen i^^Smad. 



VonBuchbe^g bis Slüchfenfiein '.' ' *a Stund* 

— iStücbfenItein bis ^irning • • ^ — 

— $irning bis St. Johanns . , i — 7- 
St. Johanns auf Neunkirchen •* it 

1— Neunkirchen aiif Breitenau • ^1 *^ 
.•^ Breitenau bis Schwarzenau • £ 

— Schwarzenau bis Putten . • J — 
«r: P.ütten surück auf Scbihraizehau § — 
^ Schwarzenau auf Neuiladt • • 3 — 

Zufammen io| Stund* 



Ij6 

Höhen einiger hier gerumnten Oerier Ober gier 
Meere^fiäehe in Toi/en. 

Anm. Die mit Z "bezeiclineten lial>e ich airli r>i. 
üi Inger mit dcmlUtomMt gemeHcu. und Herr 
Freiherr v. Ztch (M/ C. Inniiu i8o5 S. 5i5.> harr« 
die Oüte, dLefelbcii zuberechneii. Jene, iMchvreK« 
cheu K. n. k. H. lieht, bcobichteto Se. u, Uoht'it 
Erzherzog Rainer» und Hauptniauu v. i^'allou 
l»er«clin«tefia(S.Ft. v.Zach]lf. C. A|»rU aa6, 8. 507). 
Ien«t die mit F. bezeichnet lind , beobachtete icn 
mit Herrn v. 6 im be mar, tuid Ilaupcm« t« Fai* 
loa übernahm die Mühe Ce zu bereciiueu. 

Bayecbaeb am Wirthfbaufe bej 

der Kirch« a36|3.Z« 

Breyn am FuCse de« KircLeo- 

hügeU ^Sf^Z. 
Bttohbeif 

DrafsIcircheB • 99|6«Z. 

GaUus jbüxfthaus. 

GlotiKniu am Fufse des SchloCi* 

berges • • ^o^8*Z* 

GutLen(leix> i^v. k. ii 

Oetfcher Gipfel 990. E« k Ii, 

B^ichenau im vorderen Wirtlis* 

liaufa 2139^6. Z» 

Schueeberg, Gipfel » nack Prof« 

JBärg . 1074 Wiea.IUafc. 

Stein-PlaLten-Wirtbyor Neun- 

Kirchen 
SlucbTenfteia Jägerbauf* 

Wand(5chiifterbaut) . • . 4Q3.E.R.kH. 

Wecbfel b^J,^.E. R. k. II. 
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' KLEINE 

FAUNA UND FLORA 

* VON DER 

SÜDWESTLICHEN GEGEND UM WIEN 

Bl« 

AUF DEH GIPFEL DES SCHN££B£RG£S. 
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^fV er///" ^4?^« i^o» ITiV» nach dein. Schnee^ 

ierge ^orhommen *), ' * 

(Die mit f bezeichneten , Art^n kommen aiif dem " ' 

' Säugthiere. ' ' Eds Tamus domesti- 
ncilope rupicapra. cus. L. 

5ob* *f ' ' Canis Alopex. L. 

*5 t>2i wiT den IiefermitiuitHiliülOrilcfeen Bemerlnui- 

g^n auf iiiirerer Reiffe fo viel es luis n\ir jpoglich war, 
'v^rif^nteni fo hoffen ;viri^,;^Cii er .tu^ ^rUi^enuwixd» 
df^Iaebfiaibemder NatiiTgerchichte^Oefierreiphi ^en!s<^ 
lien» anf einem Bo^en dd« vorzuz.ihlcu , \ya3lei4er! ;f»uf. 
niemand als für die kleii^ N^^Kl^orfcher ifi 

diefem. Büchelcben |nt.e|;efl^t fefn Jcopn* tJm diefcp 
Bogen nicht zu einem Bande zu fchirellen , mufs ich, 
micli mit . einer blojCnrn Nii^^iiuJi-Auzei^^B , belügen ,^ 
mid meiiie 9fliner]tn|igpn £itr fliß lbJ|sende|u,TiieUe mei- 
nes I^ehrlMichet Terfparen» loh zeichnete hier mtr jene 
Arten auf, von -welchen ich weif», daü Ug hier vor- 
kommen } daher iH diefer Katalog fo mager geworden. 

a a 
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— Lupus* L-i* 

Capra Hircus« JL^ 
Cervuj Capreolus. Ij. 

Klaphus. Li. 
£f tiui Asinuf . Ii. 



X^BHt duittiliu. 
tiliiidiis* Im 



— * Tarialiilis. 6oli« f 
.JUuti^ vulgaris. £rjd» 
Mus amphibius. L. 



— > Cricetus. L>. 



diocninaiius. D* 



Ennaeeut •orppaeut.L« — > musculva* Ij# 

Felis Cattus doaies(icus. — Rattus. Lu 



Möchce Ich bald Oehulfen fiudeD^ die Ihm 9$o ema# 
vSlletdt Aufehen verfchalfMI Icdmiren! Herr W. A. 
I\ o 11 e t liat feit dem J. 1S02 fiir die Gegend uro Baden eine 
Flora ond Fauiu feCchrlebeii , die Hr. D. Schenk tekmem 
Werke beyltikre. JDia von Ihiii an^eaeiehneten Tttet^ 

und Pflanzen, welche ich in der criten Auflij^r nicht 
bemerkt hatte, find hier mit H, als t,iii€mhum des 
inckeftoi' WandiM'stei, Herrn Aollec, besel6hüet« Dan 
Standort von federn Kifeiriuid SchnetterKiig e , tmdrott 
jeder Pflanze anzugeben , II! hier weder räthlich noch' 
thiuilich t mih^ an feinett Orte» 



1 elis Liyux. Lt, 'f. 



et ferus. Lr. 



— sylvaticus. L« 
Mustela Foina. Sch. f 
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Mostola Martet. L.^ 
Putorius. Ii« 

Myoxus Nitela. Sch.^ f 
snufcardiuus. Sch. f 
Ovis Aries nittiea. L. 
Sciitrtu vnlgarit« I#. f 
Sorex Araneut. L, 

Sus Scrofa ferus. R* 

domesticus. L. 
Talpa europaea. L. 
Taspertilio auricu8*L. 
mnriniif. L. 

— Noctiala* L. f 
Uff US Arctoi. L. f 

— Meies. JL, 

VögeL 
AlaijRla alpescris. L. f 

— arborea. JL, 

— anreofii« L* 



Alauda campMiia. L* 
^ öristata« JL. 
-~ pratensis. la» 

— trivialis. L. R, 
Alcedo ispida. L. Rft 
Anas acuta. Ia 

ApserdonuMtieas 0t 
lerus. I«, 

— Bosohas» L« 

— Circia. L* 

~ Clangala. L» \ 
^ dypeata. L. 
— • Creeea« !«• 
^ domasttca. 

— orythropus. L. 
r— ieiina. Lt. 

— fusca. L* 

— Fuligula. L. 
MarOa. L. 

7-* Penelope. L* 

— Querquedula. L. 



Ardea ciitenm* I«, 

— garxetM I«, 

US. L. 
Certhia fainUUtu. L. 

— muraria. L. « 
Charadrytt Uittieula. 

— iVlorine)iu«. L** 
Columba dproesiica« 

— Oenas. X«« 

* 

Palumbei. L. 

— Turtur. L. 
Colymbot auritiif . L. 

— crisutuj. L. 

Coracias gaifula. 

Co I V US Caryocaiactes. 



Cor V US Coi;a:(.. X^, 

— Cornix. L. 
Coron«. Ii» 
£r«mUa«jL.t 

<^ irugUflgiu« 

— glandarius. L« 

— graculus» L.. f 

Cueultts canonis. Ia 
Emberisa Cia. L. 

— einlas. Irf.» 

— CiuiueUa. L. 
elaeothorax. L. K. 

— honulana. L. 

— Miliaria« L. 

— ntralis. L* ß. moata^ 
na. Pennaiit. 

— .^cUoöttiolus. L. ^ 

l'.ilco aei ugiuosus. L, 

— Aosalon. 



.7— Buceo. L* 

Chrysaetos. L. f 
r- commaais« L.f 
^ cyanetM. 
^ tialietui. L> 
r~ gentilis. X^. f 

— lagop.us. Bi uun. f 

— MUvus. L. 

— Nisus* JLi. 

— oirifragipi. I,!* 
palufubAi^iut.!^. 

— poregrinus/Iiaj. 
r- pygargu5. L. 

Sttbbmao* L. 
f— TtDaunenUis. L. 



FflagiUa coelebs.L. 
*— cann^bitHi» 

— Cardu«]is. L» 
•7* domesuca. L, 

-7- Moiuifiingiila. L. 

nivalis. L. f 
-T- Petrania. L. f 

— Spinuf. 
Fttlicaatia« L« 
— - cUloropus. L, 

— fusca. Ii« 
Glareola austriac. Kraut. 
Hiruudp apu«. L.f 

Melba. Li, f 
riparia. Li* 

— rustica. L. 

— urbica. L. 
Lanius Collarip. JL» 
^ Excttbitor. J4. 
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I^anius minor. Sechst. 
^ spinicorquus. Bechsc 
Laras canus. L. 
Ijpxia CUoris. Ii» 
— * Coocothranste«« L» 
' vcurvirostra. JU. 

m 

— Cnucleator, L. f 

« * 

— Pyrrhui.i. L». 
Melaagrit gallopaTO. L. 
Mergas albellos. L. 
Meropi «piast«r. Lt. 
Moucilla alba. JL; 
— ' Atricapilla. L». 

— boarula. L,. 

— cinerea« It, 

— Cttrruca* L. 
Mpuoilla £ruliaeat.L.t 

— Ficedula. L, f 

— Fiüs. Bedist. R. 
• flava. JL, 

— * Hippolaü. L. 



Motacilla honensis. 
Brist. 

— Luf oiaia« L. 
^ modttlaris« L. 

Oeoanthe* L* 
Palustris. 5« 

— Philomela. Beclut. 

— phoeiiicurus. L. 

— Regulas. L. 

— Rttbeeiüa. £«• 

• 

Rubetra. L* 
— > Rttbicola. Lr« 

— ntfa« £• S. 

— Salicaria« L. 
Schoenobaenus. L. 

— sibDatriz. Beohst. 

4 

— taecica. Iiw 

— Sjlvia. L« 
Troglodytes. X«. 

Muscicapa auicapiilaJL. 

— coUarit. Becbsr. f 
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prioliis Galbula. L« 
0ü» tarda* L* 

« , 

— teuax. Li» 
farus ater« L. 

biannidtt. L. f 
~ coaniletts.X« 
eandatiM* L. 
eristanu. L»* 
«— major» X<» 
— - p^ilnstris. Z«. * 
Pavo ocutatus. L» 
Fhasaanvt Gallus. L» 
— - eolchimu. {/• 
Pictts major» L» 
~ manius. 
medius. L. 

— minor. L». 

— tridacCyltt0»L» f 

— ▼indii» Jü. 

RaUtu Aquaticut« Ii. 
Crex. Lr. 



dcolopax arquaia. L» 
- Calidris» JL; • 

— Gallinago. Li» 
-~ Gallinula» L» 

— limosa. L. 
phaeopttt. Ii. 
rusiicola. L» 

— Totanui. L» 
Sitta europaea. Li» 
Stxix, accipitrina. L» 

— Aluco« Ii. 1 

— Bttbo» Ii» ' 
— > fl a ipm aa» Ii» 

— Nyetaa» L» ) 

— Ocut» Li» 

— passerina. L. 

— Scops. Ii. 

— stridula. L» ' 

— Ulula. L. 
6tarna Hinmdo» L» 

— nigra* Ii» 



' Stomu* Gindus. X<- 1 

^ coUaxia. Scop« f 

* vulgaris» Ii«. 
Tetrao albus. L. f 

Bonasia« Ii* 

cinereJL 

> Jagopui. X«« 

— lufus. L». t 

— 8ax«7tilis. 
Tetrax. L» f 

— UrogftUtti« L. f 

Tringa ctiiima« L. f 

» ' 

— Gambetia« Li> 

• 

«— > interpies* X^. 

— Yaut^llus. Li» 
Tarsus Uitcns. I«* 

^ Menila. L. 

• « 

— nmsiciit» L. 
pilaris. L« 



— solicarius. L. -t" 
«— saxatili«. L. f 

CorquatttS. Li« 

Upupa Epops. L. 

Vulcur cinereuSi 

— niger. B. 

— ciistaius. B* 
Ynax TorqttiJ]a.Xi* 

Angoit iragUsii L. 

Coluber albopunoUr 
tus. t 

ausiri^icus. Laur« 
Berus. L. t 
Natrix* L. 
a gemonMitii* 
•7- ß longimn«» f 
. Lacerta agilit. h* 
— ^Sepi viridirLau* 
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i — Argiu. t 

— * — terrestris. 

— l — ruber.Laur. 

lacaitrit.L. 

Laur. 

^ Triton alp es als. 

palttstHi.Lw 

— Salamandra. Li« 
.~ ^ aua* Laur« f 

— 7 exigua. f 
vulgaris. Li. 

Rana alphia. Caur. f 

— arborea. L. 

— ^ campanisonaXaitr. 

— Bufo, L. 



I 

— ß iriridia* . ^ 

esculeota. 
. — fusca. Roej. 
Rubeta. 

• * 

temporaria« L* 

— variabiUi. Lu 

Fi/che. . 
Cobitis barbatula. Lh f 

— fossilis. L. f • 
taenia L. f 

Cotms gobio. 
Cyprians albiwAus» L, f 
~ anumit. Li* 

— aphya. £>• 
Barbua. L. R. 

— Blochii. 
caraslias. L. 

— earpto. L. 

— r trydurophthaiiDi^t. 
R» 
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Cyprinus gobio* Ij» 

— idus. L* 

— nasus. Li* 

— phoxiuus. L>* 
£«ox Lucius« L.^ 
Gadus Lota. L. 
OatKmrotteat aeulea« 

Perca aapera. L. 
— • ceruua. L. 



Foreaflnviacilis* L. 
Peiroiiiysoii braiioliia» 

Iii. 1^ 
— • flsTiiiiUs* L- 

Salmo Fario. 

— sylvaticuf, ^ 

Insecten *}• 
/• Käfir. Eteuieraia, F. 

Anobiom abima.F. xSlur« 

^ Boleti F. 

7- molle F* Pcinus. Xj» 



•) Ich hofTe, dafs Herr J. Kreutzer und Herr 
J« V. AI «g^rl^ dem PubUciim tnid ein rolUUndifeM 
Veneichnif« At/r Infecten der Wienetgegend liefern 
werden. Bis diL-fos gefchieht, bitte ich diereii etßen 
Verfuoh einet VerseichnirTet der Infeo- 
ten der Wienerfdgend mit Necli&cbt «n b e tt i 
theÜen« E$iR, mit Aturchltifle der SchmetterUn^e, nach 
dem Sy-ßeme des Fabriciiis von 1792,- 179^ gereihec« 
Die Ianne*lefaen Helmen lind, wem wAt Janen 
des Fabficini cerrefprnidiren » dnfoh L , wenn fie aibef 
im Gatt IUI gsnahmcn düleriren , durch den läune'fcheu 
OectiingnieluBen «nfeseift. Bey Jenen Infecten, welcHe 
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— p«niiiiix F. PdniuX. 
AachMiai himts. 

^ mtueorum. F. 

— Pimpüiellae. F. 

— pubescens. F. 
scrophularia«« F« 
HyEcKtts« I«» 

Anthribiu albinas« F« 
Carculio. 3o kr« 
albiiosuis. F» lokr« 



ris.F.d4kr* 
ttabrotus. F. i5kr. 



Atiiluribtts sepicoUi« F; 
sSlir. 

Ap«te Gapucuiu0*F« Der« 
mest* capuc. L. 
Umbatus.F.Dermest. 

Attelabias äe^uaCui. F« 

CttTCttlio#L. iSkr« 
^ AlliariaaF. Curali* 

— Bacchus F. Cure* 

— Betuleti« F. Cure» Be« 
tnlae.Iib 

♦ 



in Herrn v. Megerlc's Auctioiiskataloge yorkommen^ 
habe ich (Xta Schä^rai^ppreis angemerkt , nicht un da** 
durch die Seltenheit det Infoctet sa beseichnen , fon* 
dern blofs ttto des Vergnitgens willen, das man g-enieCitf 
wenn man am Abeude üvht » wie viel man auf der In« 
feotenlagd den Tag über Terdienthat. YieUeichtbeliCfli* 
Aen dadurch iunge Leute anch m^v tM aur Entoiuo* 
logie, weuii £e Xaheui wia IiiTecten bey laehha- 
bam galten« 



t4 

Attelabtts Coryli* F^L« 
cupreus. F. Cure. L». 
30 kr. 

» 

— cnprirostris* F. 

4 

eilircialioaoides, 

m 

^ cjaiieuf. F. Cure. L. 
«— flavipes. F. 

— franieiiuiriiu^t*. Cur» 
' cnllo. Ii. 

— fusciroitris* F. 

— popiili. F. Curo. Ii, 
pubascens. F. Curcu- 
lio. L. 

purpureus.F.CurcLf. 

— 0orbL F. 

femoralif. F. la kr. ' 

g)abi:a.f. 36 k»'. 

— inarti8a|;a. F. Tene« 
brio. L. 



BosLiicliUSAbietinus. F. 

— chalcograplius. F. 

^ erenatof. F. 

— fraxini. F. la kr» 

— laricif. F. xakr. 

— iigniperda. F. 

— mici ographus. F. 

* 

— ' piniper4iÄ»F*Derim» 
ttet. Lt. 
pubescens. F« 

V 

testaceiu. F. 

— lypograpbttS.F. Der- 
•mestes. JL. 

Brcok jpl0rat niniiimii 

F. a4kr. 
Brück«! bip^nclaMi. F« 

— granariiis. F.L. 
pisi. F. L. 

Bupreitis appeociicul. F. 
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Bupres|us aurulenta. F. 

1 II. 20 kr. 

austtiac«. 34 kt« 
^ atra. F. L* ' . 

b«roHiitiiiii» F; 
«x^ biguUäta.F» 

chrysosügma. F. L« 
kr, 

cysti^a«k F» 

^ lugubris. Fl jo |M^ 
^ nianoa.F.'I:t.36]ur4 

— millefolik F. Ii. 
3okr. ' 

— minuta. F. Xi» 

— moesia. F. ' 

^ nietMa. F.Lr 
noramiAaoiilaia. F« 

«— öotogfiitata. F. - 
40 kr. • r • 

— quadripunvtat. F. L«. 



i5 

Bupie$ui lubi. F» ; .» 

— Tusiica. F. L, . , ' 
^ .ntdlao«. F« l5 kiu* . 

— lalicU. F.L. 

^ uaniata. F. a4 kr; > 
<^ tenebrionis* Fi JL» 

x5 kr. "i . ^ 

— * Tioclulu3. Fabr. .1 (L 

8 kr. 

viridil« F*I^ 
Byrrltus aeneuf* F^jL«» 
.iSkr« . . 

— albopunGtatus. F«; . . 

— ater. F. 

— Gigai* F» 

pilula. F.L. • — 

— fatcUtuiL F.I* : 
Calli4ium a^ai« F»; XiOa 

puisa«Xi<. 3oki:. - 
arcuatum. F. LepCK« 
rai L* 



CaUidiiim arietis. L. L.e<« 

— Bajulut. CmUB^ 
byx« L4 ^ 

— A«neituiii. r. Lepm« 
feinoratum. F« Ce^ 

— {«nniointF. Coram^ 
byx. JU 

luridiiin» F. Oer« I«« 
massiliense. F« Le- 
ptura.'L» 
myitiGiiiB« Fir 
plebajM. F. 

— pvaüiuittiii. F« 

— iii£co]la.F« 

— Tußpes..F. xakr, 

^ rasdcoiB« F«C«raHib# 



Callidium talicis» F* 
lokr. 

— sasgnuieam» F. €•» 

ramb. L. 

« stjriatttizu JF. Cerainb. 

L. 7 kr, 
— » teitAceuxn.F.Caranib. 

^ Tanabü&F«Cflra»bw 

vecbatcL F. Lept. Xtf* 
violaceum* F« Ce» 
rarub. L. 7 kr, 

— . ttttiatoni.F. C«raoib* 

CalopiiJteiraiimaift. F. 
Ctf amb, Xu» 

Canibaris aiiaiis. F* 

— 2 punctata. F« 3okr. 
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lateralis* F. !«• 
iivtda* 14. 

— ntalanura. F^X«« 
— » minima. F. Lt. 

^ nigra. F^IHrmest.L« 
-r- nitidula. F. 
^ obtfcura« F«L. 
pallida. F* 

— pallij^et. F« 
pulicaria. F. 

— testacea. F. L. 
Carabus aeneiu. F« 

agresdt Or.aol^. 

— aaaH«. F» 
anrtnali» F« 17 kr. 
atenimus, F. 

— atricapillis. F. 

— attenuatuf*. 

— «turatnt. F.L.4ol»« 

— «iur<Mut«iiaF»aokr. 



«7 

' ißntAM aiMtriacus. F. 

' lolur» 

— a punctattti. F« I* 
~ bJapoi4ps. Cr* 

— brevicoliis. F. 
' — c^eiuiesceni . F. 
^ eateniilaius« F. i fl* 

6kt. 

— celer. F. . 

— cepbalotef.F.L.i5kr. 

— cistelloidoji. F. 7 kr; 
^ clailiratu«. F.L» 

— or^ttaat. F. L; 

ofnucmajortF.L. 

— crux minor. F« L* 

— cupreuf» F. L; * 
^ o^TAamis. F. intrie«*^ 

ttti. hi 

— e7iniOQ«phaliit*F«L. 



fafciatx>panccataf.Cr. 

— - lascUtus. 17 Kr. 

ieirugineus. F. JL* * 
^ flavicornii. F, « 

fulvipes« F. 
~ g;rgate9. F. ioImt. 

— germaitut.F. Li. iSkr« 
gibbus« F. 17 Kr. 

— gianulatus. F. Lt, 
lidlopioiJe». Fr 

— hLrtipe$«Fb 10 kr. 
holoiarioaus F. i5 kr. 
hortensts. F j L». a4kr« 

— humeraUAi la kr« 

— in<|uisitor. F. Li, 

— irregulär is. F. Li, 

— lattralis« F« 

— latus. F. L. 
laiMopluiuüaflit^.JU 



Gafabttl luiiattt9.F.iS&rV 

— mauruf. -fflkr, 

— melas. Gr. 3okr. 
— . meridiaous. F. • 

— ixietalUcui. F. ij kr«- 

— itiinuius.^ F. 

— raodesiua. ^hti 

— tnuitipunaaciiv* F.Lr. 
lakr. 

niger. F, lakr. 

— aigiicoinis. F. 19 kr« 

— nigriia. F. 

— iiiient.F» 4okr. 
oblongut. F. 

— pelutus. F» 16 ks. 
— « 'piceus« F. 

— picicoi'tiis. F. 1^ krr 
*^ pilicüiiils. F. 10 krr 

— planus« F« BoJlt» 
pttslttttt F. 
pttaaulaaia« so kr« 
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Cairabus purpur^iscens.F. 
^ 4 maculatus» F..I^ 
, 4 strintttf. lühti 
^ Tostratus^ F. Tene« 

brip. L4 . . ^ • 
— > ruiescens.; x5 Lr* . 

— xuüooj:iu$> f. . 
— ^ zufipes*- i^kxl' 

3abttlo9tt8» F. 6 pun» 
otatuji. L. '»akr. 

— «erripes. 17 hf<' • 
— - striola. F> . «• 

— .8ycophaiUft*,;F.;li. 

— teuacaui» F». X«i 
(alinMttu. F... { - 

— ! uuacataUuA« F. X*. 

— vaporariorum. 19 kr. 

— valox. F. ly. 



Cai*abu3 vestItus.F, mar* 
ginacus. L. 10 kr. 

— yialacetii. f. Jj. _ 

— i yttlgaci^» F. Ii* . - 

Cassida atr.afa. F^ 3okx* 

austriaca F. x5 kr. 
— > cnusiata; F« £4« 
— > ferruginea« F; 

— margaritacea. 10 kr. 
— > .9^rraea..F. jL. 10 kr. 

— iiet)ulosa» F. Jti. 

— nobilis^.F. L. 10 kr, 

— praiup^«. |S kn 
sangiianoffa»F*J7kl; 

.•-^ vÜMix. F.X^ 

— Tiridis. iF, L. 
Cerambyx al^iaus. F, I,«» 

— 0^0.^ 'F. 
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Cerambyx lieros. h\ JL* 

— KoeUetL F» Li* 4ok^- 
motehanis. • F. Ir; " 
nebttlosus* F. ' 

CO IDA SciiAdfeii« F« 

Cetonift anrät«. Sea« 
rabaeut, I«. 
lastttOMu F« iSkn ' 
hirca. F. Scarab. iiir- 
tellus, JU - 

— marmorata. F. iSkr. 
morto.F. 'itikr. '. 

— sticiioa. F. fioaiab.L, 

— TiriiUsk F. ist kr, 
Chrjfoxnelii Adonidis. 

F. Li. i5 kr, 

— amita.'F.Xf. iskr. 



ChrysomelaAi moraoiac 

F.L. 
^ «BÜtiop«» F. 

— earnilaB. F. 
Cancaurei* F. 

— cerealisv F. L* lakn 

— Coohledriae. ¥. L». 

— coikrii. F.L. 17 kr. 

— ^oriiltia« F» , 

— dorttlk. laikr. 
<— to puncuu. ^F» Li. 

— fastuosa« F.L. 

— gloriosa. F. i5kr. 

— goactingeitnt. F. 

— granilait. P« Lw 

— KatniopMta.F.1«. 
^ iiaemorxhoidalu. F. 

L. Öokr. 
— ^ hanDOverana, F. L, 
— s laorfa«. P« 
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Chiytomela linbata. F. 
^ lurida, F.L. 34 kr. 

— marginaia« F. 

— margineila* F« Xi* 

— metaUica« F. 

— • pallida. F. JL. 7 kr. 

— poKta. F* Im 

— polygoni. F. 
» populi« F.L. 

— pratensis. 34iur* 

— pretiosa. F. 

— Salicis. F. 

TT tangtUDolenta. F. L» 

— Sdiach» 10 kr. 

— 6 punctata« F. 
^ ^opbiae* F. 

— speciosa« F. f 

— staphylaeae. F. JL. 
tonebrioo«a»F. Tene- 
brio laartfatiMuJli. 

— tr#miüa. F« 



Cbrya^mda varians. 

iSkr. ' 
— - viminaUs.FX, I7kr. 

— violacaa. F. 
Cicindeia angusuta. F. 

campestris.F.L.iSkr. 
^ germanica* F. I^* 
hybrida» F« L. 

— auuiata* lO'kr* 

— sylvacica. F. aokr. 
bipustulata. 12 kr« 

Cistela cci anibüides. F. 

Chrysomela* L. 

— ccrrioat F. ao kr. 

— cinerea. lakr. 

— Ettonymi. F. lakc. 

— fenraginea. F. 

— fulvipes. F. i5kr. 

1 

— • Jaeta. F.. 10 kr. 
— • leptttToidee* F* 

— iiiaQra.F. lakr. 
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Cittda nrarina. F.Chiy* 

nigriu. nkv^ 
iu£coUis. F. 

— ruEpe^ F. 

— sulpliuiea. Clir}'so- 

Clerut jilTeaiiui.F.3okr. 

— «piariot. 'F* Aciela* 

— formicaxiut. F.Aue« 
labas 4^ Kr* 

*— mucillaiiui. F. 
— • 4 tDAculaCtts. F. 
Cocoinella analis. F. 

annulata. F. L. - 
— • a punctata. F. 
•— a pustulata. F. L». 
~ bissexguttata. 24 

— cfarytomelina. s^^^» 

— oonglobata. F. I^. 



Coodnella conglonera» 
ta. F. Lu 

— 10 guttata. F. L. 

xo punctata. F. L*. 
^ xo pustulata. F. 
la punctata. F. I«. 
x8 Kr. 

— • hieroglypliioa, F. L. 

im punctata. F. L«. 
— » imptistulata. F. Li. 

— limbaca. F. 

— margine punctata. 
i5 Kr. " 

— 9 guttata. F. L. 
9 punctata. F. K. 

♦ 

• oblonge guttat. 3okr. 
— . ocellata. F. JL. laKr. 
. xö guttata. F. L. 

— ö guttata. F. R. 

— pitneut«. F. L. 

— ob|ongoguttata. F.L. 



. Coccsnella )>«aihediia» 

— .i4 'Macul.iia. F. L*. 
-7- i4 pusiuKua. r. JL#. 
— • 4 maculata. F. 

— 4 pu^tulata. F« L«. 
*^ 5 punctata« F.^ Xi. 

a4 kr. 

i6 guttata. F. L. yKr* 
6 puiictaui. F. Li. 

6 pustula^a. F, 

7 noiata. F. 

• 4 

— r 7 punctata. F. L* 
tigrioa. F.Li. 
i3 punctata. F. L. 

— 3fa«ciata. F. L». 
— 3 punctata« F. L« , 

punctata. F. L.7]tr« 

— ao guttata. F. L. 

— > a4punGtata,F.L«. t 



aS 

Cocoinclla . aS punctata« 
F.Xi. 

— II punctata. F. L. 

— II iiiaculata. 3o kr. 

— vai'ubiUs. F. 
Colycliuni eloitgatum. F. 

— aulcatum« F. 
Crioceris adtista.Cr.a4kr. 

— asparagi« F. - Chry- 
sornela. Li. 
bimaculata. 3o kr. 

— campesuif . F. Chry« 
f omela« L« 

— cyaneUa. F. Chi:ys.Li. 
^ la punctata« F.Chrjr« 

. somela. L. 

— flavipes.F.yhr.Cbry- 
somela. Ii, 

— fulvicoliis» F. 17 kr. 
melanopa. F. Ckry- 
•om<»ia« Lt. 
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Crioeerif merdigera. F. 
Chrysomela. Lu 

Pheüandrii. F. Cbry- 

aofnela. L. 
» 1 4 punctata. F. 
— - 4 maeulata. F. ^ 

— 5 puneuta. F. 

— Tiolaoaa« xokr. 
Cryptoceplialus auri- 

tus. F." 

Mlineatus. xj^r. 
— ^ a punctatns. F.Cbry- 
somela. I«« 

— d piutulatas. F. f 
cordiger.F. ChrysX« 

— coryli. F. Chry». Li. 
«— lo punctatat. F* 

( lo maatilata* L».) 
{reitams. F« 
Haamorrhoidialii. Lw 

— Uübuexi. Lf. la Jur« 



Crfptoaaphalna labia- 
tus. F, Chryt. L. 

— Liineola. F. 
lobatus. 17 iir. - 
longimanus.L.Chry- 
aoinela«L« 
longipes. F. lakr. 

— miattcus* x5 Kr. 

— MoraeL F. Chry«. L. 

— uiteos. F. Chrys. L. 
«— obscurus.F.Clirys.Lf. 

— paracantesif. F. 
* Chrys. 

— pini F. t Chry«.jL« 

• — 4 »acul. F. Chry9. Ir. 

— 4 punctatus.F. Chry 
soroela. JL. 

— Salicis. F, 
toopoHnits, F. Chty» 
soniala* Xj. 

~ seciceus. F« Ch<ys«Lf. 
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iSiyptooepkalus 6 pvn- 

etatas F. Chrysome« 

la. Ld* 4^ kr. 

tridencatus. F. Chry- 

aomela. Lt. 
— • Tariabilis« i5kr, 

violaoeiis«F** 

viÜM, F* 

— viUAtus. F. sk^hr. 
CucujuscoeruleusF. Tev 

nebrio Jepressus. L. 
- desmestoides. F. 
^ depreSSiis.F. CaiiClia* 
xis satigtttnolenta. It* 

— flavipes« F» Cerani- 
byx. Li. iSkr. 
planatttS. L. 

— monüif. F. 17 kl;» 
Curcnlio abbrnriaciur. F. 

— abiads« F. Li. iSior. 



• F.Lir 

— albidus. i5 kr. ' 
alneii. 17 kr, 

— aloi. F. L(. 

— ando'dontalgioiit. 
17 kr. 

— ' arcttatiu. iSkr. 
argentattts. F.L. 
aroieiüacae. F. 

— articulatus. F. 4^ kr. 
arundinis« F. Li. ' 

— AscantU F. La 

— apsintliii. i5 kr. 

— aterriiDus. F.Xj. 

— atomarius. Cr.ak4kr* 

» 

— atriplicis« 3o kr. 
^ atrirostris. F. 

— au9cria<mf. IlL* i^kr« 

— Sar3anac. F.R. 10 kr. 
— • Becoabungae. F. Lf. 

betulae* aokr. 



Curculio bimaeul. 45 kr. Curculio cnut. F. 20 kr« 



— binoutus, 20 kr« 


disiiuctui. F. lakr. 


— bipuDCCatus. F. Lu 


— dorsalis. F, JL. 


— br.i^sicae. F. 


— ilru|)arum. F. L. 


— ca1citra(U9. F. 


— £cliit.F«L« xokr« 


— Camelus F. 


— Faber. H. 16 Kr. 


— Campanuiae. F. Li. 


— Fagi. F.JU 


hr. 


— £liforniis. 13 kr* 


— caiiius. F, 


— - Fra^ariae. iSkr* 


« 

— canus. II. 12 kr. 


^ frnteti. Cr. i5 Isr. 


— Caprae.F« 


-fulyip««. 17 kr. 


carboiiarius. F. L« 


fusooipaciilat« x5 kr. 


— Carpini. F. 


— gMnmatus. F« 17 kr* 


— CdSiOr. Fm 


gormanus. F.L>* i7kiw 


— Ccrasi. F. L. 


«— glabratus. F. aokr. 


— cerviiius. F. L. ^ 


fiframiiieus.'F. 


cUIoropat« F.L. 


— granarittt. F. L. 


* 

— cinereus. 8r. lakr. 


— hirsutuluf. F. 


— coerulesoent. laJur. 


kalosariceuf^F. a4kr* 


— Col6u. F.L»» 


~ kortorum. F« 


— Coiyii. 1^ Kr. 


— Jacea«. F. 
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f • 

Carculio iucanns. F. L. Curonlio ovatus. F, Im 



^ laevigatus« aokr. * 

— Lamü. F. 

— Lapathi. F. L. i5 kr. 
^ Leianae. F, 

— Ligustici. F. 1j. 

— Linariae. i5kr« 
lineacus« F. L« i5 kr. 

— inali.> F* 
marmorattts. F. idir.^ 

— maxillosus. F. 24 

— xneles. F. 

— micaiis. F. 7 kr. 

— Morio. F. 

— muricatus. 7 kr. 

— muriiiii«. F, 

■ 

«i— nebulosus. F. 

— uubilus. F. 

— nucum. F. L, ij kr. 

— obliquus« F. 

— obloBgttS. L« F* 



— palliatus« F, ' 
paraplectiotts. F« Li. 
so kr. 

— perdix. Cr. 2oi»r. - 

— pericarpius. F. J-». 

— Picus F. rS kr« 

— pilostts. 7 kr» 

— pined.' aSkr«^ 

— piiii. .F. + 

— placidut. H« 12 kr. 
plantaginis. II. lokr. 

— poliinosus. F. 17 kr. 
~ Polygoni. F*£f* 

— poroorum. F. Ii« 
^ porculiM. F» 

— pmni, F.Li« 

«<— pulvrerulentus* F« 
24 kr. 

punctum. F. 

— Pyit F. L. 



1$ 

CurcuHo 4 macolatns» 
F. U 

^ 1-^5 punocatus. L. 

Raphani.F» ;i4^* 
— - raucus. lokr. 
TOridus. F. i5Kr. 

— rotandatnli« F. 
Rubi. lakr. 

— ruficoniif. F.L*. 
~ Ruioicis« F. Li« 

talicis. Li. 
scabraius. F. 

~ tcabrieolus* F« 

^ Scrophiüariae. F. L« 

— 9igniiw. Cr* 4<i>^ 

— solani* F. 

— - squamout. Cr» 3ol^. 
"\ sulcirostiis. F. L». 

— - au] phtirif«r. H. Aolir. 

— taeniatttl. i&lur. 



'CiifcuJioMtelauuu 

~ mec; sakr. , 

tomix. F« £j* 

— • timidtu. R* i5 kr. 

_ miiiacu]atuft.F. lokr. 

«— variabilis. F. 

« 

— verrucosus. iSkr* 
vespertinaa. lokr. 

— vDlosus. F« 

«-i Tiolaoeus. F.Li* i5kr. 

— viridis. F.L«i 
viridicoliis. 20 kr. 
viminalis. F. L. 

— andatas. F. 

— 2Mra. F* 3okr. 
Dtrmetfes aller Ol. 

i5 kr. 

— bicolor. F. 
bipunctams. F. 

— bracbyptcf«!« F. 

— oellam« F. 



Digitized by Google 



DmtitatfanMral.F.L. 

iardaiius. F. Li, 
^ lycoperdon. F. 

— macellarius. 
i-* mariniUi F. Xu 

— obicurut* F« ^ 
~ pedlcnljoiitti. F* 
^ pellio. F«L* 

» 

•i— tesuceus. F. 

tonientosus. F. L. 
^ trifatoumt. F. 

Tiolaoeiu« F. Im 

* 

^ imdacus. F* L. lakr« 
DiapMift bol«€i.F.Chrx- 

fiomela. lokr. 
DonaoU crattipef«F.Le- 



Donacia diacolor, 

— bydrocharis. F.iSkr» 
i— nigra F. 17 kr. 

— Njinphaea«. F; ' 

— Sagittaria«. x^br." 
^ iiniplae« F. x5 kr. 
Dytious adspersus. tSkr. 
^ arcuatus. xSkr. ** 

bipusiulaius. 12 Kr. 

olner^tti. 1?, L# tftkr« 
— • loneiKratiis. xSkr.* 

— liiJigiaosiii. 
^ Ittiotts. F. L. 

granularis. F. L* 
^ gibbiu. 3okj:. 

~ ilDpvaifiu* F, ' 

— > l«itttuinu.FX.aolar. 

— IkoMMit. aokY# 



3o 

Dydcui matgiuai. F. L. 

uiinutus. l'\ JLt, 
' nigi ha« F. 

— poiattts. F. 

— palnttris. F. L* « . 
-T planus» 17.hr.. - - 

putvitulaULS« F. Li*. 

— Rocselii. 3oKr, , 

^ ^ «triaMMu F. * 
-r^ aiilcattts. F. JU. . 

— - uliginpfMf • .F. • • 

flavipes. If. . 

— ripaigLiM» F. hy« 
linuf ripjiciua. «l««.. 

luiaiojL' i^aeui» f/Xi.. - 



J&later analu. lökr. 

— ateirlnius. F. Li. 

— ^tomarittatf 17 kr, 
balt»atiU. F« L« 10 ki^ 

^ a pttttMlatttt. F« lib 

ao kr. 
«— brunneiu. F« JL« 
-— c^istaaetu. F. L«. 

7 Kr. 

«- daTio0niti«in. rSki; 

— em^iacaftiF.I«. tSks. 

— cttptatu. F. 

— alon|^tulua»F«4olur, 

— ephippiuau F. L. 
«r: «quesiru. i3kiw 

«nr bfciAC«t.F.X4.4^kr. 

— lanrugintalu F. Ij. 
S«kr. 

fiiüojcmM* 17 kr. 
Blum. F. aokr« 

— AaTiconiu. F. ^ok&. 
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hr. 

birtus. H. loKr. 

Uolosexiceus. F. JL*. 

lO Kl'. 

— lateraJis.. 17 kr^ 

— « liiieaii«. F. JL. 36iMr. 

loogicoliia« 10 kr« 
•I— nicugitiatus. F. Lh> 

-u minUtu^ F. Xj. 

— .«'iiriniis, F. Xj. 

aiiger. F* Lt» l^kr.. . 
— <- obiAi^urus. F. Li. i^lu.. 
pe<;liuicOAuu. F« JL. 

tS Kr. . * 



ETater quadriinacttUitttS* 
xykr. 

— ruficollis.. F« Xh 1 il* 
3o kr. 

ruii^es. F. 17 kr. 
<— saiigulnant. F. L. 
«— sputator.. F. 

strlatut. xokA . 

— tosselUtus- rF. Ii. 

— tristis. F. Lu . 
yaiiabiUs^F. 
TiUattts. iSkr. * 

Eiophom aqtuMCtta. F^ 
. ^ilpba aquuiüisa. JL» 
oioagato«; F.. ^ . 

— kunaer^^is» F« 
. — miiiiinus». F« 

Gallerttoa alni* F« Ohry- 
. tomeLi. F, 

— atricilla. F. CbjrysJP« 
b«(iiia«. F. aiiJ7t.F« 



I 



Gtdlernea InraMic««. F. 

— calmarien9U.F.CIiry* 
«oiDela. Lt* iokr. 

— caprae. F. lokr. 

— cerasi. F. Ciirys. L. 

— coocitteai. F. 

— Ejrttca«. F. 

— «ryd^rocepbaJa. F. 

— Bupharbiae. F. 

— exoleta. F. Chry8.L. 

— hemisphaerica. Fabr. 
• Chrys. L. 

— Hebdtt^ F. Cbryt.L. 

— UyoMiami. F.Chij« 
somela. L. 

«— laccucae« F. 
» Lineola. lokr. 
^ lividii. F. 
ttMMUfiahs« F* 



Gallemoa aofbilkm. F. 
— - napi. F. 

— aeinoriuii. F. Chry- 
somela. Xj. 

— aignconiis.F. Chrys» 
liolensis. L. 3okr. 

— tiitidttla. F.Chfyt r«. 
Nyinplia«ao.F.Chr7- 
fOfn«la. Lm 

— oleracea. F. CbrysJ^; 
4 pustulaia. F. 

— ruficollis. F* 

— vDÜipai« F« durya. Ii. 

— ruatica. F« Ghryf . !«• 

— ^anguiii«!, i4kv. 

— Taiaacoti.F.CbrytX. 

— tenella. F. Cbrys.X*. 
Iflstacea. F.Chrys. jL. 

— » 3£aMaata. F» Cbry- 

— a6 piiH«tiitm F. iSkr. 
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OaHtruca YifdKiiae. F, 

Chrys. L; 
Gyrimif natator. F. L». 
Halop« at«r.F.a4lur« 

— caeruleus. F. Xano» 
brio. 

— canaliculattis; F. 

— Janipai. F. Taact^io» 
L. »olur« 

— qoiiquilittt. F. 
ruficoliis. F. ^ 

^ serraius. F. Chryso« 
mala oaraboidcs» Li. 

Hi«pa atra«.F* Li. tökr. 

^ testacea« 3okr« 
Hilter a maculatut^ F. 

L. lo kr. -j- 
^ s pustulatui. toht. 

Inmnnaiis« F« 
Schmink. Reij0, a. TA. 



Histar oaasus» la kr. 
~ lo striatttt. ft* tSiir. 
~ diapraatttti 

obloogiu^' i5 kr« 

— picipas* ut kr. 

— planus. F.L. xil.3okr. 

— purpurascent. ^4 ^* 

— pygmaaas. F* 

4 maealatiM. F. L« 

■ 

— sinuatHf« lokr« 
sulcatiu. 17 kr. - 

— - trantversal.Cr. z^kt; 

iinieo)ar.,F. L*. 
Hydroi>küiia aaaaoi* . 

90 kn 
^ bicolor» la kr» 

bipunctaou. F. Dj« 

üaus fusoipes 

caraboides. F. Dyti- 

ans« I«. 

— anarflii«aw.i7kf^ 
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3« 

Hjdrophilus luriJus« F. 

Dyticus; I«. a^Iu* 

— mintttat. F« 

— obloBgtti. a4 kr« 

— orbiottlAxi« F. . 
~ piceus. F.Dyüc. L« 

scarabaeoides. L. * 

lo kr» 

Ipt aeoM. a4 kic 

^ a punoutau F« 

«i- hatmonrlioidal. aoki:. 
huroeralis. xokr« 
iiigiipeitnis. F. (Sil- 
phjuumMX.) x5 kr. 

^ 4 giittau.F.aokr. 
pofnOAU* F. (Silpha 

— ru£iron«. jlo kr« 
Lagria aua« F« Dermei« 

tat hirtnt. L. 

fl 

~ ttcranilMW Ft li kr. 



t ♦ 

jLagria liirca. F, Chij» 

somala« L. . 

nigciooniit. 17 kr« 
— * .pttbascttiif • Ckryto« 

Lamia aedilis» F. Ce« 

xambyx. L. ki. 
V— «UMnaria. F. 36 kr. 

— ciir6ttlionaido8.F,C6* 
rantb. L. «5 kr. 

— iuli^nator. F. Ca« 
ramb. L. 

-r» linfiatA. F. 

— morio.F. 1 5 kr. rar« 
Mti. 17 kr« 
nebntof a. f. i5 lur*. 
pedoittit^F.CasaiBh. 
I«. 

— Tufipes. I . iokr« 

— tttftor. F« 

— si|i»r^F.C«r.JUa4kx» 



u-t-^ L,v Google 



I 



Skr. 

— uistis. 17 kr» 
^ -raria. F. x5 kr. 

yictigera» F« 4^ kr« 
' Lampyris noctUuca« F» 

splendidula. F. L. 
Leptura acra. ^4 
* — attenuata« F. !«• 

ta kr. 

auriflua« 36 kr. 
— • bifasciata« Sr. i5 kiu 
^ calcarata. 

— coUarii. Fab. Laur«. 

17. kr. 
femorata. F« 
hasuta« F. 40 kr. 
«— humer alis. F. 3o kr. 
lacTis. F. L, lakr. 

— lurida. 3a kr. 



35 

Leptura maculicocnif« 
. i5 kr. 

— sne)änuTa.F.L.44kn 
jn«ridiaiiakF< Caramb. 
L. ao kr* 

— Yar.elycr.nigris.a4kr* 
yar. ped. iiigr. 3o kr« 

^ nigra. F. L». 1:2 kr. 
.IM. octomaoalata* F. L« 
. iSkr. 
praeusta. 36 kr« 

4 niaculata. F. L. 
^ rubra. F. L. 
rnfipet. Ixn. xakr. 
aaiigttuiol«nta F. £te 
wkr/ 

tcuteiiata. 36 kr. 
«— sericea. F* 

7 puactata. F. xakr« * 
6 maeulaca« F« L* 



^6 

LepCiura satuialis. F. 

— testacea. F. L« 
^ iOBieatosa« 4^ kr. 

ludipusetata. x& lir. 

Tirana. F. X#« . 

virginea. F. L. 
IjeÜU'us cephalotdi. F. 

< 45 kr* 
Lttcamuiuipraidiu. F. L. 

earaboiddt. F. X. 

^9 kl*. 

— yar. elytr. viriüibus, 
i5 kr. 

— Cenruik F« 

— paral«Uopipadint.F,I«, 
M tanabrioiiUf. 3okir* 
Lycfciu caualiciüatut. F. 
•— coocractMf* Jb . 

— crenatus. F. 
dkpraiittt. F* 

— Jttgkuidif« F, 



Lycius politus. F. (Te» 
nebrio mtniuiii« L.} 
^ terebrans. 
Liyciu aurora« iS ks. 

— aanguineus. Liain* 
pyria sanguiiiea. Xj. 

Liymexylon barbatum.F, 

~ denneatoide§«F.Ca»* 
■ 

tharia« L< 27 kr* 
• morio« F» 
navale* F. Cantba« 

— - proboscideum. aokr. 
Lytta erytlneoMplialAi 
i5 kr« 

tyriaca. F. CaaduM 

xi«. Li« » 

— veeicatoria. F. Can« 
thaxis. L. 

Malaohittt atacoi» 
CandunU« L»> 
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MalacUius albüroas. F* 

— anatis. F, 17 kr. 

— — 2 pustulatus. F. Can- 
thari«. L« 
coneolor. F. ao kr. 

— iaseiatus« FiCaDih.L. 
17 kr. 

~ flavipes. 17 kt. 

— margliiellus. F. lokr. 
— ^ pedieularitts. F. Can« 

tbarifw L. 
mficoUis. F» 

— rufus» F. 

Meloe Frosearabaeus* 
F. L. 

— majalis* F. L« 

— teeta. III. x2 kr. 
Aielolontha aeqoinoetia» 

Iis. F. 

m 

— agricola. F. Scara« 
baeus.L.v.nigra.aokr. 



3> 

* 

Melolontlia aprilina« Cr« 
i5 kr. 

— argentea. F. i5kr. 

— -.^a. F. ^ 
— * aurata. 4^ kr. 

— brunB«a.F.Soaifab.£}.* 

— chrysonialina. F.Sca« 
Tab. L. 3o kr. 

— farinosa. F. f Sca- 
rab. L. 

- florioola. F. 1 9 kr. * 

- FHscbii.F.Soarab.Lf* 

- fruücola.F.Soarab.Ij.'' 

- FuUo. F. Scarab. L. 

- HippocastanLF.aSkr. 

- hord«oU* lakr. v 

- Jiüii. F. 

- Janii. Cr. 4^ kr. 

- oblonga« F. 

- occidentalis» F. 

- pilosa« F. 17 kr. 



ad 

Melolontha pulrerulen-» 
ta. F. 

— Tiirioola.F*SMrabX. 
solsthialit« .F« $e4» 

* 

xab. Li* 

squamosiu F. 6oa- 
irab. Ii. 

variabiJis. F. ao Kr. 

— villosa^ F. Searab« 
Sepiuin. I4, 

» vitit« F. Scarab. 14. 

— Tuigaris, F. Scarah. 
MeJoiontha. L. 

Molorcbtu abbsaviau. 
F. (Naeydalia major« 

— dixnidiata« F. (Nac» 

minor. L.) a^^la, 
*— umbelJatarum. F. 
(Necyd. L.) 



Mordelia aculeaia. F. L», 
atomaria« 3o kr. 
flara. F. 

— fasdata. F« L« 
froa^lit. 10 kr. 

^ thoracica, F. L« i7kr» 

— veniralis. F» 
Mycetopliagus casta- 

»aus» iSIcT. 
deraiaMoidatJP«i7l(s» 

— fasciatut, iSkr« 
•i«- meulUcus. F. 
-— piceus. F. ao kr. 

— sanguiiiicollU. F. 

— tattaoeuf • F« i5kr* 
Mylabris CiaboroL 

Fuetlini, aokr« 

— 3 inacuiau. i5 kr. 
Necydalis aJusta» iSkr« 

— atra. F. L* 
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Necydalls coeiulea.F.L* 
coerulescens. F. Clin» 
tliaris« Li* 

— fomoratA« i5 Kr« 

— flaFicoilis. iSkr. 
~ glaiioeAc«na. F. Li. 
I— notaia. F. 

— rofa. F. Lr. ao kr. 

— ruficollis. lökr», 

— pociagrariao« F* L. 
— • saDgainicollii. F. L« 

simplox, F. la Kr* 
— ^ ustulata. ijkr, 

— virescens. F, 
Tiri^Usfima. F*/Gan» 
tharif • L.) 

Neerophorus germani« 
ciu. F. Silpiia. Li. 

— liumacor. F. 36 kr. 

— xnortuoruni. F. iSkr, 

— V«tpillo.F.SiJplia.L. 



3» 

Niudula aesdva. F. Sil« 
pha. L. lokr. 

— 2 pustulata. F. Sil« 
pha. Lt. 

— Colon. F. Silpka.L4t 
^ xo guttata. F. 

— ferruginea. F. Der« 

» 

mestes. Li. lo kr. 

— flexnosal F* 

— - kaemorrkoidalit. F» 

— imperialis. F. 

~ obsoleu. F. Silpha 

depressa. L. 
~ obscura. F« 
^ podicttlar« F.SUph,L» 

— rufipes. F* sSkr. 

— strigata* i5 kr* 

— varia. to kr. 
Notoxas antheiiaus. F« 

Meloe. L. lO kr. 
— « cornutus. 36 kr. 



Digitized by Google 



Noloxus floralis. F. 

— minnittt. F* 
moUis. F. 4tldabus» 

— - monoceroi* ¥• Me» 

mmm pedestris. i5 kr. 
Omalytut stttamlic. F» 
Opatram agriooU, F. 
mmm ertnatiun. F. 

— piuilium. F. 

~ sabiilosum. F. Sil« 

pha. JL. 
Oxypornt bipustalaC F. 
^ olirytoiDeUaiii.F«8ta» 

phylittttt. Li. 

lunulatiu. F. 
^ liypnorum* F. 
' maxüiosus. F. 
w ru£pef. 5taphyli- 

niu. L* 



Oxyporuf ruius. F. Su<« 
phyliiHU, L. 

— «ttbterränmu. F. Sta^ 
Scapbylinus. I* 

r— iesuceui. F* 
Paederufl elongatus. F. 

Staphylüius. L* 

ülifonnu» 

— melanoeepbalof. F. 
^ npariut« F. 6Mpiiy<« 

linus. JL. 

— U'icolor. F. 
Pai'iius prüliiericornis. 

F. dater dernaesuu« 

Pimelia coUaxit* F. Ta* 
aabrio» !«• 
laevi|;au. F« 

— «piaosa.r.Tenebr.L« 
Prionuscoriarius. F. Ce« 

tMWBbyx» L« iS 1». 
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flioDus depsarius. F. 

m kr. Ceramb. L. 
«— {aber. F. i5 kr. Ce* 

vamb. JLp 
V* tcabricorai«. P. Cor. 

4o Kr. 
PtUinus üaTescens. F. 

pectiiiAtnt« ao kr« 

peainicornis, F. 
punus alaganf . 1$. 17 kr. 

— für. F. JL. 6 kr* 

— gernianus.F.L. i5 kr. 
iinperialis.F.Li.iSkr. 

— latro. F. 

— loogioornia; F. 

— rufipes Ol. lakr. 

— seoüaf.F.L. lakr. 
Pyrochroa cocci||ea. F. 

Lanapyris. L. 17 kr. 

— pectinicornis.F.Can- 

tbar. Li. 



4i 

Rü agium biIasciaturD«F. 
4okr. 

— cinctttm. F. a 8. 

— olathramm. F* 

— Cursor. F. Ceramb. L. 
3okr. 

— indagalor. F. 3okr. 

— in^uisitor« JT. Coram* 
byx. L. 27 kr. 

— KDordax. F. 

— noctis. L. Cer, L. i £L 
Kiiiiiomacer attelaböi» 

des. F. 

— citrealionoiiles. i7kr. 
R i pip horus bimaoalatiu. 

F.Sokr. 

— paradoxtts» F. 
Saperda carcharias. F* 

Cerambyx. L. 

— cylindiica. F. 7 kr. 
Ceramb. I«. i fl* ^ kr. 



4«" 

Saperda ephlppium* F* 

— erythrocaphala« 7« 
lokr. 

— fenrea» aokr, 

— ferruginea. F. Ce« 
rainb. cantbarious.L. 

— > gr«eÜit« Cr. 

linearit. F. Oramb. 
so kr. 

margiiiella. 36 kr« 

— iii^ricoruis. F* Oer. 
Cardai. Xt* 

— nigripef« F« aokr* 

— oeuUca« F. Cer« Li. 

— populnaa. F. Ceramb. 
Xf. 17 kr. 

— praeusta. F. Leptura. 
Li. iSkr. 

~ paocuca. F. Ceramb. 
L. a4kr. 



3ap6r4a sA^larit. F* C«* 
mntib. Ii. 
tastaoea. F. 4^ kr. 

— ireiniila. F. a4kf. 

— viresoans. 24 Ju:« 
Scapliidium agarictnum« 

F. 8ilpba. L. 48 kr. 
<— 4<Baoii]atuni.F.i7kr« 
6oarabaeu8 büobof.F.Li« 

bimaeolatiu. F. L* 

aokr. 

— ooenobita. F. 
^ conBagratat. F. 

-~ conspareattts. F« Li. 
contamiiiatai« F. 
iSkr. 

— emarginatus. F. 

— eriaiicus. F.L*. 10 kr« 

— £nictarius. F. L. 
— • flavipes. F. L. 

— foecana. F. 
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ScarabAcus fossor. F. Soar«baeiu Mrotator. F. 

— fuTcacus. F. 17 l^tm 

— grananus. F. L. — icybalaiiu«. F.aoKr. 

— haeinorrlioidalu.F*L« — sordidus. F» 
lemur. F, ' . ^ stercorariua. F.L. 



— lunaxis. F. Ju. ' 

, — mobilicoiiüs.r.3okr, 

— > nasioornis« F. Lf. 
» nemoralis;Px. 7 kr. 
aigripes. F. 

— nuchicoxnij, F. Li, 
^ — nutans, F. 

^ obscurus. F. 3o kr. 

— oyatttt. F. L. 

— pecari. F* 10 kr« 

— pilularittt.F*Li.4okr. 
— - quadrideiu* 12 kr. 

— quii<][ui]ius. F. 
rufipes« F* L. 

- — SeluieffarLFX* lokr. 

— Schrebari. F. 



~ sulcaius. x5kr, 

— subtenanm. F. 

— syliratieas. F. ' n 
p— Stts« F. 10 kr* - 

— taurus, F. Lu 

— • Txphoeus.F.L. 5ikr« 

— vacca. F. L. 

remalis. F. 

— irespertinus. F. 
Soarites arenarius.F.To« 

nebrio. fossor. JL« 
i5 kr* 

» 

— cursor.F.Tenebrio.L. 
Scolytbus limbatusv F. 

i5 kr. 
Silpha atrata. F. Li« 
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Silplia ferri}ginea. F. L* 

— grossA. F. Ii, 
— > la«Wgaia. F. L« 

— littoralit. F. 17 kr. 

— ItTida. F« 

— oblonga. F. Li. 

— obscura. F. Ii. 

— opaca. F. L. 

«— 4 punctata« F« L« 
i5 Kr, 

— mgota. F. L. 
~ sinuata« F. L. 

— tlioracica« F. L. la kr. 
5pl;aeridiura «itomari- 

um. F. Silpha*. L. 
xa kr. 

— bicoior. F, 

— bipaitulaturo. F. 

— Colon. F. Darme- 
stes. L>. 6 kr. 

<— fasciculare« x5kr. 



Sphaeridium haemor<« 

rboidale. F. 
» hnmerala. F. 

— lunatnio. F. 

^ niargin^itiin. F. 
melanocepbalum. F» 
Derinestes. L. 

— pnUcarium. F. Der- 
mettes. L, 

— Seminulam* F. Der* 
mattas. L« . 
unipunctataroJ^.Coo- 
cinella« L*. 

Spondyiis buprestoidef . 

Attelabnt liuprestoi- 

det. L, i5 kr. 
Stapbyliims aenoocapha* 

lus Payt. 17 kr. 

— bipustuiacus. F. 
— > caraboides. F. L. 

— crenaiuf. F. 
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dtaphyliaas cyaneu«. 

flayescens. F. Lc 

fuscipes. F. £i* 
^ hirtiu.F.L. 171^. 

maziUosiu. F. 
^ iDuriMit* F. L* 
^ olons« F« i5 kr. 

— piceu<^ F* Ii» 
politus. F. JL. 

-i- poro«tu3. 3q kr* 

^ sangoineiu* JU 

tirnUis« F. 

tplofiden«. F« 
^ strumosus« F. 

— tenuis F« 
Skeno^nif Lamed« F. 

Cerambyx. 
Syaodtfodron cylindri- 



«un. F«- Seirabaeuf • 
L» 4^ kr» 

Tenel^rio cadaverinus.F. 

culinaris. F. JL. i5 kr. 

ferrugineut. x5kr. 
•p— molidir. F. 
^ vilk>tiis* F« 
Tetratoma fuugof um« F« 
Tillus ambulans, F« 

eiongatus. F. Chry?- 

•omda. L« 36 kr» 

« 

filiformu. Gr. 3okr; 
f richiut £reiilita. F« 
Scarabaeus.Lf i5 kr* 

— fasciatus. F. Scaia- 
baeus. L. 

hemiptems. F. Sc»* 
rabaottt«L. 10 kr* 

— nobüit. F» Scarabae« 

~ octopuactau F« Soa* 



4« 

rabaent variabiKs.L« 
36 kr. 
Tritoma bipustulatuiii* 
iSkr. 

— zuinuturo« F. CliiysO« 
xnela. L. 

— rufipej.F» 17 kr. 
^ serieeum. F. 
Trogosua caraboides. F. 

Teuebrio, 17 kr. 
Trox arenarius. F« 
— - hispidus.Lac, i^Kr. 

— sabulosus* F. Scara« 
' baens.L..' 

Upis ceratnboides« F. ÄU 

telabns* 
Zonitis mutica. F. 36 kr. 

IL Uionata.F. 
Acheta campestris. F. 

Grylliu, L. 

döxti6fC.F.Gr7l]mt.L. 



Acheta Giyllotalpa* F. 

Gryllus» L. 
Acrfdiuni dpunocatum. 
. F. GryJlus. JL* 
Blatta germanica. F. X«. 

— Orientalin. 
Forfictila aarteular.FJj. 

— bigimata. F. 
minor« F.X«« 

Gryllus caeriilescens« 
F.L. 

— • cothuruatus.Cr.aokrt 

— gerroanictts« F/L« 
— - grosttts. F.L« 

— italictts. F. L. 

— migratoriiis« F«Ij* 
«— > rufus. F. Li. 

— stridulus. F.L. 

— viiiilulus. I « L. 

Locima aeaminat«. F. 
Grylltts. L« 
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Loousta brAoliypm« Il«nierohiiiseftpiutiii»F. 

Gryllus. Li. — chrysop«, F. L* 
epliippig«r. F. Giyl* * — hinw. F. , 

lus«Li. , — perla. F.L. 

— serrata* F« — phalaenoiJes. F. L. 

— yaria. F. • / — pulsÄt^iiut, F. L. 

— T^ruciTOr«. FtOryl^ — 6 punciatus« F* L. 
loi. Irf» _ — - striatulttf» F*. 
>Fii:idutima» F. QsyU Tariegatut. F. . 
lus. Ij^ Mf meleoa foirnucairi« 

Mantis Qratoria. F.L«. um. F. JL«; 

pagapa. F. Rapludüa — - paothorUum. F. 

Maatiopa« L.34kr* * Panorpa ooniiiiiuui.Ff I«. 

JH. Synisiata. — gemanica. F. 

ibcalaphM bazbaruf. F* — tipularia. F. 

Ephemera oulidioimis. Phrygaaea bilineauu 

F.L. >. L. • 

— ^ Loraria. F.L« — bimaai]Ata* F» !«• 

lutea« F. L« — fiuca. F, L. 

respartiaa. F.L. — • grandif. F. L* 

nUgau. F* L* gritaa. F« L« 



0 



F. ti. 

mitttttti* F« L* 
nigra. F. la» 

— leiiculata* F. JL, 

— rlioaibica.^F. L», 
miata. F. Zt: 

— Tancgatar. F. L. ' 
Podura ambuhttis. F. L; 
^ arboraa. F. 

— acra« F. L, 

— fimetaria. F. L. , ' 
— ' plarabea. F. L. 

— polypoda. F. Ii. 

— niTalif. F. L. f 

— pQsiila. F.' 

— villosa. F. JL« 

— riridis. F» L. • 
RaphiJiaOpliiopsis.F.L. 
6ambli$ bkaudau« F. 

Phryg^ft* L. 



Sembltf Imaila. F. H^» 
aiarob» 

aebolota« F. PhryN» 

gaa« Li. 
Jr. Piexata. 
An Jrena aenaa. F. Apisi 

L. ao kr. 

armaia. P» 3o kr. 
«w, aeerrima. P. aolir« 

— austriaca. P« a4 kt« 
carbonaria.F.Apis.Lb 
caerulescens. F. Apis 

«i- kehiola. F. Apif. L»- 
«^'hirdpat. i5kr. 
^ lidnata* F. 
«V püipet* F. Apis. L. 
fluccincta. F. Apis.l4. 

— uicincta. M. x- kr. 

— trifatciata. M. 17 kr: 
Apii aearromm. F. L« 
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Apis agTonim,FX.^ioI(T« 
axbustonim» F. JL* 
atuumnaUs» F. I»* 
x5 Kr. 

«— biooruis« F.L» 

cantonciilarl»« F. 
17 kr» 

— oineraria. F. xakr* 

— conica. F. L. ^4 ^'^^ 
• cuniculai'ia. F. Li, 

equanria« tjhxt 
haeniovilioa. F» Xi« 

— hortomm« F. 
— - hypnorum. F* L* 
— ». lagopoda. F. jL. 
«— lapidaria. F. Li, 
^ lucorum. F. Li 

— manieata« F, 1» 

— mallifie».F:i/. 

— routcorum, F. jL,^ 
Sehiieeb, Reije. sl. Th. 



Apis iiamoittni« F« 
^ punctata; aokr. 

— 4^^^^* F.Xi. 

— ruderata^ ' 

— mfa» F. L. 20 kr« • - 
adfoaatuk. F. Ii« — 
«yhranmi. F. Ii, - 

~ tminu* 17 kr. 

— tenestiis. F. 

— violacea. F« ^ 
BembeK rostrata. F^ - 

Apis. t'. • — 

md«Bcanu F. 
C h «lt|itf tdaTip<it-'F- v 
^ minuta^F. Va9pa»Ii4 - 

— sispes. F. Sphex. jL. 
Chrysis aurata» F, L«» 

17 kr, • 
«— bidaiitMii.'FJU34kr. 

— oThaaa^F.!«. i«kr. 
«-i« hilgtdUr. F. . 
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Chrystf ignk«. F« 

— lucidula» £• 

— re^^* i3ii£. 
Crabro albilübris. 

— clypeat.J'. dplUBOcL. 

— • £oMacitt8«I'\Spl)fix.li« 

— ieucostoina. F. Y«s- 

— tnbtenraiMtfs» F» ' 

— yagabiuiduafP.A^lur. 

— r. unigluipisu . . Ves- 

Cy nip$ AoMfiiia«« F« 

— Gapro«e.F« Jbt« 
F«fU F.Jäi.. 

— ^ueicusbac<)|ix. F»l4* 



Cyiiip« qtteB6«i ioL F.I4» 

— — pe<iuuculi. F. Lf. 
— • peiioli. F.L. 

raniulLF.I* 

— Rosike.F»L** 

— > SaUaisStrobiliF.JU 

— viminaüj. F. 
£uauia appendigaster.F . 

Splicx. X«. 

« 

Ene«r« loogicoviiit^ F* 
ApU.i«* takr. 
tamulof «a. F* Apis« 

Formica cejpidun. F. L. 

— dorsaui. roki. 
^ fuffca« F. L. 

her9al«aa.F.L.iaiu:. 

— obsoljBia« F« JL* 

— pubescent.F» 
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Formic» subra« F. I«v 
rufa. F. Lt. 

— yagans. Fi 
Hylaeus annulatus. F« 

Apis. Lu 
' — > eylindric. F. Apis. L« 
^ floiisontaia» F. Apit« 

w 

iSKx* 

^ xnaxiüoflus. F. Apis« 
L. i:^ kr. 

^ seBfiGÜiciiif«a4I^v* 
tnoioonmi* F» Apkc 

Ichadumoii abbreyiator« 
F.L* 

— aoarorum. F. Mutil« 

anniilatov* f^. L* 
^ aphidam. F«X«* 
Bodeguarit» F. 

cinctonus; F/» 



lohneBinoii oiactatJ^,L, 

^ circuiQAflKiii.F*li» 

— coocoiuiDt F. L. 

— comitatox. F. JL. 

«— compttneutor. F.I># 
comuiMfeOB. F« Lt. 

— oxispatorittt. F. JL. 

— cttlpAtoxius* F« Li* 

— custodificor. ,F.L. 
cynipidis. F. L« 

-i» deUusat^riiM« F« Lr« 

— delusor. F.llf. 
danigrattu; F. Lm 

^ desexfcoi:. F.L<» 
— - designatoiius. F.Li« 
— * axtensor« F.L« 
— - «uanaoflita» F. L. 

— falcatotint. F» 

— formieaniu* F. 
•«-•iiuorittf. F. £4» 

gaUanust. F* Ii« 



Sa 

Ichncnmoa glMioopte- 
.ruf* F« JL; 
globatus. Ftf L* 

— gkuneratnM F. Xj» 

— incubitor. F, lalu:. 

— inciücator* F, JL* 

— jooatos«F* ' 

•^.junlpon. F»lw 

. ^ Ittctaiosnit. F. lakx« 

— iuteuA. F.X«. lalur« • 
nacuiiitüiius. 1 . » 

— iiuuiilatMC^«lMio]ur« 

— - nugratovwF« 

— snodeMUor« F« JL* 

• — xnoiuorius. F«LNio)ur. 

— mufcanun. F. L. 



nigratoi» F. 

^ nuiioiatoi« 1 . 

~ ofMottns* F. 

~ oirulonun« F. L# 
fdf linicoiaia« F« L«» 
persuatoxuü« F. I/ü 

— pisoiiuä. F.L. . 
praerogator. F» L». 

— profligacor« F. 
^ pugüUftor. F. I«» 
^ pttpavHiiuF« JU 

— quaefitoxius* Fol«. 
tamidttia9«F.JL.iSlnr» 

— rapioiius. i\L«. 
iritietaior* F. JL 

^ ratlMllae. F. Lf^ 
raspatoiw F« L. • 
ruiilator. F. L. 
farcitociiu. F.L. 
«atuiiAtojriuJ. F. Li* 
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Dbhnmunon sMüi». F. Z«. 

— semiauratut« E.'L. 
«— signatoriui. F. • 
^ sph«guni. F. Li»* 
^ strobilellae«, F. L. 
^ stiigator. F. 

' — sttbetttaiiett».*F» L» - 
<— sugillatorin«. F.Li» 

— üiillator; F« 
turionellae. F. X««* 

' — - vaginatorius» F«Ia 
^ Venator. F. L*. 
— ^ Tolittatoriui« . F« iL« 

■ 

Jitma, ichiiMUDOilifov* 

mii. F. 
Lattcopsis dorsigara* F. 

3o kr. 
Mellinus arvensis. F« 

Vetpa. Lt« « . • . 
Mudlla epliippiiim^ F.- 
— « «iiröpaaa. F^ L. - 
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Mutilla hiisgarusa. F» 
Koniada gibba. F. 17 kr« 
M fttficoiTBU» F* Apif« 

Li. z3Kr* ' « 
^ succinc^a. P. a^iir^. 
^ zoiiata. P. 27 kr. 

— vatiegata-F. ApisJL. 
Philaatbutf airevatwt^F. 

Sphax« 7 kr. 
— . arenania. L* 
Scolia 8 guttata. F* - 

■ 

^ 4 punctata. F. 1 iL 

— Spuactata« 
Sirex Camalat. F. 

Giga«. F« Li* x5 Kr- 
juTeactts«. F. Li. 
marisGui. F. L. - . 
pLaiUoina. I\ 
pygtuaiBili» F. L. 
8p«0tmiii.F« Li. 3okr. 
troglodytM. F. 1«» . 
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Sirac ▼«•peitilio. F.' 
S^h« aumlata» P« i7lur. 

figultts. F. jL. iSkr, 

fusca. F. jU 

— gibba* F.JL* 12 kr. 
KP» lutaria. F. 

— nigra, F. iSlur. 
~ rufipot. F.L. 

— aabiilot«. F« L. 
«— sanguinolenta. F. 

— spixifex. F« L« '^p Kr. 
— 'unicolor. 7 kr. 

— yiatica. F. 7 kr. . 
Teadiredo Ai»ietU. F.L. 
— ' Alni« F. Li. 

— anniilata. xakr* 

— Aroerixwie*FJL. zokr. 

■ 

^ au*\. I . Li. 10 kl. 
betnlae. F«Ia 



Taaduredo oampestri»« 

F* X«. 
^ oapreae« F. Xi> 
— - oaxbonariAf F« L« 

takr, 
— • cephalotes. F. 
•-^ coTSUsL F. L« 

cvasta. |5kr. 

— cynosbati* F.I#« 
~ £glaDCeriae« F. 

enodis. F. L. 
erythrocepbaliif« f. 

L. iSkn 
~ Uaciata. F. L» 17 kr. 

— temorata. F.Ij. 
^ £ava# F. Xi, 

— flavicoinis. 7 kr« 
f— frutetorum. F, 
'•^ germanica*. ta kr. 

gonagra» F. 

— haanionlioidalM. F. 
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Tentlxredo juniperi« F. 

^ liviaa. F.L. 

litcoram. F* 

— . lutea* F. Li« 

-r* marginaU. F. L» 

— nassata. F. L. 3ßk«« 
nigra*- la 

bvata. F. L. tS lur* 
^ pini. F. 

populi* • F. Lf« 

punctum* F. L. iskf. 

Ribis Sr. iSkr. 
^ Rotae. F. IX . 

— rutttoa« F» L* 
^-Salicis* F.Li. 
<r» «altuuni» F. Lr» 

•-^ scrophuladae. F. L. 
-r- semicincta. P. i^Kf. 

— tericta* F* L* a4l(r. 
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Tenthredo tpui'arum. 
7 kr»« ' * 

— sylv^atica* F*L. i^kr. 
^ viridis* F. L« 

^ ustulata. F.L. 
TipUia femorata. :24kr. 

— villosa« F. 
Vefpa bifasciata.F/Ii. 
— ^ biglumis* F.JL. 

— bi|^^BCUta• F. 
— rv coiirctata. F* L* 

— crabro. F.JJ. 

— fasciata^ lolir« . . 

— ^alHca. F. lyk«. 

— gsnnanica. F* iSJur^ 
» miiraiia. F« 

— parieiuin. F.L« lakr. 
rufa» F. I^* 

* ♦ 

saxonica. F. 

— «pinipes« F. L.^ 17 Ir, 
vYi}gans<F<L. 
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FtOJoMf«! LibdlliilayalgjuiM.F.lj* 
Aeshna forcipata» F» Li* KJ« . Milosata, 

beUula« Ij. Julus conlplanacus. F- 

— graadit. F* Libellu« — sAbuloiui» F. L» 
]a« L. • . terresuu. F. L« 

Agrioa Virgo. F. Libcl- Oniscus ArmadUlo. F.Iu. 

lula. L, «— 5: — Asallnt* F. 

9 

— pUfdla F. Libdhila. ~ puitulatuf . F. Im 

— tylveltris. F. t 

Libellula aan«a. F. It. Soolopendra co]eopC]:<a« 

— cancellata. Fl JL. ' ' Jf^* 

— d«prem. F. L. * — electrica. F. L. 

— flaveola. F. L. - • ~ forficata. F. L. 
— * 4 tnaculata. F. L, — lagura. F. 

— rabicimda. F. L, • VII* Unogata *). 

— Tiilgata. F. Ii« Aranea angulata« F« I«4 



*") Tch kauji hier cUe Bemerhuns; nicht uiitenlriickeii, 
ddU Herr Puns mehr alf £utt£ilg ittua dfiemichl» 
fche Spinnen^Anen entdecke waü ▼aitrafflSobinMmia<- 
ture vcrgrofsert abgebildet hat. Möchte diefe Mono- 
graphie, die ficher die Clerk'fche übertreffeii wird, 
bald erfcheinen kdtmen ! 
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Aranea aq^uatica* F. L. 

oicurea. F. L. 
^ äiüAema^ F. L'. 
^ dome$tica. F. L« 

eactensa. F.,I,i« > 

— Embriata. ¥»JL,' 

— fumigata. F. l,. 

— glob9sa. F.L. 

— horrida. F.. 

^ labyrintbica» F* £r, 

— ladWpes« ^. L* 

— mannor^a«. F* Ja. 
paliisiris. F. JL. 

~ quadrata. F. L#. i 

— aaccata. F.X. 

— > sanguiiralenra« F. l7. 

— icalaris, F. 

— sceoica. F, L.» 

— scorpifoimis. F. 
— - ianoeulatak^ F. L. 



Aiauca 6 punctata. F. 
f smaragdula. F. 

— riatica* F.I#. 
Cancsr gracon * R, 
Phalangiimf co^rnutunif 

F.Iii 

— OpUio. F. L. 
Scorpio cancroides. F,. 

Plialang. L. 

' — cimicoides. F, 

* 

Trompidium aqu^ticttxn« 
- F.Mull. 

— caudatum. F, 
liolosericemn.F. Aeai« 
rus« L. etc« . 

VITT, Agpnal€L 
A-mon« fluviatills. 'P* 

Cancer Astacus. Zi. 
Cancer granariu» F. 
CyniotUoa aquaiica. F. 

Oniscus. L. 
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Gammarut Locusta. F« 


• 

Fapilio Aglaja. L* 


Cancer. Li» 


— Alcon« 


— •tagn.alis.F.CancerL« 


— Alcyone. J^oltf» 


Monoculus Apus. F. L* 


— Alexis. 


^ eoticliac«4f. F. L. 


^ AllQf . 


Pedicttlas. F* 


■ ¥ « 

— Amyntaf* 


— Pulex. F.L. 


~ Antiope* L. 


— quadricornis. F. L. 


— Apollo« L. 3olir, 


— satyrus« F. L. 


— Arachne* 


JX, Glüssata*). 


— Areaaiat; Ii* 


Papüio Acis. 


— 'Avetbiita. 3okr. 


Adippe.Lf. 


— Argiolits: 1j* 


~ Adonis« 


Afioii.'Li. 5okr. 


— Aegeria. Li. i5Kr. 


* 

ATCemü. 


— Aegon, 


— Atalanta, Li. 


— Agestis. 


• 

— Battus. 



■ ■ ■ 



*} Ich bin hier der älteren Ansgahe dei Verseicli- 
nifles der Schmetferlinife der Wienergegend gefolgt» 

weil HerrP. SchiiTernnilleT mit den VerbfiTenuigeii de« 
▼0rdienftvoUen Herrn lUiger nicht, gans elmrerAanden 
Ut, Wir haben Ton diefem Greife felbA noch aiao 

2\^eyle Auflage feine« Werke* zu hufFen, 
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^ BiautiUa ? R« 
Brassica^* L. 
Briseis. 

«-r C. ajktmt ht 
^ Camilla^ 

^ Cardui, JL* 
#— Chryseia. 

CJ^tio. doktr 

'— Cor^doo. 

— Craiaegi. L. 
«- Cynthia* 

— Daiiioii. 

Daplini«. 



Papilio DapUiUce* L« ' 
-f Dejanira« L. 19 Kr^ «. 

— Delia, . 
Dia. I^* 

Dorylas« • 

— Endymion. 

— £udora* R« 

— liupUrosyne» a4Krt 
FnciUuin. 34 kr* 

— » GalatlMa. L« 
H«cate. d4kr, 

^ Hermione. L. Ki; 

— Hero, \j, i5 kr, 

<— Hippotlioe, L. aolu; 

— Hyale. L. 
Hylas, 10 Kx« 

— Hyperantluit. I^i > 
Uia. 3okr. 

— lo. L. 



I 
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Papilio lole, 


Papilio. Napt. Li« 4^ kr. 




— Niobe. Lt» 


— Iris. L. I fl» ao kr. 


— Palaeoo. L« 


lurtina. L« 


— Pales. 


Lanapetie. 20 kr. 


— Pamphilus. L. 


^ Latoaia. L. 


*^ Paodora. 1 C. lolur. 


Levaaa* L, 


— Paphia. !#• 

«a 


LIgea. I«, 


— Phaodra.Lr. 3okv. 


^ Liioca. 


— Pliloeas* Lf. 


— Lucilla, a H« 3o kr. 


— Phoebe. JL. 4dkr» 


Lucina. L. 


— Podalirius. L. 


— MaeaTOniaa. 


PolyoUorof . 


^ Maehaon. I#« 


— • Polrxena. ifl« 


— Maem. 


— Populi* L. 1 A. / 


Malvao. 


— Prorsa. L». 


— Mamo. L. 


— Proserpina. iS kr» 


— Matuma. JL. 


— Pruni. Xi. 


Modea. 


— Pyrrha. i^o kn i 9. 


— Medlusa. 


aokr. 


«— > M«ga«ra. Ii. 


Qnereat. 


— » Mnemotyne. L* 


— Rapae. L. 
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Papilio 
Rubi« Xb 

— Sao?R. 
Selene. 

— Spini* 

« 

^ Sybilld, 

— Tages. L. 
Trivia. 36 kr* 

~ Urtioae, 

-I» Vau album. all« 3okc- 

— Vixgaiueae* 
— » Xantho.Li« 



Papüio XatiibomAla«. R« 

Phalaetuu - • 

JBombyx Noctua *)• 
Phol. Abrotani.^ 

Abiads. 

Aceris« 
— Aceto««Uae«. . 
"««-ad Vena« 

aejnula« 

aenea. 



— albipUBOtau» 
~ albula« 

<— alchymista. 



Um daS' Aiiflucheii nicht zu xnuhCam zu machen « 
haben wir Noctua imd Bombjrx zufammen genemmenf 
und die Bombycea duMb B* beseiclmet. Di« Oeone« 
jnetrae hiid aus eben dirlcm Grunde befouderi aufge- 
stellt» und nur die Pyralides Tortrices Tinea« und Alu« 
cltae xulaiwaen genommen worden» die «Ihm ttefii 
durch die I:.udrylb«n uuteiXchieden iaudt 



PhatUena ambigua« 
• M ambusta« 

anachoreta. B« 
anastQiimif« Ii» B« ' 

— ancepf« 

— aneilla. Im 

— anftiqifa« L. B« 

^ aprilina. Li* 24Kr. 
— - apsintlüi. L. a4^'- 
a^uilina« 

Asteris» 

— Aselia. B. 

— atracula/ 

— atriplicis» L. äokr. 

anl£ca*Ii*B.a4^* 

— attstera. B. i fl. ao kr. 

^ amiago« 

^ auiicoma* 



Phalatna auciflua. B« 

— Bdsiliua. 

— Batit. fiolur. 

~ betnlilolia. alLSak« 

— bicoloria*.B« 3A. 
' — bifida« kKi 

iik» bimaculosa, 4^ la# 

— birivia. 
^ Uandai 

— braotea» 

— Braf flicaa^ 
broniioa« 

— * baoapbala. Xi. B# 
^ caecimacula« ^4^'^- 
~ caeraleocephalaJLB« 
caesia* 

— C«)a. If.B. 

~ camalina» L« B* 
candidula* 
capsincola^ 
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PbaUoM capaoiiia«B. 4^* 


Pbalaena eommuaimao^ 


— carna. £• 




complana^Li» 


— carpini* B»« 




coniormis. 4^^* 


cassinia. i^. 4^ kr« 


— • 


conig era. 


— cattreasiiX.B.3okK; 


— 


GOiwpidllari«» Im, 


Catax« Ii« B. 


— 


contigua* 


Cerago« 




conyergens» 


— cespitis« 




corticea« 


— chamooiillae* 




Coryli,U*B. l^la^ 


» chaonia. B. öoKr* 

• 


— 


Cossus. L. B« 


m « 

^ duiracteisM. 




^Craocao. 


— > chenopodiL 


— 


Gratoagi. L. B. 3akr. 






ezibsttm. Li» . 


— chrysitis. X^* 


— 


CroceagQ* i^Yx^, 


— chrysographa. 


— 


cruda. 


— ^ chrysorrhoea« L, £. 


— 


cubicularis. 


* 




oacttbala* 


eiKeii]nflesa*L«aolir, 




cacnllitia* B.. 


^ Cicrago. Bolnr* 




ciilta« V 


— C mgrum« X,. 




ounttla.L«B. ' 


— Coinma.L. 4dkr« 




Guprea. • ^ 



«4 

Phalaena decora. 

mm, delpliimi« L* i fl« 

.40 Kv. 

dentina. 

— diccaeaJL«B.ifl«3okr, 
diiUiufl. L* i^o Kr. 
diluta. 

— (Iipsacoa. I#* 
*— dl5par.L«.B* 

ditrapeeittiiL 
^ Dodonaea, B. 
— ' Domiuula.L,B.24^r* 

— (lioiiieÄlarius. L. B, 
aokr. 

— dumeti. L« B. x 
40 Kr. 

~ dysodea« 

— eboriua* 

— electa. R. 
erythrocephala. 

— ' Euphorbiae, 



Phalaena «xdamatic»» 
nia. Li« 

exoloia« L. so Kr« 
«— fagi. L. B* I fi. 

— falcauria. L. 

— fasceliiia. L». B. ;2okr, 
«— ferruginea« 

iastiva. 
fescueae. L. 

— £allaia. JL. 20 kr^ 

— fiammatra. 20 Kr. 
flamm ea* 

— flavago. 

— flaTkilieta» 

— flavlcorxiii; 

— flosfala« B« 
Piina. B. ^ Kr. 

— Fraxini. L>. 1 
» fuligiiiosa. JL. B. 

^ Fuirtgo. L. 
fnmosa. 
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flulaina luroiala. L.fi« 

— furunculA« 

— furva. 
fuscttla; 
Gamma. 

— GUragöm 
^ glalnra* 

^ glyphica. L. 

^ gonostigma. JL« B» 

gracilis. 
— • graminiti 3alsr» 

gtammiaa.XJB•Iolli^ 

— Hamiila«B« 

— Hebe. Lu Bw 4olur« 
liecu. LuB. ifl. ^kr. 

— heUaca. 

— *. hepattca« L« 
-«r Hera. 

HtimUis« 
«— UumilL Lm 

— hymenaea. 3 fl«. 
ßchnecb, Reife, a. 27^, 



% 

/ 

PJbalaena hypaici. 

— jacobaea. 
jaiiiUina. s^okt. 

— » I cinotnm. 
^iUoifdlia.B. 4oU. 
<^ instabilii. 

intetrogatioai«. L; 

I £. iu:« 

— irrorella. X«. 
L albuip. L. 
]acertanaxia;I«.lii. . 
lactttcae. 

— laoesoul* Ii. B» 
^ latiruaacüa* 

— • leporiaa. L». . I «i^» 

4 

M leucomelas.L. 3o ks« 

— leacophaea. : 
libatrix. L.ll* . - 
ligustru i4 

— llaariae. . 

» 

Unogxim. 
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4okr. 

— litura. Iji ' 

— Ipta. L. 

— Ittcapara« JL« * 

— lucufera. B. 4^ kr. 

— luctuola« 
ludifica.'B< 

— lunaris. 4 fl. Sofcr« 
lupolina, Ir. B^' ' . 

' — lusoria. L«.* ' 
iucarella. L. 

— 1 Uteaga. 

I 

— maculosa« ti. i l^ 
margiaea* * 



Fhalaeaa matrontla» Ii. 

— Maura. L. 4okr. 

in eg acephala. 

« « 

— mendi««!. £i. B. 36 kr. 
menthatcti. B« 

— meticulosa« JL. 4& kr* 

— Mi. Ii. . 

— müiiosa. 

— • iVIoiiacha« L. fi. 

— MorL.L. J3; 

— mundiC. dokr. 

— MyrüSIli. 
— i ueivola. 

— Neusuia. JL. B. 
«— nigricans, L>. 

nivota. B.4^kr. 

— Nun atnun. 

— bupta. 
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PhaUena bbelisea, ' r 
«i— oeollina. \ 
ochroleuca. 

oleagiiiA.B, 48^1^ 
> oleracea^Xi. 

— ononi4is. 

— Oo. L. aö Kr. 

— Or. 
OxyaeailtIuie.L:a(4ir. 

— pacta. L* 

— palleiis. L. 
^ palliola« 

— palpina. L.B. 

— paranympha.Li» ifl« 

^ panhenUs. L« i&lir. 
pavonia. L« maj. «t« 
min. I H«. * 

— perlft, 

^ perplota; 



Phalaena persicariae. L. 

— * perspicillacii.L4oKr« 
— ^ p«tri£cauu 

— pinastri* L. . 

— pini. Jj.. B. 36 kv« , 

— pisi. L. 40 kr; 
«-^ pistacina, 

— pityocainpä. Bi 

^ plantaginitb Lr; B; 
45 kr. 

— Plecta. i#» 

— plumigera. B. 4ökr; 
— ^ polita. 

polygonä. 

— polymiuL' 
— '^polyodoni* 

— populi. B; * 

— populifolia. B. afl, 
:iokr. ' 
porphyrea* 

^ potatoiIii.L«B«a4kb 
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Phalaena praeeüps. 

^ praadunottla« 

» procemoaca« L« B« 

pxomUia« 4foktk 
^ prouuba*!«. 

— proua« , 

— pruai« L.B. lÜ. 45kr. 

— Psi. JL 

3olir. 

— piilcli«Ua* L. 
puUa* 

purpuroa.JUB.3okr. 

— putrifl. 

— pjramiilea. 1^. 

— pTTi. B* 

— pyrophOa. * 

— quadta« Xi. . 
queroifolia. 

— quercui.Li.fi. ^ky. 
queiua. fi. 



Phalaeaa raditiaäi 

^ raptricida. 

— raTida. 
ffoclu^a. B. 

roctangula. 
— « respersa« 
— • rtitusa. JL, 

— rimicola. B. 
viaolitlia. 
rof cida« 

«— nibea.B. 
rubi« 

— ruhicuBda^ 

— i;Mbigana, 

^ rubricollis. L. 3okr« 

mbricota. 
~ yaifioollia» i ft« aokn 

— nimieis. X». 

— mnioa. idkr* 
rupioola* 
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ruxUago« 
— i- Salicis, h* B. 

\ 

i 

— - satdlitia* L* 
1— satura. 

scutosa. 

secalis. L. ed. to* 

— sagetum. 
r- Serena. 

sigma. 

— signifera. 

— solaris, 
sordida* 

— spadicea* 

— spini. fi. 4^ kr. 
. •<-» spiniila«B, 

— spoliatriottla. 

— tponsa. L. 4S kr. 

— itabilit. > 
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PhaUaoa strigosa. 
sttigula. 

— suasa. 

— subrufa« 
subsequa. 3okr, 

r— suffusa^ 
su1|^rago« 
' sttlphnraUs« L. 

— tanaced. i fl* 

— taraxaci. B* aA« 3okr. 
^ Tau. Li. B. 4Skr, 

— - texebra. B. 

— cerriHca. B. 4 ^« • 
— > tersa* 

— cestaoeiu 

— tesCudo*B« 
» thalassina. 

uagapogonis. L* 
qrapaziua. Li. aokr. 

^ tremula. L. B. i fl. 

' 4^ kr. 
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Phalaena ttidens. 

— orilinea«. 
trimacula* B« 

— triplasia» JL. 
triqu^tra. 3okr. 

— * tridci«. L* 4^ Kr« 

— tritophtts. JL. B* 
» Cure«. Ii» 

— typica. Ij. 

— iilfiii. ^olir. 

— umbraüca. L« 4^ kr« 
, unc4ua. L. 

— ontta, 

— yaccinii.!*. 

— Talligetiu 

— Torbasoi. Xi« 

— Tcrsieolpna* L« B* 
4öKr. 

villica. JL. B. 3okr. 

— vliiula. 



Piuüacaa vifen«* i fl«' 

^ xanthograpb«« 

— ypsilon. 

— Zic^ac. Lf. B. 

Geometra abietaria* 
•7 aceraria. 
adottaca. 

— aeruginari^» 

— aescula]:ia. 

— albiciilata. 20 kc. 

— albulata» 

4 

— alcbeiuillata. L. f 
alniaria.L* 
alpinata. f 

— altomata« 
^ amauuria, Xi. 

■ ^^^^^^P^ ^WP^ ^^^^^ 

— angustata» 

— apioiaiia. 

— ardaiiari«. / 
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Geomejtra aren.acearia. 

atomaria. L- 
<mm aureolasia* 

— aversaca» 

— badiau. aolir* 
7- bajart«. 

<— bajularia. - 

— beiberata, ao Kr^* * 
— • betulaiia. L. s^hx, 

— bilio^ta^L^ 

— bipunctaria»' 
^ blandiata. 

— brumaUtJ^» 

\ 

bupleurai^ia« 

— candidata» 

— capreolaiia. 

« 

carbonaria» • 

— '«^ntaiiireata« 7 Kr« 
— ^ cerriiiAta. 

— chanoppjUata« L* 



Georoetra cinctaria. 
— > cineraria* 
olathrata» X«. 

— coarctiairia* 

—7 coaspers^ria« 

— conspicu^ta. 
coiticaria. 

•>— erataegata. L. 

— erepusculatia» 
— » cytisaria. 

— dei^lbau. L* 
«i- decorata» 

— decussata. 

^ defoliaria. L« ^24^'' 

— 4«rivau* ' 

— delucidaxia« 
^ dilttcola« 

divmata» ' 

— dolabraria# Li« aokr. 

• • • t 

— dubitau« L. 



7» 

Geometr.elinguar.Ltoiokr. 

— erosaria. « 

— enonymaria. xo kr« 

— axaDthemata. 

««« (asciaria. X«« |5 kr« 
— > ierrugaria. 

— fluctuata. L. 
fulvata. 
funrata» 

— galiata« 
gilTaria. lokr. 

— glarearia, 
prifcata, 

«— grossiUariata. I^. 

— hepatiila* 

— hexapterata. a4 kr. 

— hutaria. L.F. 
^ hispidaria. 45 kr. 

honoraria« 
homdaria. 



Geomecra illibau. 
immoraKa« L« 

— impluTiata. 

» 

— inaanata. 

— iaundana, 

— jttniperata« L. aokr. 

— lacteaiia. JL, 

— ^ leucophaearia. 

— lüvigata. 
lichenaria. f 

— . Hguttrata« 
linariata* aokr» 
lineolata. 

— > liturata» Li» 
luctuata« 

— lunaria. iS kr. 
^ maculata. L« 

— nargadritaria« 3akr. 

— margiitata. !#• 

— mattsttraria. 
miaiia. 
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Geometra niinutata. 

— moeniarla. 
moniliata. 
montan^ta, 

»— nimnaria« 

— niireaiäa« 
notatarian 5okr. 

— obf ufoata. 
obliquaria« 
obicuraca. 
ocellata. L. i5 kr» 
oelureatai* 

— oli^ata» 

■ 

omioionam. 

■ 

oniata. 

— ostciata» 

— paUidata* 

— > p<ilumbaria. 

— paataria.L* ifilss. 

— papiUonaria.L» iSkr» 

— parallelam* 



Geometira pectinaria. 
— - pendularia. L« 
•7* pennaria. L. 3okr* 

— pilos^ria, Solur. 
«— piniaxia. ifl* 

plagiau. Itf« 
pkamaria* 
poljcomata* - 
prassinaria* 
^ procdllata« 3o kr. 

— prod^ni«ria*36kr* 

-r^propugnata« 

-1- prunaria* JL« to Jur« 
— - prunata* I4» i5 lur. 

psiuacata» 

pullata* 
— - punccaria. L» ^ 

— punctulatA* 

— • purpiiraiia« L. 
— *• pttsaria« L« 

— pusUlata, 
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Geoine|;r* put4tar.L.i:ikr. 
•1- pyralita. 

— rectangulata. L. 

— remutata. L. 

— repandaria. L* iS kr, 

— xeticulata. 
rhanmata. 
ikomboidaxia. 
rivulata« 

* 

— Toboraria. 

— Tubidata« 
rnbignata. 

— rubricata. 
^ ru^estrata. 
^ rupicaprari^i« 
~ rusticau. 20 kr» 

salicata. 
•pv sambucaria. L. i il. 
~ scriptnTaria. 

— scutulata. 



Geometra secundaria* - 

— selenaria, 

— sei;ouiiaria. 
«— siliceaui. 

spadicavia. 
ttrigilata* Lm 

— snbumbrMa« 

— tuccenturiata. Lf* 

— 8u£[umata« 

— sylvata. 

sjiiiigaxia. L« iSks. 

taminata» 

tomerata« 

— tersata« 

— thymiaria» L. 
^ tophaceata. 

— tristata. L. iSki« 

— rariata. 

— - vdmaria* Li« 3okr. 
— - Tespertaria« L. iftkr. 

— T«liilau* 
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_ vibicaridfitf. 

— vidu^ria, 
— - virgulat4. 

— viridata. Lr 
vitalbata. 

— Warwif . 

— zon^ria. 4^ hu 

Mucitae. Fyralides^ 
Tiiieae. Tortrices. 

Phalaena abiec«lla. 
accesseUa», 

— aehatrana. 

— adacu<iU4> 

— ivraealif* 
^ aeneella. 

ahenella. 

— alabastr^la* 
albidella* 

4 

albinlgrella. 
albipunccdla» 



Phalaena alnifina. 

— alpella* f » 

— alpinalis. + 
alsuoemeriana. L* 
altemella. 
alucibella, ^ 

— anella. , 

— atfgtistalis* 

— aiitUi*aeiiie)l4* ^okr* 
^ anCeuella^ 

^ apicella. 

0 

f— aquell^p 
arouana» 
— - ^renella« 

— argantaaa« iSkr« 
w argyrella. 

— argyiodactyla. 

— asperana* 

— aiprella. 

— afsedana. 

— atomdla» 



V . 

Phalaeaa atrdla. 

— aurella. 
mroralis. 
avellana« L. 

— badiana« 
barbalis. L. 

^ barbella« 

— • baumaniiiana. L«* 
~ bergmanniana. Zh 
^ bi&asella» 

— bombycalif. 

> bombycella. 
^ botrana. 

~ bractella« 
bsunnichiana. 

> calodaccyla. 

— oallhella. L« 
calvarialu, Li > 

— candella. 

carntlla. Lf. . 
cembrella. L. 



# 

Phalaena eenturielia. 
~ cef of salla« 

-p- .ce«pitalia« 
— - characUTdila» 

— chlorana. • 

— cboragella. 

— elirf sodactyla. 

— dixytoiiuoheBj|. 
«p- ciUella* 

•7- eiaerella. 
^ ciagulalis. 
^ colonella.L» 
^ combinella. 

« 

^ comitana. 

^ eottchella* » 

— oonaperaaaa« 

» 

— i coaTolttteUa. 

— corücalu. 
coiticana« 

— coiiana. 

—» erataegella. L. 
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PliAlaena ctisteUa. 
^ enlmella« 

cttprella. 

ounalu. 
— > outpicolla* 

— daphnella« 
« daucfilla. 

— deoimalit» 

— daoiqjia^a.' 
d6g6«raUa.Xtf« 
daniaaUa« 

— dentalii. 



derasella* 



^ dflucalla* 

— dimidiaJla* 

— abuniella* 

— eduelia, 

— eloiigall^« 



Phalaana dutdiu 

— «monualii. 

. apkemardla* 

— epüobiella* 
-arythxodaccyla« 

— euonymella. 
exiguella. 

— aroltttella* 

— » lalcalla* > 
~ ialfoUa. 

— fasinalia« Lto 

^ tasciana. 

ferrugella. , 

— CetdraUa. 

' ficolaHa.!* . 



— flammaalil. 

— flaralii. 

— flavUroiit«Ua.,^\, 

— Iluidana. 
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f 
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Plialaena forficalis. L. 


, Plialaena gttUHlit« 




formoacUa« 


— hamana^U« 




fÖTskidianii. L. 


— harpella; 






basaana.'!«; 




luHgana« 


lieluolana; 




ioryana. 


— > hemidaccylelia. 




fuscalis. 


— liermaiiniana» 




galactodactyla. 


iß 

— liexadactyla. 


•mm. 


gdatella. L* 


<— hiTsuiellff/ 


MM 


gemmatella; 


^ holiniaiia; Ii« 




geniitellfc. 


— nuin«rella. 




goolrella. L. 


lacqmiiiana. 


- - 


* . 

gerniDgiana* 


' ^ in^uinatella. 




gigantella. 


iouodana« 


— . 


glaucinalis. Li« 


— - ii'orelia. JL; 


MM 


finomasia. X«« 


jiinipereila. X^« 




goodarteUa. L«- ^ 


— kakaentnao«. £ 




goiio^actylai« 


lactella. - 




graminella; . ' 


^ Uemiaii«; ' ' 




graiüdla. JU 


•i» lamineila« 




giisealit« 


lanceaii«« • * 



i 

I 
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laterella. 


ina)Olrella. 




inarf aritaliKi 

t 




wiAfflraritglla« 








maucella« 






1 All /*a fAil a I . 


mfilloncllA. L» 




membranelj«!. 

* 












ifietallaUa« 


«— * JipUOUA» 






» 




• microdactyla. 


lltCl'Mli;! 


^ microdactyldlla» 


— liturellji. 


— »nmmi1jMi# 


— lobella. 


— minucitlla. f . 


laoupleuU«* 


nisodla. 


— logUna. X«. 


— monüiUa. 




— mOAtaaa« 



<0 ' 



V 



Pbalaena mouffetella« Li, 


Phalaena opimell«!. 


— miicroB^la«]Lif 


omatdU* 

0 


inurtneBii. 


— padella« 




«iw oalaalii« 




palpdlii« 


nanella« 


paiumbeüa« 


— nebulcUa« 


pAi'iana« 






— nitideUa« " * 


^ pasguavaifa« 


^ niTaUi; 


peetihelia« 
* 


tioefcitella« 


~ padkeMalla. 


DTCttBtaMlla/ ' 


peniUiu 




penklenana* 


«— ' ob^ciuella« 


^ pentadact jia. Li« 


obsoletella« 

• 


— petlalla. 


^ obviella. 


^ persicella« 
* 




paciTerelia« L» 


^ oohrealU. 




odEroäaetyla« 


pilleilMis» 


««> oUralis« 


piiian^« 


oUvai^a« 

/ 


— piiiet«Ua«Li 
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ulunibella. 




«M» nlnniAlla« 


«MB iiiiniilAa1l«v 






MM viAlliniiiliA 


TIttt'T'lilMl » 


MM nolviPAiiAlui. 




«MB nmvmnAtiA 












st «4 


tmm ailAl*A4lllA 


ffiyjitinaiMi 


aUAfl 1' 1 n 1 1 n aTS* 




A*WT WSW* 


*M DrobosoidAlifl. L 


w1 MIM W ■ ^BJWp» X«# 


— Drocerali;! 






~~— rojccieiJa« ' 






MM» ttfwualM , 


— • Ii •ü^M Aiwji 


pfuIUCJlA. 1j* 


— ' rJuMkMUKVfla/ 




— rhonballa« 


— padoralif. 


— f iFolavaj 


— pumiieila. 


Roberulia. L. 


Sehne eb.RgiJe. a, X'//. 


/ 
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Fhalaena roboiitxta. 
* • 

— nibri^bdiii 

~ xubriaeila.' / 
— • ruüiuitrölla. . 

— salicalif. • 
«— salicana««' > 

aolTianaf * 
tambucaiisw * 

— » sanguinalifl, JL. 

— * sarcüella. L. 
tcabrana; ^ 

— 6o)iaei«firdk. Lr« 
Sohiffenniaierdila. 

^ SooftiodtfttJk Ii« ^ 

— «cutulajia« 

— «equella« . 

9 



Phalaena simulana* 

— sinoana. 
sparsella. 

— spratella.^ 
7» scagnaua. 

— Steiiiertana. 

— StüinKirchneiiana. 
stxatMtalit, 

— striaiaUab 
» itrigttlana« 

— • suobilelXa« Li* 

— SulseUa« 
SuiUieriaua; 

Swammerdaininel* 
la« 

tapexeUa. Lw • 

— taureUa* 

— tenucularif . jU 

— terelia. 
terselia« 
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. t^ttalaena' tesserani« 

> tetricollat 
^ tinealls» 

— TraitniiiQa» 

— tremeila* 
Treveiiana. 

— uibunelJa. 

— > trichodactyla. 
trigonana« 
trinalif* 
tripunctana« . 
uipunaeila. 

— uit^uciiaiis. 
mstella. 
tttinidana. 

— turpella« 
üdmamuana» 

— urobrella. 

uuduiaaa. 
uriicalis. 



I4ialaaiiaiucücana; ' 

— Tariegana* 
~ variella«. 
^ yerbascalis« 

— verbascella* 
veidcalis. L. 

— yiciella. 
<— violella. 

— viridana; 

— Tiridalla« 

— Walbomiana. JL, 

— Woeberiaua. 

— xyloatolla. L. 

— Zoegana. 
Sphinx A^acut. d fl. 

— apifofinis. H. 
asiliiormis. ifi\ix^ 

— > Atropos. L. 4^1ur. 



Sphlaz CpnvolyuU. L. 

4 

tohx* ' 

— CoTOnillae. 

onliciforoiis» L. 

— £llpenor. JL. 3o kr. 
« empiformis. 24 Kr» 

— £phia]tes. X*. 

^ euphorbia««L«4^1iK 
— - fausu« 4^ kr. 

— fenesmaa. a4kr. 
Elipendttlae« Lf' 
fuciformis» Ii* 20 kr. 

— Galü. 

— » LIgttttiL Xf« 
Loci« . 

Nmü. JL. 7 H. 

— ocellau. JL. 20 kr» 
oeiioüiexae. 1 11. 



SpUn ooobryoltit* 

— phegea* L« ao kr. 

— pinattri« L» a6kr* 

— populi« Li. 3o kr. 

— potcellus. Li« 
— ' pruni. 

— quorcut. 98* 

« 

<— suticat. Li. 
«— i' Btallataniai* I«. 

— leuclirediiiiforiiuj« 

— lipuli^ormis. L« 

— » vespiformis^L« 4^'* 

— Viciaa« 

X. Mjrngota, 
Acanüiia «ttiiiilaca« M« 
3okr. 

— • Betuiaa.F. Ciiii«x.Lf 

— cardui F. Cimez. L. 
«— clavicuru. i\ Cim. L. 
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Aeanthia €orticAiu. F. 

— » craasipes. F.a4kx. 

— depressa« 7 kr. 

— £chii. 17 Kr. 
~ fasciata. F. 

flaTipet.F» • 

— •Grylloid«i. F..Ci- 

lectular.F. CimocL* 

— nigricaxn» F« CÜQ.Li* 
«ylvetuis^F. Ciak.L. 

Aphis all^r unten ver* 
zeiduieteii ^flasMiw 
Cercopis angidau^Mkc 

— atra. i7lir»> • . 

^ bifaseiata. F« Ci^ada« 
L. 1^ kr« 

— coleopürata. F. Cica-* 
da. I^. lakr. 



U 

Cercopi« ieueophtlial« 
ma. F. Cicada* L»* 
marginella* 1 7 lue 

— sangui^ioldnta. F. CU 
cada. Li. 

— spumaTia.F.Cicad.L. 
— PiopuU*.F. Cicada«L. 

— thoracica. E. jla. 
Cheriiict «Her unten ver- 

seichntten Pflansen. 
Chermes .Aiui. i5kr. 
Cicad^ acuminata. F« 

— "bicoloi , 17 Kr. 

— biguttata. F. 

— cynosbatis« 3okr« 
fflavicolUs« F. 

— - internipu.F.L«i7kr. 

— lanio«- F* • 

— lateralis« F* L. 

— lüporinat -^4 V * 

— • nervoiaMF, X«« 34Kx« 
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Cicatia piinelfata; F. 

— Rosae. - 

• — varia. F.* • 

— viridis. F. L. 
«i«. vittata» F. L. 
— * iümi. PX/ 
Citnex acuminaittts* F.L* 

— achatinus. 17 kr« 

~ albomargiuelJ* iSKr. 
assimiiis. M. 3o kr. 

— baccaium. F. L.' 

« 

bjcolor« F« L« aohr« 
«- bidens. P«L. • 

— biguttatus^FX. aokr. 

— bipunetatus/ - 

~ caeruleus. F« Lr, - 

— dissimilis. aokr. 

— fesüvus. F. L, 

— fiüiginOsitft'^; Ii« - 

— globus« '17 kr« 



CimeaC' ^i^eus. F. L» 

- haemorrkoidalit. ' F« 

♦ 

L. 20 Kt, ' 

- interstinctus. F. L. 

• junipcrinus. F. L. 
► Lynic. R 

• maurusrF. • * 

- A^elanoeephaKdokr« 

- Morio.F. <L. 

• uigellae. 3o Kr, . - — 

• niger. F. 3ü kr. • • 

- nigroJineatus. F. L. 

- eleraceu^. FJ L« * ' ' ' 

- oriMitus;'F.L. 

• pdd^möatami«« 

- periatuA 10 kr« — 

- pictas, 34 kv» 

- prasinus. F. X«. * 

- punctata^. F, L* 

- rufipot. F«Ia 

- soaraliaeoidei. F* I#* 
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Coccus alier unMn Tor« — bifascinwF« ' 
Coreus niarginatus, F. — calcjii:«iu/^,. .1% fi- . 

* 

'-r^ ^uadratus. F. 12 I^r» — • eaipp^Hfii. Ci- 
*— seapha. i7ir« , • 

.a4kr. • .. j — CoryU.F..0Mii^rX.. 

Gmis lacttsm«. F« — (stMWOovWh F» Ci-.. 

— livulorum. F. 1. — Ii.Gliii.3oKf; .. . 

— « stagDorum. iSKf. . *^ equestr^fvOnnca^ 
tipulüiitts. — flaTOiiiactt]ii9us«i5kr« 

max. Ii. — • frajdniN 17.4^* 1 
ragabumdu«« F* Ci^ > — gocUcvs^. nCämcHiL. 

<uex. L. — HypicjAflNUoF. r Ci' . 

« 

I^ygaaus agtlii. F. . mex. L« .1' 

apterus. F. Cimex. L* — leucoc^pUain^. I'\Ci* 

var. alata. ao kx. • mex. L. ^okr, 

•p-^arenarias, F. — malaoacepbal« a41('* 
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Lygaeus oliTacen*. F. 

CuB6CK« L# 

pini. F« Cimex. JL» 

— podagxicus. F. 

— - populi. F. Cimex« L. 
— • punciutn. :;i4^T* 

-~ praiaiisi8.F.'6üiiex.L« 

— 4 punocam« F. Ci- 
mex» Ii, 

— Rolandri, F. Ciift. L. 

— sanguiiieus. F. Ci^ 
mex. Ta 

— saxaciiis. F, 7 kr. Ci- 
mto. L.. 10 kr. 

f 0tioonitt.F. Cün. L». 
Tilia». F. Cimex. L. 
trUasoiatui. F. Ci« 

Membraois aurita. F. Ci« 

cada. L«. 17 - ^4 
— » eornuta.F.Cicada.Il«. 



Miris abi«t.F. Giinax.L». 
^ dolabrattts.F. Cim.JL. 
— - ferus. F. 

— laovigat.F.Cunex.L«, 

pabulinus.F.Cim.JL. 

Tir«iit.F. CiiiiflK«L. 

— Ulmi« F. Cimm. L. 
Naücoris omueodM« F. 

Nepa«L. 17 kr. 
N«pa cinerea. F. Lm 
Notoneota glauca. 1 . JL. 

— ninutissima. F. L* 
Pttlex irriuof. F» Ln 
Ranatra lineaiit* F« Ne* 

pa« Li* « 
EeduTiu« anmilaitit* F. 

— iiaOuadlM, F. CsiB«X 
L. 20 kr. 
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Gimte In \ 
Sigara striata. F. Noto» 
neota« 

Teuigonia baematodet. 
F. Ctcada.Lf. 

— orni, F. Cicada. L. 

— tibi^is. 24 kn . 
Thripf f a«eiata> F» 



«9 

Antbnuc luMteutMUu F. 

■ 

. Mttsea. I«. 
— naura. F. Musea* L. * 

— " Morio. F. Mtifca. L. 

kr. < 
Asilus acar. F. L. f 
~ aureot. F. 
einotiis* F* . 



|ttnipmina« F, Li« - - 
^ minutitiima« F. — 

— phyiapuf« F.Itf» ' — 

— ülmi. F* — 
Urticae. F» — 

XL jinüimim. 

Aeam^s di«a«fd6»rdr» — 
»•ioluiMn TUetes ^ 
ni^d Fflattcdii wA« «— 
neiiden Arteo« 
Anthrax Belkebul. F. 



orabionif om». F» 

— cpbippimn.F^ rakr» 

— £avu8. F.Ii» 17 kr. 
— . forcipatuf. F. L. 

— frontalis. 12 kr« 
— - g^rmaoibpK FtrL. 

— gibboflvf • If iflkr« 

— gÜTut. F* 
— - b^ttentottof • F« 

— oainutiui. lakr. 
— - miucariiu. F. 

— oelaiidiGUi. F. L. 
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Ailli»i;totoaus;F.L». , E«pit mmMi« F, 

^ tipaloidi»»« F,L*.'. — forcipata. F*!«*! 

-violacmu. F« ^ — Urida, F. X». 

Bibio iinalis« F. Iä — marginau. F,. 

flavipßs. F. ^ '* . — pennipes. F.L. 

— plebeja. F. " — - stercoie*^. F» 1** 

BombyHus .at^» F.JUc; Hippöbomi:'iiTieolM«. 
lokr. . .. • F. I4* 

— major, F. L« ^ ' . - — equinat F/JU 
>r*tmediiM««F* ^ Hirtuidiaii; F. JL« 

— tosfiQ]}. Fa L. — ovinA% F« Lt 
winifnus.F. iSht, Musca aostuAiif • F# Xr» 

ConopsacuJßata. F. L. albifrons. F. 

- fiay ip es. F« a4fcr*' . — Arnica«. F.hf 

^ in«cit>€if hala. F. ^ amgtan^ F* 

taflicftlarit« F* X«.. . ^ juraatieiiivU» 19 kr» 
ao Kr«. . «adarerioa. 

Culex pipifiQs. F.Ii«' -Caesar. F.I4 

— puUcaris. F. L- • — caniculari«. F. L.*. 
^ trilurcatui. F. L. <— .Qtrdui. F.L. 
Empaa clliata. i5k, carnaxia. F.I* 



Digitized by 



■ ff» 

Musca catnivoTa. * iVIusca larvarunn. F. L. 
^ cellaiis. T. L. — lateralis. F. lakri - 

. ceiasi. t/L. — leptögaWf. K 3olir* 

— cHorea. F, — Hneat«. iä^Ka- - 

— combiftata« F. L. — ludiioa« i5kr, 

— €orviaa.F. — luriaa. lakr. 
'ctissi^eiiDi9.F. xakr. — raaculata. F. x5 kr. 

— cupraria.F.L. — meiidiaua. T. L. - 
r- cynipsca. F. L. — meUowidÄ F. L'.. 
^ domestica. F. L. ' — mojtuÖTttni;. F. In 

— dortalis, F. 1^ »obiluau. F. 

— elata. F, • paiiaUna. F. L,. • 

— fmestralis; F. • ' — Spdtronella. F . 

— lera. F.L. • " — plebeja. F. 

— fimeuria. F. L. -— pluvialis. F. L. • 
^ flava. F.L. ' - pplita. F. L. - • 

— formosa. lakr. — pubaöi. F*L. • 

— germinallotiis. F.L. — putrit. F,L* 
grotsa: F. L. -^.4£Äfciat«. F. 

— grotsificaüi^iM«. F.L; — radicum. l\ U 

— lardavia. F. — jrcwaiii. F. L* 
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Musca rotunda. F. 

— soybalaria» F.L« 
««minationü* lakr* 
&mwu F. Li» 

— • «oi^titialif. F. L». 

— tter corax ia. F, L. 
*— nibiultaas» F«L. 

fyilgMI€SUI6. F* 

UMellauu F. i5 lur. 
tronula. F.X«» . 



Myopa farruginea. F. 
Conopt. 17 kr, 
punctata, F. dokr. 

— tmaoaa. F. Conopa« 
L. lykfr* 

Nemotelus auraHuaS kx. 

— uiiginofus. F. Mus« 
ca. L«. ki . 

Oettnu bovis« Fp 

— e4}ui. F.JLm 

— Ovis, F, Li* • 



umbeliauirum. F.I*^ — vitiUi« F. L. 



— umbrarum. F» * * 



Pediculus aller reraeick^ 



»- ungulata. 1 . L<. neten Thior arten, 

vibrans. F« L, to kfw Rkagio diadai&a.F. Mus- 

— Tomitorla. F. ea. L, 

— ' Tvlpina« F, — . inaciilat««* F. 

Myopa buooau F» Co« — moiio. F, 

nops« 14* lokr« -«« soolopaiQ.F« Miuo.1«. 

— dorsalis.F. 3okr. — tipulifornjii, F. 
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Rhagio criiigarittS. t. 

«*- vdrmileo.F« Muio.JJ« 
RiiiAgia rostrata. F. Co» 

nops. F. i5 kr. 
Stomoxys calcüraiis. f. 

Conops. F. 
•-^ inicaiis.FXoiiops.F« 

pttiigenf«F. 
Stratiomyf davipoa* F« 

Mttsoa« Li. 

— cLamaeleoa^F. Mus- 
ca. L. 7 kr. 
ephippium« F. Mus« 
ca. £j. 

— ^ iiydrolaoiitf F.* Mus» 

— h7poleoii«F. Musca. 
L. i5kr* 

microleon. F. Mus- 
oa*L. 
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Stratiomys splendeas* 

saigata. iSkr. 
trilineata. F. a4^* 
Syrphus ^eneus« F. 
albimanus. lokrV 

— apiaritts. lakr. 

^ arbttstonui.F.MttSf 
ca. Xtf« 

— * arpuacus. F. MusaL* 

aiiliiormi3. F« Mui» 
ca. jL« 

— > bicuiGtns.F. MuscL« 
^ bifasaia^ lak. 
bombylans« F. Mus« 

ca. L. i7lur, 
GOomHorionuo. F. 
Mttsca.X4. 

— conopseus. F* Mut« 
^ ca. L. 

^ devitts. F. MusMU JL 



Sprphui diopiitiialinüt. 
F. Musca.l>«' 

— iallax. F. Musea. 

— femoratus.F.MusaL. 
festirus. F. MuscaX. 

« 

floreu«. F4 Musea. L. 
10 Lr. 

gibbo9ii9.«F. Mmc.L« 
glaucus, F. MuAc. L. 
hemiptei'us. F« Miu- 

— i ichneumoneu5. I . 
aokr. 

intricar« F* MtucL. 

meiiinus.F. MuscL. 
meiuhasuL F. Mut« 
ca. L,. 

floicans. 17 kr* 
nitiubUM.F.MateJ«« 



Syrphuf myttacens. F. 

Musca. Lt. ac^l^r. . 

— nemorum.F.Musc.Lb 

— noctüucus.KiVliUG.I#« 

— oestraceus.F.MuscL. 
peUucans.F. Musco. 

^ pendulas/ F. Mnsot. 
L. lolir» 

pipiens.F. MofcaJL. 
. — poJagricus. lokr. 

— pyiasui. r. xMusc.JU 

— Ribesii. F. Musci.L, 
" to&r. 

— RosaTum» F, 

^ scriptus. F. Mute !#. 

— segnis. F. Mitsoa.Li* 
sepulcUiaiis 17 kr« 

— sylvarum. F. Aluica. 
L. 20 kr. 
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Syrpliiit- tvamfuga. F. 
Musca. L. 
rariabüis. lakr. 

— varius. kf* . 

— vcspiiormis. l\ Mus- 
ca. Ij0 . 

Tabanus albipes.F.a4iur« 
autumnalii. F,Im - 

— bidencatus« F« 

— bovinus. F«L. 

— bromius. F. JJ, aokr. 

— coectttitiu, F. L» 

— equoruxD. F. 
«— logttbris. F. L/ 

— pittvialis» F. L« 

— rusüci». F* Lto 
^ tropicus» F. Lr. 
Tipula annulat* F* L« 

— Aiuudineu. F. L«. 

— bimaculata. F. L. 

— brericeniis. F. L« 



Tipula cantansv F4 * 
~ «ontaminata. F. La 
cornicitta. F. Xi* 

— crocata. F. L. 
febrilis. I . L; 

— flavetottns«. F« Ii. 
flerilis. F.L. 

— hirta. F. L« 
hortorum. F.I4. 
bojTtulana. F.JLm 

— Johannis. F. L*. 
" junipeiina. F.L. 

longioornis: It, 

— Itmata. P« X«. 

«— macrocephala. F*I#. 
monilif* F. Li* 

— nigra. F. L. 

— ocellaris. F. JL. . 

— oleracoa. F. L. 

— pallidU. FX. 



9$ 

Tipnla paihattri«. F. L». 
mmm peotuuoMrius* F.Li, 
^ pannicoKiiif» F.L« 
— - phalaenoides» F. Lf« 
~ pltunosa. I . Li. 
pr Aieitiis, F. * 
paliearis. F.L«« 

— pupiUa* F.Xtf* 

mm 4 macolata. F. JL« 

— regelationis» F. L. f 

— rivoja. F. L 
i'uEpes. F. L. 

— nricta,F. 

— TliMiaa. F. 

— rairiogaia« F.JU 

— vibraioria. F. 

Würmer 

Intestina, 



Atoarii l«abri«oiii€t. tL 

Fafciola. R« 

Gordiu« argillaceui • A. 

a^uaticus. L« 
HirundobioculdL. MuU. 
~ hyalina« AI* 

iaodiciii«ltf«Xf. 
~ pisciwoD* 

saoguituga« L« 

jLumbricus terrescris. L. 

— tubiiex. L. 
▼ariegaiHf • 

Planaria fufoa. Fall. 
— > grisea« MuU. 

— lactaa. M * 

— nigra. M. 
punctata« M. 



Ascaris vexmiculaiis. R. — sugnaiit« M. 



*) Mit AnsfchliiiTe der 

tmd Iiifiifioiisthiercheii. 



Eingeweide • Wäimcr 
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~' viridiitj». AI:: * ^ * 

albus. M« ' • ' • ' ' « 

*— cüiereus. M. - *• 
li^aliiiuti II:. 

— r«lloiiUtiu. M,'* 

— rofiis. Beoluc» 

^ succiiUus» Jd«. ..1 — 
Nais probosci^ta^L« - - 
— ^ ^erpeatina. . • • 

Bulla f ontinaiar L. ' 

^ tuxriui. Pl«Wdrb. 

alba. Ls. MoMrb» 

Man. - r i 

arbustdrum.X«^ / 
Sehneeh. Reiß. Th, 



Halbe '^UrieiiUda, 
~ oellaria. M« 

compliUiata. Pia« 
noirb« M« 
contorta. In Pia* 
noi'b« Mi 
corotoa.L. Planor« 
bis, M« • . 
^ 4etyii«A M ; 
— ^ ariceloniiiwL« 
fragiUi^ JL» 

— grisca. Ovr ' 

— hispida. 
-*.]iiQftoiij|ia«.M* 

— isogOttOttimiOi«94hir. 

— lubrica. M* 

; — niteu». iVi. 

$ 
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KeUx obtottf M.. * 

— obvolvtit» 

< Planorbü. M. 
«— pomatia« J^* 

— putris. L. 

— rotundata. M. 

— jepinm. G^' 

— stagnalÜ. BüM. M. 
— * ftagnonittK Lr. 

— tentaciilkta. Lid 

— iuibiaata» Mars, 
tuiturum. UiA; ^ 

— vibicaiia. R. 

— viiripafa^L. Nitila. 
MiUh * . 

My a piaorum. • ]8* 
— - rivoriun« M» 

I\I)'ti]us auatiiius. iw. 



Nerita fluviauUs* Ia 
^ obtua«; M« 

f atella ßttviauUt* JU« 

— lacustris. L«« 
Sabella clavata. Sclvro^i. 
— ^ comiea« SdbMMn " 

-i- ftagnaiii» 8«1b^w*- 
TelHiui.Aattiiea.-Mvi - 

— Cornea* L»» . 

— lacusctis» Od. : 

— papilla. Sebroet« 
Turbo bidens. lielix. M. 

— ^ lüttieaniai. L. He« 

— namOeoi* I«. . Hl»- 

Zoophyia, * ^ - 

Ii) dia lusca. L. ' ' 
• ♦ 



« 
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Uydr4 giisou JL«. ^ 
^ pallens. L; ' ' 

viridis. L. 



— lacuttris. L. • ' 



II» t < 



Wir glauben den Jagdiiel^habern und Freunden der 
Forftktmde «nffTtf fP^Kuff" Dienft sn erweUen » 

"Wenn wif die officielleSchit&lobni-WoTiiisfiirdi^ Herr* 

fchaft Stüchfeulteia i. J. 1806 hier in einer Note zum 
BefchliUTe mittheilen. 



tVit t Stiick Hirfch ^ • 
Hirfchthier . 
Hirfchkalb 
Behbock od«r Kits 
Oemsbook 
Auerhahn « 
Hafe 

Schnepfe • 
Droschl (Drossel) 
Winterfuchs . 
Sommerfitch« 
Fifchotter • 
Wintemiardef 
Sommermarder 
Hafelhuhn • 
Wildkatse 
Wolf . . 



a. kr. 
I So 
t — 

• — 00 

-45 
X — 

— ÖO 

— 10 

— s 

— 1 
-3o 

— i5 
1 3o 

— to 

— 10 

— 9 

— So 

4 - 



5 * 



Digitized by Google 



ICO 



oder Hiuie nicht 1>«iliim werden lehnen! ift den IS* 

gern kein befonderer SchuDtlohii. fouderu aur das 
Gwafgeld jiaiGrt. 
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Pie Kr3rptQgamißen find hier nicht alle aufgeführt. 

Acer caropestre. L. Adonis vern^lis. L. E. 

— plataaoides. I^. AJoxa iuoscUatelliiu|.jL. 

— pseudoplatanus. L. Aeeidinm piqi. L. 
Achillea atr4fa. L. f Aegopod^uin Podaj^ra» 

— ClaTennae. Li f. 

-TT Millefolimii^L. Aeicnlas Uippoeasta- 

nobilis.L. num. L« 

Aooniiuin Anthora« L. f Aethusa Cynapium. Li* 

— Camn^aruai. L. f Meum. X*, -j- 

■r- LycoctQDupa. Agaricu? acr^s. Kpf. 
AeorusCalainiu. Lf adostns* persooo. 

Aorosiichuni septenirip- — alpeus. L, R« 

nale.L.f «-^ alliaeeus. L. 

Actaea fpicata.L* <— andfOsacouf.Ll 
Adonis aestivalii. L« lU a<|U03us. SchaefT« 

— autumnalis. — arvensis. SchaeiF, 

— flammeus. L. ~ aureus* Mut. 



toa 

Agaricus betulinuStL. R. 

— caesius, Batsch. 

— eampanulatns. L* 
campettris. Li. 

— cetacettS.L. 
«— davas. L. 

colliniu. 6cop. 

— croceus. Pers. 

<— controTersüt. Fers. 

— cyathiformis, Ball* 

w 

— deliciofus. Li. 
^entatns.L. 

— distemtnatas. P. 
dulcis. Sibth. 

— .emetlcus. L». 

— esculentus. Pers. et 
Linir. 

— extin'ictoriat. L. 

— fafcicttlarit. Ii.* 
ferrugtnaiit. Scop. 

— ümetariut. R. 



AgAiicus ilavipes. SibtU. 
' — jacobinuf • Lumn. 

— inanis. Scop« 

— integer. L. 

— lossoltt«« Scop, 

— lacenus. Limn. 

— lactifluus. L. 

— lignorum» Scop. 

4 

— Ittbricus. Scop. 

— margioattts. Bartoh, 

— mucidttt« Pars, 
muicarius. L. 

— necator. Bol. 
^ niveus. L. 

— ocliraceus. L« 
«*- ostieatus. Jac. 

— pilolulut. Batioh. 
piperatot* L. 

— plieatus. Lumti« 

— plumbeus. KrapL 

— praiensis. Schaeff. 
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Agaricuft pxoceios.Scop . 

prunulus» Scop. 

pyrogalus. Pers. 
- ^uercinut. L« 

ramaalif * Sibdi« 
— rmj^iaatus. ^th. 

rosaceiif • Ptra* 

^ Eiisittlai Krapf ' 

^ Russulaaureu9. Fers. 

V ruttinanus. <^o* 

sacohariiius. Batsob« 
^ squammosus« « 

stipatus« P« 

— tif^inus« P« 

^ conninofai» Sqkaeff* 

— uicbopus* 

— trittifl. Scop. 

Sibkli. 

— umbeUifenit« H. 
' umbilicatiMu 8oop* 
— * Tolnüpet Boll. 



Agaiicus v^rtttCOiUi« 

^ violaoeat. 

^ virens. Scop. ' 

Agrimonia Eupator. L« 
AgrostemmaGitUago.L. 

Agiostis alba. L. 

— aruintlhiacea. L. f 

— oaniiia. Ii- 

— Spica Vonü. 
stolonifera. L« 

Aira a^uatica« L— t 

— caryapbyllaea. L — 
^ caspitQsa. 

— flexuosa^lr— 

— tubspicata* Ii—** i* 
Ajuga alpina. Li.+ 

^ 6hainaepity«u W» . . 

— pyramldaUi. L. 
reptan«. 
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Alohemilla aJpina. h, f 
mßm. Aphauet. 

Alisma Pianeago^ L. 
Ailium angnlosiHD 
— flavuni. 



~ panieuJatum. 

Vietoiiala. L^f 
— - uriinu]ii«l4^ 

Tineale. R. 
Alaus glutinosa. 

incana« 
« obJongata. 
Alopecurus geniculat, L, 

praienMt. L» 
Alsino media« !«• 
Alihaea dannablaa. L« 

lursuta. 
Aiyssuro minimum. JU 
— incauum. JL. 



Amarantlms Ulitura, i,, 
ohraceus. L. 
retroflexiu« JL. 
Anagallia <arv«n«is. 
Anchuf a angustiloli«« 

offioioalif« JL. 
Andropogon isciiaa« 

muru. L, 
Androsaoe ckamaejas« 

naa. Bauh, 
— elongata. 

laotea. 
~ maxima« L-«* 

obtuiilolia. JU f 
Aneroone alpina. 
hepaiioa. 

— »areissiflor«. L. f 
namotiOM. L--» 
pratentit. JL«« 

— Pulaattlla. 
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Anamon^ vamuioiildi* 
des, L— 

Anetbtim ^areoUm» Ii* 

^ verticillaTis. L« f 
Anthemis alpina L. ^ 

Anr«nti$. L. 
~ ausiruiöa. I«. 

— tinctoria, Ii, 
Antharieuin, 

— ramosiun. L* 
Anihoceros levi3. 
Anthoxauihmi odora- 

tum« L. 
AathylUt monuna* X* 
^ Tuloeraria. 
Antinrkunun alpin. X«. f 

— 4nrejise« 

— geaisiUolium« L. 
^ Linaiia. L. 



loS 

Antfarrhittunn niajas« L, 
niinui. :L. ' ' 

* 

~ qrQntium. ' 

«puriaiD. L», 
Apargia alpina. f 
^ autiunaalit. 

dubia« • . 

" lilrta* 
«— bitpida« 

— incana. 

Apium graveolaiM» I«, 
A^uilegia vulgairis* L« 

Aiabis alpina. L<. 

^ bdUaifoUa. L. f 
•M> Crantalaiia, 

— HaUerL 
•r* lüf pida, 

— - TurrUa, Lit 
Aractmitet alpinat 
aiitluopophofa« 



foS 

Arbttttts alpin«.!^» 
«— Uva ursL JL. 
Airctium fiaxdan«. 
r — Lappa^X» 
Arenaria (ascicnlat* 

larieifolia. I«— 
^ liniflora. jL-* f 

muluoaolia« t 
-~ recuxva* Li* 

— rubra. 

— cerpyllifolia. Lr— 

— trinervia. Li. 
Verna. L. 

Aristolochia Clamad- 

tit. L. • 
Amica Dorooicum* h, f 

— moDtana. Lu'i' 

— scorpioides. L. f 
Artemitia apsinth. L— 



Artcmiaia. auttcUca. 

— campe.sui«« L— - 

— ponüca, L— 
fcoparia. L. 

— vulgam. lr— 
Amm maonlanui. Li, 
Arondo £pigMoa»L»* 
^ Leerui. 

— phragiDUos. Xj« 
Aiarum europaeiun. JL^ 
AtdepiasVincetoxic. L. 
Asparagus officinalit. 
1— tylvalic«!. Kit 
AspMnigo proeninb« 
Asponila airanttt • L~ 
— - cynanekioa« 

« odorata* X— • 

— tincioria- JL— • 
AtpleniumBreyuii.Reii.. 

Ceteradi. Li^ f 
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Aspleiüum RutA mura* 
ria* Li— 

Scolopendrium.L--*f 

— trichomanes. 
Asprella OTysoidM^Rets. 
Aster Amellus. 

— alpinus. Lt. f 
Astragalus austriac. L — 

— Cicer. L^. 

— glycyphyllof» L— 
— ' inOanus. L*— 

— montanas. L— f 
onobrychis. 

— pilosus. 
Astrantia major. L. 
Atha man ta Cenrar ia. L— 

Cretentif. Lr— 'f' 

— Libanotis. L— • 

— Oreoseliitum. Lr— 
Atragene alpin*. L. f 
Airiplex acuminau. L* 



r07 

Atripl«x hastata. X«, 

■ 

— horteilsii. 

— laoiniata. L. 
patula* Lr« 

Atropa Belladonna. I#( 
Avena alpestris; 

— brevit. 
dubia. L— r 
elatior. 

— fatua. L — 

— flaTetcens« 
oriantalie. R. 
prateasis« L*-» 

— pubescens. I^— * 

— scrigosa, 

— tenuis. 

— Tertieolor. 

Asalea proenmbent. L*t 
Ballota nigra. L. 
Barbula xuralif. 

— niiiralif. 



sq9 

Bwrtsi« «Ipifia* I«. f 
Sellss povenais. L« 
Berberis Tiügari^« L* 
fieu vulgaris, fj. 
Betonica aiapecoips» Li. 
^ officiiiaUs. L. 
Betula alba. L. 
ovata. 

— pendiil4, 
pubescons. 

Bidena cernua. 
• tripartit^. 1^. 

BiscuteUa laeyigata. L, f 

«- aorantius. Pars. 

•T" bOTUlOi. Li. 

oaudicinfit. 
cipamomoiis. Jac 

— destnictor. 

— edulia. 

— flavtts. 



Boktni flabeUiformis« 

Schaeff. 

fonlantafiut. 
«— Igoiarius. Lr« 

lucidus. E. 

— luteus. L. 
raedulla panis. L*. 

7* odorattts.W. 

— oUTaceits» Sibth, 
^ parenais. R« 

— purgans. 

<— ramosissimus, X^. 

— suberoius. Lf. 

— subs(juamosus. R. 

— •ubtomanlosus. f • 
•r- mbvetcut. 

— rmicolor. R« 
BoragQ offieiiiaU«. 
Brasaica austriaca. 

— campp$trif. 
jBrucasiruin. 
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Bhsa £ragK08tis*L. 
1— media; L« 
Bromus agrestü* 



— asper. 

— gigantokft 



— inMlRli; 



moUis; 
^ multiAorüä. 

— pinnaius. L» — 

— secalitttts« 
iquanotua 

— tterili*. 1**^ 
^ tectorum« 
Bryoaia albH- Li» 

— dioica. Jac^, ' 
firyum alpinüio. L. f 

«lulotilluai;; Diu. 



Bryuni criidiiiii. Dilkf^ 

— £oiitanum. Sibth« f ' 

— hornuin. Web. 

— murale. L. R ' * 

^ polycarpuflUw-lMlii 

pomilorme. D.'lt. - 
piprifoxflie« D.Ri 

^ sfoparium. - 

— uodulatum. Ii. R. 
Bunias ErUCcigo. L. ' 
BuphdialmiiA tfididfe' 

Buplettnim fakac«!^— • 



xocundilolium. 1^^ * 
Bittomiu umbeüattts. i»w 
Buxbaiimia aphyllA,I«j^ 
Byssus aiir^»Xi^.. • - 



II« 





Campai^uU XxacUeii 


Cacali* albüioas. 1^ f 


um. 


— alpma. L. f 


— " unicactoUa. 


Call« piiluttrit. Lv-c ■ 


Canaabi« AatiTa. 




Cardamin« alpiaiu f 




— amara. X4. 


^ iwraa. Im ... 

4 c. 


— hiirsuta* L-^ 


Caltha pAlusti:ifvXc^ . 


— impaufof» . 


Caip^aauU alpina.!^--«:^ 






— trifoJia. 1^ — f 




Cardaus ^UH^thqijL Z«r 


* 


— erifpu9.I<-» 




— defloratut« Ir-r 




niollit. L— * 


persioüoIiA. Lr«^> • • 


nutans« JL-~ 


— - piiUa. L— t 


— pannoüiciu. i-r^ 


-«io. rapunculoidas. Lt^ 


— persouatut. 


<^ tcmuid^if olia. Lir-* . 


Garex acuiA«. 




«~ alba. 6Qii]p. 


— Spetfulwn. ' 


«Iptttiii* 


— thfraiidü. I^f - 
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— muricata« JL-^- 


— capUlvia« L*-*^ 




^ CÄ»pito#a. Li— ' + 


i— piüda. 


^ ciliata. 


— nutant» 


— olanJjttitina. ■ . 


ornitliopoda» 


— collina«' • 

■ 




^ cypetoftdai. 






— paliesceAf« 




- — panicea. X«* 




rri panicuJatA. L— t 


— divulsa« 


^ pixadcnui« . . 


^ elongata« Li* 


r-* {itndvlA* 




— piloM*.&aop« 




— pcMOOX. ^«kirib« 


— firma. Mrgind» f 


— psaudoQypartu« Jm. 


— flava. JL«-^ 


xecuiTTa« 


— fulva« r • 


* mmm remota. L-^ 


» hirta» L4« • 


— sohoeooideS. 


~ mtarmedid. 


< SohrdWi« - t- « 


limoaa. Ii , . 


^ 8pioau«'IIiid«» ' 



Carat itdlUuL 

— « dylvaticd. 6tihr«h» 
mmm tereiiuscula* 

I «b- tomeiuosa« 

■ i_ »_ ^ , 

MM miipxvsK« " ' *** 

— vesieari«. Ratt# > 

vulpina« JL« - 
Carlina aoauliftt Ii« 

— vulgaris. Li* 
Carpetitol oernuum, 
Carpinu3 Betulus. L« 
Caithamut tiiiiif6tiiii.Ii. 
Canun CarrL L; 
Caookli«^ AnthvifMi« 

— grandifloia« L* 

— leptophylla. 

Genta Urea austriaca« 

— calcitrapa« 



Cenuorea J4dail4 
moniana« 
uigra. 

paniculata. L»— 

— phrygia. 
— » Scabiot«* 

— , aolidcialiir L-^ 

Cerastium alptnaiii« I^f 

— aquaucum. £*• 

— arrensft» L. - 

^ semidecandi um. L. 

— Tulgatuttk 
CaratophyllMt «faMr« 

— ittbmersiifla. 
Cerinthe aspiCJitf 

— minor. jL« 
Chaeroph^^loin aroma- 

tioifii. 



I 



* 
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Cii«m>phyllniii aura-i 
um. Ii. f 
bulbötuiii* L — 

— hirstttttiD. L— > t 
«i- syliresuc« L»-^ 

— temulum« I/-— 
Ohara vulgaris. L * 
Cheiranthus erytimoi* 

^•f • Zu 

Ohelidoniiuü Mjaa! L. 

«onucalatttm» L. 
Chanopodium alb. JLr^ 
^ bonu« Henricus. Lr— 
^ Bouys. L-^ 
« glancttiD, Ii— 
-ä- hybridttin« Ir^ 
*— murala. 

*^ pelytpatnraaDi« Xi^ 
^ urbicuni* L-«» 
«— yiride. 

Vulvtuia, Lr-Mri 
Schneeb. Reift, a. T^. 



ii3 

Chadaria sadoidat. L. f 
Chirooia eeatauriwm, 
Gbondnlla |an6aa. £«• 
Chiysandianiani acra* 
tum* Ii— f 

— Ijeucan(beniuni*Ij— • 
— > roontanum- 

— sagatum. 
Chrytocoma Linoty« 

tu» L. 
Chrysotplaninm alter« 

nifolium. 
Cichorium Intybus. L. 
Cineraria alpina. 

campaitrii« 

— cordifelia« !<• 
i ari^a* 

— iiiC0gri£olia. Im. 

— loagüoiia. 
palustvii» 

Circaea alpiaa« L* f 
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Circaea luietiana. Li« 
Cuitm Finiiaiia.L. 
~ H«lianthemaiii* Lti 

oelandieias. Ii. f 
Qathrtts denudatut» 
Ciavaria cespkosa. L. 

coiralloldes. Xi» 
^ fastigiauu Li« 

— grannlau. WiUd. 

— Hypoxylon«- Ii. 
palmata. &ßOf 
truneauu Li, 

Clematia erecta» Li.- 

— iategriiolia. Lt. 
«— Vitalba. L. 
Clinopordiitn wvilgMt. Ja. 
Cniciis aoanlis. L. R. 
~ eattttt« W* 

^ exisüliaics. l^. 
laaceolaivu. W* 



— palultrii. W. 
— - nvolastt» W« 

— SaUal^urg^nsif. W. 

— Serratuioides* W» 

— tpinosiftiaius. W. 

— tuberosus. W* 
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dactyloQ, Xr-» 

— germanicum« Ii» 

— glauomn« I^— • 

— haUcum. 

— ianguinale. 
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Yiride. E— • 
Fapay«r.iilpiniiiii.Xto t 
^ Argemon** - * 

^ hybriduni* 
— Rhoeas. L. i ' \ 
mmm s omnif cr um. 
Pariaturia oIReinaUi. I/* 
Paris qmidfiMia, ti*, 
Parnama paktotris. 
Pastinaca sativa. jL. 
Pedicolaris £oliosa«L-^t 
\ «— incaTData. L — \ 
^ palustris. L-^ ' 

^ racutita. L-*-* 
«- f ostraUL Lf-^ i* 
fylyatioa* 

▼anioillauul^ t 
.Pelcaria alliaoea« L. i* 
Peplis Portula«L. 
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PoaoaAinniA aUat^e* L.^ 

— sjlatis* |Lf«. 
Pesisa atmcnla* > ^ 

— cenlrUera* 
corpnaria. Lf. ' * ' 

«— epidendra. dibch." 

— nigrella. Pers* 
Phaca frlgida. Jaoq. f 
Pkacum aeaitla. 
Phalaris arenaria. 

— aquatica. 
— • paradoxa* 

— phleoides.L. 
Phallus caKiniit. 

— eceolanttts* L. 
impu^iottf. Lf« 

Pliasciiiii ciiispidaniiD.' 

subulatum. L. 
Phellaodrium aquati' 
cum, Ii. 
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Fhellandriiuli fifurtoiH:» 

Phieum alpiaum* JLf 

— pratense. Li» 
Physalis Alkflgengi. 
Fliyteuma hamitphae^ 

xicttiD** 
V orbicmlate. X* 

— pauciflonuHu 

— spicatum« X^* 
'Picris kieraoloidos. 
Piuipiuella dioica. Lt.. 

— dissecta. L. f 

— niagm.1«* 
<^ nigra. 

— Saxifraga, 
Pioguioula alpioa. L. f 

— vulgaris. 
FIdus abies. L. 

— Lfajrix. L. 
~ picea. X*» 



Mngho* 

Piaum «asivuia^X^ 
Plantago alpina« 

— aitissima« 

lancaolaia. Xj--i 
^ major. Xi-«- , 

— maricuna* Xr^ 

— Pfy]Jiiup. X-p^ 
Poa alpiua« Lt— f 
» angusüfolia. 

— ^aaua, X»— 

— aquatfca^L-v 
badeaiM- W« 

^ conapxe^a. JL-—* 
«— ciistata. Lr— 

— distans« X«— 

— EragiOsUi» W, 

— fertUu. 
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m^ laxa., 
mm sud«tioa* 

— pratensis. L*— 
triviaiis. L-r* 

Polemonioo cMberuletiiiu 
Polycnenmm ar¥fiii#9.L* 
Polygala amar^ !<• > 
«— Chamaebuxus^L» 

• major« X«» 

r— viilgaris. L, .... 
polygonum ampUibi* ~ 

* 

— avieiiJas«» L"^ • 

— Btsiofta. L^t 

(— CooTolf uliu* JU-r • 
— > dumetortuDu.XiTT* ' 
!— Fagopyruxn/ h-r*.. 

— Hydropiper. L-r4 
«— » minot« 
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« 

Pikiy^QAum pc?sioai:.L— 
«?— viviparum. Jv— -"J^ 
polypodium aculeiatum., 

— alpin uro. Hoffm., 

— cristatum. JL— 
DTyopterys. L. 
Filix leipina. t-r., , 
Filix iM^s, 

— fontanum. 
fragile. l-T- 

— Lonchitis. L— t 
inonfanttiD.HofiFiii.;t 

— vulgär«. L— 
Polytricliiup aloides. _ 

Heiw,^ 
— - alpinuxn. Poffra. t * 

— juniperiiram. Sibtb*^ 

— naimiii«'Hedw» 

— piliffflnim« Qpffni« 



i36 

Polytridiiiiik undalatan* 
Hödw. 

urnigenun» Hoffm, 
Populus alba* 
— nigra. 
«-r tremula.L. 
Pormlaea;olenicea, I«. ' 
Potämogdton comprei- 

iunia Xi— 

crispunu Lr— • 
• — dentuiii» L— ^* 
-r fluitans 

granaineum. L— 

haterophyllum. 
«i« lucenf • L— 
~ natan«. I/-^ 
~ p0eiinatiiiB« Im 

perioiiatum» Lr— 
Potentilla alba. Lr— 
~ anserina« L— 

* 



Potentilla aima. L— 

— Br^uniana. St« 

— canlatoena. Im f 

— dutiana. L— »-f 
— - grandiflora. 

»— hirta. 

lupiflfoidasf 

opaoa* L*^ 
— * r«ota. Im 

— reptaiM. Im 

— rupettrii. L—» 

— supina.lM 

— Verna« L— 
Poterium Sanguiforb.L. 
PtenantfaM moralti. Ii« 

purpnraa« h, ^ 

— TimiAda« I#^ 
Primida aaaulia. 

— auricula. L»— - 

— elatior. L— 

— fariaoM. 
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Primula intcgrifol.L — 

— inininia. L— f 

Pranella giandiflora. 

r 

Prunas aviuni. I^— ' 
f-r* oerasus« Li^ 
r— cliamaecerasus. 
~ doraesticA. L— 
• inaitida. L— 

Mahaleb. Li^ 
V Padiu» 

tpinosa. L-p 
plerif aquilina. L* 
pulmonaria angustifol 
f~ officinalis. £«• 
PyrethrttiB alpinvin. f 

cory mboittni • 

— inodoritm. 
^ Parüioiiittiii. 
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[• Pyiola minor. L. f 
rolmidifolia; Xsi* f 
V— seonnda» L. -f" 

— umbeilaM. i* 

— uniflora. I^* f 
Pyxus anaelanchier. 

aria. 

— communis. L. - ' 

— Cydonia« Ii. 
~ Malus. L. 

nivalis. 

— torminalis. 
Quercus austriaca. 

— cerris. L. 

L — pedunculata. Chrh. 

— pabeieaBS. 
" — Robar. L. 

Ranisaönltts acDiiitifo* 
littf • t 
. -^^acris. L»— • 

— alpestris« Ii— + * 
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RanttocuittS aquatU«!«« 


— Reseda pfiyteuma. I«« 


— aiYentit« I^— r 


Ahamniu cathartioytt In 


aiirioönittt* L— r 


— Frangula, L». 


^ bulbosus. L*— ^ 


— ea^tüi«. L* 


^ falcatufli. I^-r 


_ RliiiiaatIiiitC»-ista-galU. 


Ficaria« L — 


Rhodiola rose«^. L. ^ 


1— Flaniinula. Ii— r 


Rhodedendron chamae« 


^ {Uyriauf. L-s- 


ciitiu. Lfef . 


^ laBuginc^uf. 


• 

— fetimgineiim. 1^ f 


^ Lingua» Ja, 


— hirstttttoi. f 


— - montanut. 


Rbus Coiinuj. IL^ 


— nivalis. L— + 


Kibes alpiousD. -(^ 


— Pliilono^s. 


^ rubrura, L. 


— reioant. 


— tJva crispa« L. 


— noatfoliufl« 

« 


RiccU cryi^talUiflJi« 


Meleratiu. L-^ , 


flnit^ns 


— Tkora. Ju 


Roift alba. Lt. 


Eaplianvi« Raplumi« 


— alpina* ^ i 


•trum. £u 


— ar\rentis« 


Jleseda lutea. L. 


«-p. canina. L— 


Lntaola. L* 


— > ooUina« 
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Rofa laganaria. Ct.W.^ 
^ moatMuu- 

pimpinallÜolia« !«• 
•!-* pumila* 
^ rubigifiaia. la-r^ 
r— flpiao3issima. JL — 
Rubus caesius. 

£ruticosu9« Ii* 
^ idaMM. Lf 

— Mxatüif • L. f 
Rttmez AoetQia. JL — . 

aoetosAlla* 

— acutus. JL— e 

— alpinus, L — f 
«ritpoi. L-r- 

HydrplapadiumX— 
maritimos. Lp^ 

^ pulckex* 
Sagina procumbens« 
Sagittaria iagitue£o]i.L* 
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Salix aciimiitaM. H-^ 

— alba. L* 

— amygdaUna« H* 

— Arbttscula. 

— bigemmit. 

— Caprea. L— r 
— • frag Iiis. L— T 

^ herbacea« f 

— incana* 

— mitissima. 

— monandra. . 

— repens. 

— rcticulata.^L — 

— r«tiiaa* I#«r>f 

^ lOtmariaUoUji« Im 
triaadra» Xi-* 

— Timiiialu. JL"^.< 

— Tit^Uina« ^ 
Saltola Tragus. L. . . 
Salvia aethiopil« L. 
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Salria anitriaca. L. 

— gltttinosa* L. 
«— pratentit« ' 

«-* verticUlata« L. 
Sambucus £»bulus* L. 
— - nigra. L. 
^ racamota. Lt, f 
Samolmiralerandi. L» 
Sangniso^ba officin»* 

Iis. L. 
Sanicttla euiopaea. 
Saponaiia offlcina« 
Iis. L. 

— Vaccaria. L. 
.Satyriiiili albidttm. !«• 

£pipogittiii. L. 

— hirdnttiB« I«. 

— . repens. L. f 
Spirale. 



Sazifraga aiaoidat« L.f 

— Anoofl» I#. t 

^ aodrof acoa. f 

— autamnalit« 

— bryoides. L. f 

— burseriana. L — f 

— caasia.Ij— f 
— » caspitOM. 

— CotTfladoD. Ii-«-f 
~ granulata, L->«- 

mutata. JL— 
«— » petraea. Vahi— f 

— rotundifolia. L — f 

— stellaris. L — f 
ttidaalylius. L— - 

Soabiosa anrenait. L— 
eolombariaf L— • 

— caBataeat« 

— ochroleuca. L— 

— tuccisa. L— 
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Scabiosa sylvakica. L— 

transsylvanioa« 
^Scandix Anüurisotis. L. 
. CerefoUiim» X<* 
^ Pecten« L* 
5choenus albus, L. 

— Mariscus. L. 
nigricans« L. 

Scilla amdeiia« Ii* 
^ bifolia« 

6«irptti acioularis.Li'*-^ 
^ BaeotUrjon. 

— carißit. 

— cespitosus. 

^ Holo8c]io«ntti« 
>^ Jacnmif« Lr— 
iDariiimut« L* 
•i— maeronatna» 
^ ovattts* 

— paluitris» L— 
<— leuceuj« 
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Scirpus sylTaticttt« Iw 

Sderanthus. anauut. L*^ 
6cOTzonera angustilo* 
lia« L* 

— austriaca« 
liispanica. X* 
hutnilis. L»— ^ 

— laciniata« L« 
parriflora* I/— ^ 

— » purpurea. JL« 
Scrophnlaria a^uauc. L. 
^ nodosa. L. 
Scuiellaria galericala* 

hafufolia*!». 
Sedttin aere. 

album. Lf 
^ aüratum« Im 
— • iaxatile. 
^ Telepfiiam. Ii». 

Sdiniiai auttnao. Ir-^ 



/ 
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Sclinum carv^ifoL L— ^ 
' ^ Cbabraei. L — 

— palustze. L. * 
Semperyiyam hirtitm^Ii* 
^ iectorum. Ii* 
Senecio abrotciiufoliuf. 

L- t 

a^aücus. L— 
Daria* L~ 
Jacobaea« 

hamoranais. L**- 

* 

— » ovactts« 
paludosüs. 
saracenicus. 

— sylvadcus. 

— Titcoitis. L-i- 
6— ynlgaritt L-^ 
Serapias atronibonf^ 

— easifoUa. L» 
^ lancilolia* L— * 

— laufoUa. jL— 



5erapias Loeselii; 

— longüolia« L. 
^ rubra. 

Serratttla alpina^JLf 
arvonsb. JL. 

— p7gmaea.t 
^ tiiictoi'ia« L. 
Sesali aniiuafii. L— > 

— glauaaiD* 

— * Hippomanithrum*!«» 
Skerardia arvannt. 
Sideritis montana, L« f 
5üene acaulis. L. f 
^ alpestris. L. f 

— conica. L— 
^ nootiflora. L— » 
— ^ jiutaas. L— 
Sinapit alba. L. 
^ arventit. L« 

— nigra. 

6if ymbrium atnphibX«-« 
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Sisymbriam artnosnni. 

— austriacum^ 

^ Columnae, L— 

— Irio. L — 

i— Loesclii. L— 

— murale. L— > 
^ nasturtium. L— • 

— paluitce* 
pannonicum« 

— sopliia. JL— 

» suictifsimum* Ii— 
— • sylvajue. L— 

— tenuifolittin. L--« 
Staiii aagttiCi£o]ittm.L— 

— FaIearia*L. 
iaufolium« L. 

Solan um dulcamara. L. 

— aigrom. L. 
^oia^ntUa alftina* L. f 
«-^ a)p#ttru. 
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Solidago Tirgaurea. 
Sonchus alpiniu. L. 
arvensis. 

— oleraceus. L. 
palustris* L 

Sorbus Aucttparia. L. 
^« domestica. L. 
Sparganium nauuit« 
— ' ramosiun« 

— $iinpiex. 
Spejrgula aivensis.L. 

— nodosa. L. 
Spbaaria lycoperdoid^W; 

— trtaielloides. H. 
^phagnum palusCM. L* 
Spinacia oleracea.L. 
Spizaisa Aruncus.^ 

— f ilipenduia. L. 

— Ulmaria.L. • 
Splaohttum ampvllace^ 

um, JL. 



* 
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Sf lacktmm Irodiliokia* 

nttin* Hedw. f 
Stachys alpina, L— - f 

— annua* L — 
germanica. L— - 

^ paliums. JL-^ 
^ recta« L— 

I 

syltratieiu L— 
Stapliyiea pinaaUL JL. 
Sutice Arxneria. L« f 
Steliana graniinea. 1/«— 
llolostea. L-^ 
nmoTQin. L— 
5lellera passerin«, L;» 
Siipa oapülata. 

— pennata. Lm 
jStiaiioies aloides. 
3wartsia capUlacea. 

lledw. t 
8wertuipereiiiiis*L. f 
Sympliytan oSicia« L. 



3yiDphjri«m Hib«r6<i 
•um. L. 

Tamarixgerinaiiica« JL. 
* Tanacetum vulgare. Lr. 
Taxus baccata.L. 
Tetrapliys peUncidiL 

Boffin» 
Teuexiuii) Botrysi JL-^ 

Ckamaedrys; 

montaiium» L. 

— scordium. L— - 
Thalicuum aiiguitifoi» 

UUBI. t 

I 

^ aqiiilegifoliluii, 

— fla\rum«L^ 
^ majiM* L— 

— minus. L— 

— - nigricaus. 

TUesium alpiuum. L. f 

— liinopbyUm. L« 
TUaspiaUUcettn.L.t 
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TUaspr alpettre.' L« f 
— . arvanse. L— * 
Bursa pastoris. L. 

— campestre. Lr— 

— mont^num. L. 

— perfoliatinn; 
Thymus aoioos« L» . 

alpinus.L. ' 

— serpyllum. 
Tilia europaeaJL» 
* ^«cordata. 
Tillaea aquacica. L. 
Tordyliuro xnaxini« L. 
Tormentilla eroctii. L. > 
Tortula subulata. Sibth. 

tortuota. Br« L« t 
Tosmia alpina, L. 
Tragopogoa major, i«. 

— pratensis. L. 
Trapa natans. I». 
Tremella aibofea^Bu^. 

» 

Sehneeb. Rei/e. a. 2%. 



^ 
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TremoUa cxispa. 6ibib 
<— * grauulata. Iluds* 

— juniperina. L. 
Nosfoc L. 
purporaa. L. ' 

Triobotioroum caue« 

Scans, Hadw.. 
Trifolium agrarium. 

— alpestre. L — f 

— arvense. L— • 

filifoma. . > 

— flexuoaam, 

» fragiferum. L~ 

— Iiybridum. L— 
medium. 

Malilotus oiTic. L — 

— montanura. L— 

— ochroleucum» Ir«- 

— pratansa. L— 

— procambans« L— 
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Trüolium xepens» L— - 

— rubens. L— 
Triglocliiu naaritim. L. 

— palustre. In 
Triüeum repens» L: 
TroUius europaeas. L. 
Tubuliaa IragMonnu* * 

Pers. 

Tulipa tylyestris. L. 
Turritis aipina. 
— * glabra% L. 

hirtiita. I^, . 
Tufsilaga alpio«. h^f 

— (lisüolor* L« + 

— nivea« . 

— Petasites» 
•«*• sylvatica* 
Typha angoftafalia« L» 

latifolia* 
Vlcx. eiiropaeiii» JU 



Ulmiu cämpestuf. X». 

— «uberosa. R« 
Uredio rosae* PM*» 

— niudata.P« 

Urtica ilioic«. JU 
— - urons. JL. 

Uuiculaua vulgorü. I.» 
Uvularia ampiexlio« 

Ua. t 
Vaecltduai MyrtiDus.. 

— ojcycoeouf. 

— vitif idaea. L. 
uligioosum. L. f 

VaillaiiUa ciuciala. L. 

— glaVra. L« 

— pcdanoatanab 

— «Qica. L. 
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Valoriana elongau.L.f 
LycUnitis, 

— montana.. L f 

— officinalis. L. 
olitoria. L. 

^ <axaiilis. L, f 
^ tripterys« L.'f 
Veratrum album. L« 

uigrum. L« 
Verbascam Blatcaiia» L» 

0 

— ■ nignuii«Li« 

— pboenicemn. L. . 

— tliapaoidds, L. 
Yerbena officinalis. 
Veronica aciuifolia. L. 

— agrenif « L« 

— lalpina. L« f 

— anagallu. L. 

— aphylla. L. t 
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VeronicaB eccabunga.L. 
^ clianiaedry<« L, 

— liaderaefolia, 
longifolia, L. 

— montana, L* f 
— • officiaalis« L. f 

— prostraca. L« 

— saxatilis. JL, \ 

— «cutellatA. L.. 

— terpyllifolia. Ii» 

— spicata. 

— ^ Teucriunu L. 

— triphyllos. I«* , . 
-A- uriicaefolia.L. 
— « Tema. 

Viburaum Lantana» L. 

— Opultu. L. 
Vlda wMiiSttbica. 

— Cracca« L-* 

— dumetonim. L*— 
latliyroide«. f 
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Vicia pannonica. Jacq. Viola montana. L- 
— ' pisiformis. L— — odorata. L— 



— sativa. L — 

— tepium. L— 

— tenuifolia. 

— sylvatica. rL— 

— villosa. L — 
Vinca minor. L.. 
Viola a?pina. "f 

— biflora. L— f 

— canina. L — 

— hirta. L. 

— mirabilis.L^ 



— tricolor. 



Viscum album. L. 
Vitis vinifera. L. 
Webera nutans. Hedw. 
Weisia anomala. Sibth, 
^ crispa. 5ibth. 
— striata. Sibth. 
Xanthium srrumari- 

um. L. 
XerantUemum annu« 

um. L. 



